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Stand Volkszählung 2001 und Entwicklung 1971-2050 
 
 

Vorwort! 
 

 

Mit dem vorliegenden Heft 3/2007 über die Privathaushalte in der Steiermark und dem paral-
lel erscheinenden Heft 4/2007 über die Familien klingt das Auswertungsprogramm spezieller 
Ergebnisse aus der Volkszählungsrunde 2001 aus. 

Zusätzlich zum Stand 2001 wird in der vorliegenden Publikation die Entwicklung der Privat-
haushalte – auch nach Haushaltsgröße - von 1971 bis 2001 auf der Landes- und Bezirks-
ebene betrachtet, wo speziell ein dramatischer Rückgang der Mehrpersonenhaushalte zu 
beobachten ist und regionale Unterschiede deutlich werden. 

Weiters wird die im Rahmen der aktuellen Haushaltsprognose erwartete Entwicklung bis 
2050 ebenfalls bis auf die Bezirksebene dargestellt und kommentiert, wobei es in den nächs-
ten Jahrzehnten besonders im Großraum Graz zu deutlichen Zuwächsen kommen wird, 
während es in einigen Bezirken der Obersteiermark bald zu Rückgängen kommen könnte. 

Schließlich werden im Tabellenanhang auch Daten auf der Gemeindeebene für die Volks-
zählungsjahre angeboten sowie im Textteil extreme Werte in Form von Gemeinderankings 
dargestellt. 

 

 

 

Graz, im Juni 2007        DI Martin Mayer 

          Landesstatistiker 
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Privathaushalte - Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse 

• Bei der letzten Volkszählung 2001 wurden in der Steiermark 468.820 Privat-
haushalte gezählt. Damit ist die Anzahl von 1971 an laufend gestiegen (1971: 
365.040, 1981: 394.584, 1991: 425.570). In diesem Zeitraum stieg die Zahl der 
Privathaushalte damit um weit mehr als ein Viertel. 

• Weniger Kinder (die Geburtenzahlen können die Zahl der Sterbefälle seit 1997 
nicht mehr kompensieren, d.h. Bevölkerungszuwächse sind nur auf Wanderungs-
bewegungen zurückzuführen) und ein längeres Leben haben Auswirkungen auf 
die Struktur der Privathaushalte: Die Haushaltsgröße verlagert sich immer 
mehr auf Ein- und Zwei-Personenhaushalte. Mehrpersonenhaushalte mit ei-
ner Größe von mind. fünf Personen gehen deutlich zurück (Anteil 1971: 22,4%, 
2001: 9,2%). Die durchschnittliche Haushaltgröße betrug 1971 3,2, im Jahr 
2001 nur noch 2,5. 

• Bei der Haushaltgröße spielt der Stadt-Land-Effekt eine Rolle. Graz hatte im-
mer einen geringeren Anteil an Mehrpersonenhaushalten. Die Kluft zwischen 
ländlichen Regionen und Graz ist aber speziell dadurch kleiner geworden, dass 
der Anteil von Haushalten mit fünf und mehr Personen steiermarkweit drastisch 
gesunken ist (s.o.), der höchste Anteil lag 1971 in Feldbach bei 43,1% und im 
Jahr 2001 in Hartberg bei 18,9% (Feldbach 18,7%), in Graz sank der Anteil von 
8,9 auf nur mehr 3,8% 2001. 

• Die Zahl der Haushalte hat sich in allen Bezirken im Laufe der Zeit erhöht, mit 
Ausnahme Leobens, wo die Zahl annähernd konstant blieb. Besonders ragt der 
Bezirk Graz-Umgebung heraus, in dem seit 1971 die Anzahl um fast drei Viertel 
gestiegen ist. 

• Bis 2035 wird die Zahl der Privathaushalte in der Steiermark kontinuierlich 
steigen, danach beginnt ein stetiger Rückgang. Dennoch wird im Jahr 2050 die 
Anzahl noch größer als im Jahr 2001 sein. Im Jahr 2050 wird es lt. Prognose 
511.730 Privathaushalte geben (+ 9% gegenüber 2001). In den Bezirken läuft 
die Entwicklung unterschiedlich: In Graz-Umgebung wird die Zahl der Privat-
haushalte aufgrund des erwarteten Bevölkerungsanstieges kontinuierlich bis 2050 
ansteigen (von 48.772 Haushalten 2001 auf 70.314 im Jahr 2050). In Graz-Stadt 
steigt die Anzahl der Privathaushalte bis 2026 (+18% gegenüber 2001) und wird 
2050 122.976 Haushalte (+12% gegenüber 2001) aufweisen. In den obersteiri-
schen Bezirken Bruck/Mur, Judenburg, Leoben und Mürzzuschlag wird sich die 
Anzahl der Haushalte kontinuierlich verringern. Leoben ist der einzige Bezirk, in 
dem mit einem Rückgang der Einpersonenhaushalte zu rechnen ist. 

• Die steirische Wohnbevölkerung in Privathaushalten wird bis 2050 leicht zu-
rückgehen. Der Großraum Graz (Graz-Stadt und Umgebung, inkl. Leibnitz) wird 
deutlich an Bevölkerung zunehmen, in allen anderen Bezirken verringert sich 
die Wohnbevölkerung früher oder später. 
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Privathaushalte in der Steiermark 
Stand Volkszählung 2001 und Entwicklung 1971-2050 

S. Kern, A. Kvas, G. Tafner 

1. Definition und Begriffe1 

In der Haushaltsstatistik wird generell zwischen Anstaltshaushalt und Privathaushalt unter-
schieden, wobei man unter einem Anstaltshaushalt jene Unterkunftsform versteht, in der 
Gruppen von Personen leben und versorgt werden. Das sind Einrichtungen wie z.B. Interna-
te, Altersheime, Klöster, Kasernen, Justizanlagen, etc. 

Da kaum mehrere Privathaushalte in einer Wohnung anzutreffen sind, wurde für die Volks-
zählung 2001 der Privathaushalt als Wohnung, in der Personen mit Hauptwohnsitz leben, 
definiert. Davon leitet sich die Haushaltsgröße direkt ab. 

„Eine weitere Definitionsänderung betrifft die Anstaltshaushalte. Darunter sind Einrichtungen 
gemeint, die der - in der Regel längerfristigen – Unterbringung und Versorgung einer Gruppe 
von Personen dienen. Im Gegensatz zur Zählung 1991 werden nicht-institutionalisierte For-
men des Zusammenlebens in Gemeinschaftsunterkünften (z.B. Firmenunterkünfte) als Pri-
vathaushalte erhoben, ebenso das Personal, das in Anstaltshaushalten/Einrichtungen mit 
Hauptwohnsitz lebt.“2 

Im Zuge der Volkszählung wurde jede Person einer dieser beiden Formen zugeordnet. In 
dieser Arbeit beschäftigen wir uns ausschließlich mit den Privathaushalten. 2001 lebten in 
der Steiermark 99,1% aller Personen in Privathaushalten und nur 0,9% in Anstaltshaushal-
ten. 388 Anstaltshaushalte stehen 468.820 Privathaushalten gegenüber. 

2. Entwicklung der Privathaushalte nach Größe 1971-2001 

Bei der letzten Volkszählung im Mai 2001 wurden in der Steiermark 468.820 Privathaus-
halte gezählt. Im Vergleich zu den vorangegangen ist die Zahl deutlich gestiegen. Im Jahr 
1971 betrug die Zahl der steirischen Haushalte noch 365.040, stieg 1981 auf 394.584 und 
betrug 1991 425.570. Somit ist ein kontinuierliches Wachstum zu verzeichnen. 

Prozentuell betrachtet hat sich die Zahl der Haushalte im Zeitraum von 1971 bis 1981 um 
8,1% erhöht, in der darauf folgenden Dekade um weitere 7,9%. Zwischen 1991 und 2001 
vergrößerte sich die Zahl sogar um 10,2%. In einem Zeitraum von 30 Jahren (1971 bis 2001) 
konnten um über ein Viertel mehr an Privathaushalten gezählt werden. 

                                                 

1 Siehe auch Statistik Austria [1]  

2 Siehe auch Statistik Austria [6] 
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Nicht nur die Zahl der Haushalte hat sich im Laufe der Zeit deutlich verändert, auch die 
Haushaltsgröße, bedingt durch den demografischen Wandel (siehe dazu Abbildung 1). Die 
Steiermark ist damit konfrontiert, dass weniger Kinder zur Welt kommen, obwohl man sagen 
muss, dass in den letzten Jahren (seit 2002) eine Stagnation beobachtet wurde und man 
immer noch über der 10.000er Grenze liegt. Aber von den geburtenstarken Jahrgängen in 
den 50er bis Anfang der 60er Jahre des vorigen Jahrhunderts sind wir weit entfernt. Die 
Geburtenzahlen können die Zahl der Sterbefälle bereits seit 1997 nicht mehr kompensieren. 
Die Bevölkerungszuwächse der letzten Jahre sind somit ausschließlich auf Wanderungsbe-
wegungen zurückzuführen. Weiters kann sich die Bevölkerung auch durch die medizinischen 
Fortschritte und die deutlich besseren Lebensbedingungen eines längeren Lebens erfreuen. 
Diese beiden Entwicklungen – weniger Kinder und längeres Leben - hat auch Auswirkungen 
auf die Struktur der Privathaushalte. 

Die Haushaltsgröße verlagert sich immer mehr auf Ein- und Zwei-Personenhaushalte. Mehr-
personenhaushalte mit einer Größe von mindestens fünf Personen gehen zurück. Mehr 
Generationen leben immer seltener unter einem Dach. 

Abbildung 1 

Entwicklung der Haushalte in der Steiermark von 1971 bis 2001 (1971 = 100%)
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Im Jahr 1971 gab es noch mehr „große“ Privathaushalte (mindestens fünf Personen) als 
Einpersonenhaushalte. Zehn Jahre später war das nicht mehr der Fall. Betrug der Anteil der 
mindestens Fünfpersonenhaushalte 1971 22,4% (die zweithäufigste vertretene Haushalts-
form), so waren es 1981 17,6%, 1991 12,8% und 2001 nur mehr 9,2%. Im Vergleich dazu 



Steirische Statistiken, Heft 3/2007 8 Privathaushalte 

die Entwicklung der Einpersonenhaushalte: 1971 machte der Anteil 20,0% aus, 1981 
23,3%, 1991 25,9% und 2001 sind es schon 30,5%. Der Anteil der Zweipersonenhaushalte 
hat sich in den letzten Dekaden ebenfalls kontinuierlich erhöht. Von 23,3% im Jahre 1971 ist 
er 2001 auf 27,9% gestiegen. Der Anteil der Dreipersonenhaushalte blieb hingegen über den 
Zeitraum annähernd konstant. Erst in der letzten Dekade hat sich dieser um fast einen Pro-
zentpunkt verringert. Beim Anteil der Vierpersonenhaushalte zeigt sich ein ähnliches Bild. 

Nicht nur der Anteil der Einpersonenhaushalte ist gestiegen, auch die Zahl selbst. In der 
Dekade von 1971 bis 1981 betrug das Wachstum knapp über ein Viertel, im darauf folgen-
den Jahrzehnt fast ein Fünftel. Von 1991 auf 2001 konnten 30,1% mehr Einpersonenhaus-
halte gezählt werden. Seit 1971 hat sich die Zahl damit beinahe verdoppelt. 

Die Zweipersonenhaushalte stiegen ebenfalls kontinuierlich seit 1971 (1971-1981: 12,4%, 
1981-1991: 17,2%, 1991-2001: 16,7%, 1971-2001: 53,7%), aber nicht in dem Ausmaß wie 
die Haushalte mit einer Person. Das Wachstum der Dreipersonenhaushalte fällt deutlich 
geringer aus. Bei den Vierpersonenhaushalten ist ein sinkender Wachstumstrend, der sich in 
der Dekade 1991 bis 2001 sogar zu einem Rückgang entwickelte, zu erkennen. 

Mehrpersonenhaushalte (fünf und mehr Personen) gehen deutlich zurück. Von 1971 auf 
1981 verringerte sich die Zahl um 15,2%, von 1981 auf 1991 um weitere 21,1%. Im letzten 
Jahrzehnt des vorigen Jahrhunderts ging die Zahl um knapp über ein Fünftel zurück. Seit 
1971 hat sich die Anzahl nahezu halbiert. 

Die durchschnittliche Haushaltsgröße (siehe Tabelle 4) geht von 3,2 Personen 1971 auf 
3,0 1981 und 2,7 1991 auf 2,5 Personen 2001 zurück. 

In den Bezirken waren die Entwicklungen der Privathaushalte recht unterschiedlich. Die 
meisten Privathaushalte waren stets im Bezirk Graz anzutreffen. Seit 1981 hat Graz-
Umgebung mehr Haushalte als Leoben, das 1971 an zweiter Stelle lag. Leoben wurde im 
Laufe der Zeit auf den vierten Platz verdrängt. 2001 hatte Liezen schon um 527 Privathaus-
halte mehr. 

Die Haushaltsgröße zeigt deutlichere Verschiebungen. Schwankte der Anteil der Einperso-
nenhaushalte an der Gesamtheit 1971 zwischen 10,5% (Feldbach) und 28,5% (Graz), so 
liegt dieser 2001 zwischen 20,5% (Hartberg) und 43,1% (Graz). Über die Jahrzehnte hinweg 
ist die Zahl der Haushalte, in denen nur eine Person lebt, in allen Bezirken gestiegen. Bei 
den Anteilen der Zweipersonenhaushalte sind ebenfalls tendenzielle Anstiege zu verzeich-
nen, aber nicht in dem Ausmaß wie bei den Einpersonenhaushalten, außer bei Graz. Hier 
hat man eher den Eindruck, dass sich der Anteil der Haushalte mit zwei Personen konstant 
über die Zeit verhält. 
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Tabelle 1: Volkszählungen 1971 bis 2001 - Steirische Privathaushalte nach Haushaltsgröße 

Gesamt 1 Person 2 Personen Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 96.792 103.903 105.563 109.754 27.542 35.096 38.616 47.303 28.538 30.513 32.192 32.526
Bruck/Mur 25.494 26.534 27.386 28.477 6.091 6.843 7.899 9.433 6.360 7.110 8.230 9.135
Deutschlandsb. 15.704 17.396 19.317 22.191 2.441 3.160 3.841 5.468 3.012 3.604 4.409 5.734
Feldbach 15.042 16.261 18.513 21.815 1.573 2.081 2.922 4.507 2.280 2.594 3.480 4.920
Fürstenfeld 6.269 6.737 7.238 8.472 1.081 1.453 1.502 2.211 1.287 1.388 1.686 2.197
Graz - Umgeb. 28.155 32.705 39.338 48.772 4.249 5.714 7.680 11.820 5.962 7.308 9.696 13.658
Hartberg 14.647 16.379 18.495 21.660 1.671 2.214 2.929 4.431 2.191 2.712 3.422 4.690
Judenburg 16.191 17.315 18.693 19.361 2.851 3.668 4.887 5.796 3.740 4.205 5.126 5.719
Knittelfeld 9.149 10.268 11.100 12.183 1.851 2.444 3.022 3.807 2.235 2.550 3.030 3.590
Leibnitz 18.124 19.753 22.524 26.827 2.456 3.219 4.213 6.388 3.388 3.866 4.930 6.872
Leoben 30.652 30.869 30.752 31.190 7.392 8.283 9.400 11.212 8.069 8.739 9.628 10.126
Liezen 22.835 25.191 28.283 31.717 4.263 5.112 6.632 9.089 4.715 5.647 7.195 8.456
Mürzzuschlag 15.661 16.113 17.030 17.874 2.936 3.551 4.400 5.420 4.018 4.267 5.123 5.747
Murau 7.840 8.816 9.785 10.868 1.121 1.567 1.914 2.611 1.261 1.664 2.083 2.583
Radkersburg 6.770 7.052 7.518 8.152 925 1.233 1.459 1.834 1.216 1.216 1.516 1.926
Voitsberg 16.595 17.860 19.480 20.974 2.589 3.502 4.660 5.916 3.593 4.097 5.062 5.933
Weiz 19.120 21.432 24.555 28.533 2.137 2.906 4.048 5.938 3.176 4.086 5.212 6.902
Steiermark 365.040 394.584 425.570 468.820 73.169 92.046 110.024 143.184 85.041 95.566 112.020 130.714
             

3 Personen 4 Personen 5 und mehr Personen Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 19.418 18.788 18.226 15.805 12.639 13.030 11.797 9.909 8.655 6.476 4.732 4.211
Bruck/Mur 4.947 5.365 5.427 4.996 4.245 4.415 3.997 3.498 3.851 2.801 1.833 1.415
Deutschlandsb. 2.507 2.980 3.678 4.320 2.520 3.150 3.621 3.863 5.224 4.502 3.768 2.806
Feldbach 2.282 2.600 3.273 4.197 2.428 2.862 3.646 4.119 6.479 6.124 5.192 4.072
Fürstenfeld 1.045 1.095 1.389 1.648 1.005 1.113 1.338 1.426 1.851 1.688 1.323 990
Graz - Umgeb. 5.179 6.507 8.445 9.978 5.161 6.468 7.668 8.432 7.604 6.708 5.849 4.884
Hartberg 2.158 2.553 3.144 3.976 2.425 3.096 3.820 4.472 6.202 5.804 5.180 4.091
Judenburg 3.015 3.334 3.627 3.471 2.875 3.130 3.076 2.801 3.710 2.978 1.977 1.574
Knittelfeld 1.744 1.931 2.093 2.176 1.398 1.749 1.845 1.698 1.921 1.594 1.110 912
Leibnitz 2.879 3.406 4.470 5.305 3.124 3.755 4.471 4.791 6.277 5.507 4.440 3.471
Leoben 5.964 6.086 5.897 5.387 5.069 4.851 4.150 3.333 4.158 2.910 1.677 1.132
Liezen 3.809 4.557 5.238 5.924 3.931 4.695 5.233 5.171 6.117 5.180 3.985 3.077
Mürzzuschlag 3.167 3.281 3.334 3.159 2.832 2.965 2.754 2.495 2.708 2.049 1.419 1.053
Murau 1.136 1.374 1.731 1.966 1.241 1.435 1.890 2.091 3.081 2.776 2.167 1.617
Radkersburg 1.087 1.177 1.359 1.571 1.127 1.238 1.424 1.507 2.415 2.188 1.760 1.314
Voitsberg 3.321 3.662 3.988 4.179 3.086 3.307 3.268 3.019 4.006 3.292 2.502 1.927
Weiz 3.102 3.680 4.531 5.416 3.315 4.104 5.063 5.594 7.390 6.656 5.701 4.683
Steiermark 66.760 72.376 79.850 83.474 58.421 65.363 69.061 68.219 81.649 69.233 54.615 43.229

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971-2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Der Anteil der Dreipersonenhaushalte ging in Graz deutlich zurück (1971: 20,1%, 2001: 
14,4%). Anders sieht das Bild in den restlichen Bezirken aus. Meist ist ein leicht steigender 
Trend vor allem von 1971-1991 zu erkennen. In der letzten Dekade (1991 bis 2001) ist die 
anteilsmäßige Präsenz dieser Haushaltsgröße in einigen Bezirken leicht geringer geworden. 

Vierpersonenhaushalte waren im Jahr 1971 mit 13,1% (Graz) bis 18,6% (Voitsberg) an der 
Gesamtheit (des jeweiligen Bezirkes) vertreten. In 2001 hat sich die Spannweite vergrößert 
(9,0% Graz – 20,7% Hartberg). In Hartberg hat sich der Anteil der Haushalte mit vier Perso-
nen im Laufe der Zeit erhöht, von 1971 mit 16,6% auf 18,9% 1981, und dann weiter auf 
20,7%. Tendenziell zeigt sich, dass die Bezirke der Oststeiermark kontinuierlich anteilsmäßig 
Zuwächse erzielen (außer Fürstenfeld im Zeitraum von 1991-2001), wogegen in Graz und in 
den obersteirischen Bezirken - bis auf Murau und Liezen - seit 1971 der Anteil der Vierper-
sonenhaushalte geringer wird. In Murau ist der Anteil von 15,8% 1971 auf 19,3% 1991 ge-
stiegen und betrug 2001 19,2%. In Liezen war er nahezu konstant. Erst von 1991 auf 2001 
ist dieser Anteil auf 16,3% zurückgegangen. 
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Tabelle 2: Volkszählungen 1971 bis 2001 - Steirische Privathaushalte nach Haushaltsgröße - 
Anteile in % 

Gesamt 1 Person in % 2 Personen in % Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 96.792 103.903 105.563 109.754 28,5 33,8 36,6 43,1 29,5 29,4 30,5 29,6 
Bruck/Mur 25.494 26.534 27.386 28.477 23,9 25,8 28,8 33,1 24,9 26,8 30,1 32,1 
Deutschlandsb. 15.704 17.396 19.317 22.191 15,5 18,2 19,9 24,6 19,2 20,7 22,8 25,8 
Feldbach 15.042 16.261 18.513 21.815 10,5 12,8 15,8 20,7 15,2 16,0 18,8 22,6 
Fürstenfeld 6.269 6.737 7.238 8.472 17,2 21,6 20,8 26,1 20,5 20,6 23,3 25,9 
Graz - Umgeb. 28.155 32.705 39.338 48.772 15,1 17,5 19,5 24,2 21,2 22,3 24,6 28,0 
Hartberg 14.647 16.379 18.495 21.660 11,4 13,5 15,8 20,5 15,0 16,6 18,5 21,7 
Judenburg 16.191 17.315 18.693 19.361 17,6 21,2 26,1 29,9 23,1 24,3 27,4 29,5 
Knittelfeld 9.149 10.268 11.100 12.183 20,2 23,8 27,2 31,2 24,4 24,8 27,3 29,5 
Leibnitz 18.124 19.753 22.524 26.827 13,6 16,3 18,7 23,8 18,7 19,6 21,9 25,6 
Leoben 30.652 30.869 30.752 31.190 24,1 26,8 30,6 35,9 26,3 28,3 31,3 32,5 
Liezen 22.835 25.191 28.283 31.717 18,7 20,3 23,4 28,7 20,6 22,4 25,4 26,7 
Mürzzuschlag 15.661 16.113 17.030 17.874 18,7 22,0 25,8 30,3 25,7 26,5 30,1 32,2 
Murau 7.840 8.816 9.785 10.868 14,3 17,8 19,6 24,0 16,1 18,9 21,3 23,8 
Radkersburg 6.770 7.052 7.518 8.152 13,7 17,5 19,4 22,5 18,0 17,2 20,2 23,6 
Voitsberg 16.595 17.860 19.480 20.974 15,6 19,6 23,9 28,2 21,7 22,9 26,0 28,3 
Weiz 19.120 21.432 24.555 28.533 11,2 13,6 16,5 20,8 16,6 19,1 21,2 24,2 
Steiermark 365.040 394.584 425.570 468.820 20,0 23,3 25,9 30,5 23,3 24,2 26,3 27,9 
             

3 Personen in % 4 Personen in % 5 und mehr Personen in % Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 20,1 18,1 17,3 14,4 13,1 12,5 11,2 9,0 8,9 6,2 4,5 3,8 
Bruck/Mur 19,4 20,2 19,8 17,5 16,7 16,6 14,6 12,3 15,1 10,6 6,7 5,0 
Deutschlandsb. 16,0 17,1 19,0 19,5 16,0 18,1 18,7 17,4 33,3 25,9 19,5 12,6 
Feldbach 15,2 16,0 17,7 19,2 16,1 17,6 19,7 18,9 43,1 37,7 28,0 18,7 
Fürstenfeld 16,7 16,3 19,2 19,5 16,0 16,5 18,5 16,8 29,5 25,1 18,3 11,7 
Graz - Umgeb. 18,4 19,9 21,5 20,5 18,3 19,8 19,5 17,3 27,0 20,5 14,9 10,0 
Hartberg 14,7 15,6 17,0 18,4 16,6 18,9 20,7 20,6 42,3 35,4 28,0 18,9 
Judenburg 18,6 19,3 19,4 17,9 17,8 18,1 16,5 14,5 22,9 17,2 10,6 8,1 
Knittelfeld 19,1 18,8 18,9 17,9 15,3 17,0 16,6 13,9 21,0 15,5 10,0 7,5 
Leibnitz 15,9 17,2 19,8 19,8 17,2 19,0 19,8 17,9 34,6 27,9 19,7 12,9 
Leoben 19,5 19,7 19,2 17,3 16,5 15,7 13,5 10,7 13,6 9,4 5,5 3,6 
Liezen 16,7 18,1 18,5 18,7 17,2 18,6 18,5 16,3 26,8 20,6 14,1 9,7 
Mürzzuschlag 20,2 20,4 19,6 17,7 18,1 18,4 16,2 14,0 17,3 12,7 8,3 5,9 
Murau 14,5 15,6 17,7 18,1 15,8 16,3 19,3 19,2 39,3 31,5 22,1 14,9 
Radkersburg 16,1 16,7 18,1 19,3 16,6 17,6 18,9 18,5 35,7 31,0 23,4 16,1 
Voitsberg 20,0 20,5 20,5 19,9 18,6 18,5 16,8 14,4 24,1 18,4 12,8 9,2 
Weiz 16,2 17,2 18,5 19,0 17,3 19,1 20,6 19,6 38,7 31,1 23,2 16,4 
Steiermark 18,3 18,3 18,8 17,8 16,0 16,6 16,2 14,6 22,4 17,5 12,8 9,2 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971-2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Deutliche anteilsmäßige Rückgänge, auch regional betrachtet, sind bei den Fünf- und Mehr-
personenhaushalten zu erkennen. Lag der Anteil 1971 noch zwischen 8,9% (Graz) und 
43,1% (Feldbach), also fast die Hälfte, so verringerte sich die Spannweite 1981 und lag 
zwischen 6,2% (Graz) und 37,7% (Feldbach). 1991 war die Reichweite 4,5% (wieder Graz) 
und 28,0% (wieder Feldbach). 2001 betrug der Anteil in Graz nur mehr 3,8%, in Leoben 
sogar nur noch 3,6%. Den höchsten trifft man diesmal in Hartberg mit 18,9%, gefolgt von 
Feldbach mit 18,7% an. 

Generell ist festzustellen, dass in der Haushaltgröße der Stadt-Land Effekt eine Rolle spielt. 
Von je her zeigt Graz einen geringeren Anteil an Mehrpersonenhaushalten. 1971 aber klaffte 
der Unterschied weiter auseinander. Graz lag damals bereits unter der 10,0% Marke, im 
Gegensatz zu den Bezirken Feldbach, Hartberg, Murau und Weiz. Hier lebten in rund vier 
von zehn Privathaushalten mehr als vier Personen(!). Im Laufe der Zeit haben sich die Antei-
le in allen Bezirken kontinuierlich verringert und die Kluft zwischen den ländlichen und städti-
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schen (Graz) Regionen ist kleiner geworden. 2001 liegen nun alle Anteile unter der 20,0% 
Grenze. 

Tabelle 3: Volkszählungen 1971 bis 2001 - Prozentuelle Entwicklung der Privathaushalte 

Gesamt in % 1 Person in % 2 Personen in % 
Bezirk 1971-

1981 
1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

Graz-Stadt 7,3 1,6 4,0 13,4 27,4 10,0 22,5 71,7 6,9 5,5 1,0 14,0
Bruck/Mur 4,1 3,2 4,0 11,7 12,3 15,4 19,4 54,9 11,8 15,8 11,0 43,6
Deutschlandsb. 10,8 11,0 14,9 41,3 29,5 21,6 42,4 124,0 19,7 22,3 30,1 90,4
Feldbach 8,1 13,8 17,8 45,0 32,3 40,4 54,2 186,5 13,8 34,2 41,4 115,8
Fürstenfeld 7,5 7,4 17,0 35,1 34,4 3,4 47,2 104,5 7,8 21,5 30,3 70,7
Graz - Umgeb. 16,2 20,3 24,0 73,2 34,5 34,4 53,9 178,2 22,6 32,7 40,9 129,1
Hartberg 11,8 12,9 17,1 47,9 32,5 32,3 51,3 165,2 23,8 26,2 37,1 114,1
Judenburg 6,9 8,0 3,6 19,6 28,7 33,2 18,6 103,3 12,4 21,9 11,6 52,9
Knittelfeld 12,2 8,1 9,8 33,2 32,0 23,6 26,0 105,7 14,1 18,8 18,5 60,6
Leibnitz 9,0 14,0 19,1 48,0 31,1 30,9 51,6 160,1 14,1 27,5 39,4 102,8
Leoben 0,7 -0,4 1,4 1,8 12,1 13,5 19,3 51,7 8,3 10,2 5,2 25,5
Liezen 10,3 12,3 12,1 38,9 19,9 29,7 37,0 113,2 19,8 27,4 17,5 79,3
Mürzzuschlag 2,9 5,7 5,0 14,1 20,9 23,9 23,2 84,6 6,2 20,1 12,2 43,0
Murau 12,4 11,0 11,1 38,6 39,8 22,1 36,4 132,9 32,0 25,2 24,0 104,8
Radkersburg 4,2 6,6 8,4 20,4 33,3 18,3 25,7 98,3 0,0 24,7 27,0 58,4
Voitsberg 7,6 9,1 7,7 26,4 35,3 33,1 27,0 128,5 14,0 23,6 17,2 65,1
Weiz 12,1 14,6 16,2 49,2 36,0 39,3 46,7 177,9 28,7 27,6 32,4 117,3
Steiermark 8,1 7,9 10,2 28,4 25,8 19,5 30,1 95,7 12,4 17,2 16,7 53,7
             

3 Personen in % 4 Personen in % 5 und mehr Personen in % 
Bezirk 1971-

1981 
1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

Graz-Stadt -3,2 -3,0 -13,3 -18,6 3,1 -9,5 -16,0 -21,6 -25,2 -26,9 -11,0 -51,3
Bruck/Mur 8,4 1,2 -7,9 1,0 4,0 -9,5 -12,5 -17,6 -27,3 -34,6 -22,8 -63,3
Deutschlandsb. 18,9 23,4 17,5 72,3 25,0 15,0 6,7 53,3 -13,8 -16,3 -25,5 -46,3
Feldbach 13,9 25,9 28,2 83,9 17,9 27,4 13,0 69,6 -5,5 -15,2 -21,6 -37,2
Fürstenfeld 4,8 26,8 18,6 57,7 10,7 20,2 6,6 41,9 -8,8 -21,6 -25,2 -46,5
Graz - Umgeb. 25,6 29,8 18,2 92,7 25,3 18,6 10,0 63,4 -11,8 -12,8 -16,5 -35,8
Hartberg 18,3 23,1 26,5 84,2 27,7 23,4 17,1 84,4 -6,4 -10,8 -21,0 -34,0
Judenburg 10,6 8,8 -4,3 15,1 8,9 -1,7 -8,9 -2,6 -19,7 -33,6 -20,4 -57,6
Knittelfeld 10,7 8,4 4,0 24,8 25,1 5,5 -8,0 21,5 -17,0 -30,4 -17,8 -52,5
Leibnitz 18,3 31,2 18,7 84,3 20,2 19,1 7,2 53,4 -12,3 -19,4 -21,8 -44,7
Leoben 2,0 -3,1 -8,6 -9,7 -4,3 -14,5 -19,7 -34,2 -30,0 -42,4 -32,5 -72,8
Liezen 19,6 14,9 13,1 55,5 19,4 11,5 -1,2 31,5 -15,3 -23,1 -22,8 -49,7
Mürzzuschlag 3,6 1,6 -5,2 -0,3 4,7 -7,1 -9,4 -11,9 -24,3 -30,7 -25,8 -61,1
Murau 21,0 26,0 13,6 73,1 15,6 31,7 10,6 68,5 -9,9 -21,9 -25,4 -47,5
Radkersburg 8,3 15,5 15,6 44,5 9,8 15,0 5,8 33,7 -9,4 -19,6 -25,3 -45,6
Voitsberg 10,3 8,9 4,8 25,8 7,2 -1,2 -7,6 -2,2 -17,8 -24,0 -23,0 -51,9
Weiz 18,6 23,1 19,5 74,6 23,8 23,4 10,5 68,7 -9,9 -14,3 -17,9 -36,6
Steiermark 8,4 10,3 4,5 25,0 11,9 5,7 -1,2 16,8 -15,2 -21,1 -20,8 -47,1

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971-2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Die obersteirischen Bezirke Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag nähern sich immer 
mehr Graz an. Bereits 1971 bilden sie das Schlusslicht. Haushalte mit fünf und mehr Perso-
nen waren geringer vertreten als in den restlichen Bezirken bis auf Graz (Bruck an der Mur 
15,1%, Leoben 13,6% und Murzzuschlag immerhin noch 17,3%). 1981 schwankte der Anteil 
in den Bezirken um 10,0%, 1991 umfasste der Anteil in dieser Region 6,7% bis 8,3% und 
2001 verringerte er sich auf 3,6% bis 5,9%. Diese Entwicklung ist ein deutliches Zeichen 
der demografischen Alterung, ausgelöst durch Geburtenrückgänge und Abwanderung von 
jungen Bewohnern. In den letzten Jahrzehnten waren diese drei Bezirke davon besonders 
betroffen. 

Abschließend werfen wir noch einen Blick auf die prozentuelle Veränderung der Haushalte 
in den steirischen Bezirken (siehe Tabelle 3): 
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Generell hat sich die Zahl der Haushalte in allen Bezirken im Laufe der Zeit erhöht, mit 
Ausnahme Leobens. Dort blieb die Zahl annähernd konstant. Leichte Anstiege in Zehnjah-
resschritten zeigen Graz, Bruck an der Mur, und Mürzzuschlag. Deutliche Zuwächse konnte 
der Bezirk Graz-Umgebung verzeichnen. Bereits in der Dekade 1971 bis 1981 betrug der 
Anstieg 16,2%. Weitere 20,3% kamen 1981 bis 1991 hinzu. Im letzten betrachteten Jahr-
zehnt sind es sogar 24,0%. Seit 1971 ist die Zahl der Haushalte in diesem Bezirk um sage 
und schreibe fast drei Viertel(!) gestiegen und ragt damit besonders hervor. 

Beträchtliche Anstiege (seit 1971), aber nicht in dem Ausmaße wie im Bezirk Graz-
Umgebung, konnten in den oststeirischen Bezirken wie Feldbach, Hartberg und Weiz, sowie 
Deutschlandsberg und Leibnitz beobachtet werden (mindestens ein Plus von 40,0%). Aber 
auch in Fürstenfeld, Murau und Knittelfeld hat sich Zahl der Privathaushalte um mindestens 
33,0% erhöht. Auffallend bei all diesen Bezirken (bis auf Knittelfeld und Murau) ist, dass das 
Wachstum im letzten Jahrzehnt (1991 bis 2001) am höchsten war. 

Genau in diesem Jahrzehnt hat es auch beträchtliche Zunahmen bei den Einpersonen-
haushalten gegeben. In Feldbach, Graz-Umgebung, Leibnitz und Hartberg hat sich die Zahl 
der Haushalte mit einer Person um mehr als die Hälfte erhöht. Über 40,0% Wachstum konn-
ten Fürstenfeld, Weiz und Deutschlandsberg verzeichnen, Liezen und Murau über 36,0%. 
Die alten Industriebezirke Bruck an der Mur, Leoben und Murzzuschlag sowie Judenburg 
hatten geringere Zuwächse. 

In der Dekade 1971 bis 1981 zeigen vor allem Bruck an der Mur und Leoben geringere 
Zuwächse als andere Bezirke. Ein Jahrzehnt später fällt besonders Fürstenfeld mit einem 
Plus von nur 3,4% auf. Graz hatte um 10,0% mehr Einpersonenhaushalte, gefolgt von Leo-
ben mit 13,5% und Bruck an der Mur mit 15,4%. In den oststeirischen Bezirken wie Feld-
bach, Hartberg, Weiz stieg der Zuwachs kontinuierlich, wobei bereits 1971 auf 1981 ein Plus 
von mindestens 32,0% gegeben war. 

Von 1971 bis 2001 hat sich die Zahl der Einpersonenhaushalte in 12 der 17 steirischen 
Bezirke mehr als verdoppelt, wobei Feldbach mit fast einer Verdreifachung an erster Stelle 
steht. In den Bezirken Bruck an der Mur und Leoben hat sich die Zahl der Einpersonenhaus-
halte hingegen nur um die Hälfte erhöht, gefolgt von Graz mit einem Plus von fast drei Viertel 
und Radkersburg (+98,3%). 

Auch die Zahl der Zweipersonenhaushalte hat über die Jahre zugenommen. 1971 auf 1981 
lag das Wachstum zwischen 6,2% (Mürzzuschlag) und 32,0% (Murau). Radkersburg war der 
einzige Bezirk, in dem es zu keinem Anstieg kam. Anders im darauf folgenden Jahrzehnt, da 
erhöhte sich die Zahl der Haushalte mit zwei Personen in diesem Bezirk um 24,7%. Zurück 
zur Dekade 1971-1981: Ein Wachstum von weniger als 10,0% verzeichneten die Bezirke 
Mürzzuschlag, Graz, Fürstenfeld und Leoben. Einen beträchtlichen Schub (mehr als 20,0%) 
hingegen erhielten Graz-Umgebung, Hartberg, Weiz und Murau. 

Von 1981 bis 1991 erhöhte sich die Zahl der Haushalte mit zwei Personen in einem größe-
ren Ausmaß, bis auf Graz, hier stieg die Zahl nur um 5,5% (1971-1981: 6,9%). Über alle 
Bezirke hinweg betrachtet betrug die Spannweite 5,5% (Graz) bis 34,2% (Feldbach). In den 
meisten Bezirken ist der Anstieg prozentuell gesehen höher als von 1971 bis 1981. In Feld-
bach steigt die Zahl der Zweipersonenhaushalte um beträchtliche 34,2%, gefolgt von Graz-
Umgebung (32,7%). In Murau ist das Wachstum zwar auch noch hoch, aber im Vergleich zu 
1971-1981 deutlich geringer. 
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In der letzten betrachteten Dekade und zwar von 1991 bis 2001 wächst die Zahl der Haus-
halte mit zwei Personen kaum in Graz, wogegen Feldbach mit einem Anstieg von 41,1% den 
größten Wachstum zu verzeichnen hat, wieder gefolgt von Graz-Umgebung mit 40,9%. Ein 
Plus von über 30,0% erzielten die Bezirke Deutschlandsberg, Fürstenfeld, Hartberg, Leibnitz 
und Weiz. 

Seit 1971 hat sich in folgenden Bezirken die Zahl der Zweipersonenhaushalte mehr als 
verdoppelt: Graz-Umgebung (+129,1%), Weiz (+117,3%), Feldbach (+115,8%), Hartberg 
(114,1%), Murau (104,8%) und Leibnitz (102,8%). Graz hingegen hat nur 14,0% mehr Zwei-
personenhaushalte als im Jahr 1971. 

Bei den Dreipersonenhaushalten verzeichnet Graz einen kontinuierlichen Rückgang. 1971 
auf 1981 und 1981 auf 1991 hat sich die Zahl um rund 3,0% reduziert. In der letzten Dekade 
betrug der Rückgang bereits 13,3%. In Leoben stieg die Zahl der Haushalte mit drei Perso-
nen in der ersten betrachteten Dekade noch um 2%. Von 1981 auf 1991 aber ging die Zahl 
um 3,1% und von 1991 auf 2001 um 8,6% zurück. In Bruck an der Mur, Judenburg und 
Mürzzuschlag begann sich diese Zahl erst im letzten Jahrzehnt zu schmälern. In allen ande-
ren Bezirken stieg die Zahl weiterhin, aber nicht mehr in dem Ausmaß wie bei den Zweiper-
sonenhaushalten. Die Zuwächse in Graz-Umgebung und Murau fallen in den Zeiträumen 
1971 bis 1981 und 1981 bis 1991 besonders auf. Jene in Feldbach und Hartberg in der 
letzten Dekade (1991 bis 2001). 

Seit 1971 gab es Rückgänge in Graz (-18,6%), Leoben (-9,7%) und Mürzzuschlag (-0,3%). 
Fast verdoppelt hat sich die Zahl in Graz-Umgebung (+92,7%), Hartberg (+84,2%) und Feld-
bach (+83,9%). 

Die Zahl der Vierpersonenhaushalte verzeichnet in mehreren Bezirken einen negativen 
Trend, aber erst ab 1981. Im Zeitraum von 1971 bis 1981 konnte noch in fast allen Bezirken, 
außer Leoben, ein positives Wachstum erzielt werden. Hartberg, Graz-Umgebung und Feld-
bach führen die anderen Bezirke dabei an (ein Plus von über 25,0%). Leoben verzeichnet 
bereits ein Minus von 4,3%. Von 1981 bis 1991 gibt es bereits in sechs der siebzehn Bezirke 
ein Minus, Leoben -14,5%, Graz und Bruck an der Mur -9,5%, Mürzzuschlag -7,1%, Juden-
burg -1,7% und Voitsberg -1,2%. Deutliche Zuwächse hingegen gibt es noch in Murau 
(+30,7%), Feldbach (+27,4%), Weiz und Hartberg (+23,4%) sowie Fürstenfeld (+20,2%). 

In der Dekade 1991-2001 kommen die Bezirke Knittelfeld und Liezen zu den Verlierern 
hinzu. Leoben führt mit -19,7%, gefolgt von Graz mit -16,0% und Bruck an der Mur mit 
-12,5%. Zuwächse erfolgen nicht mehr in dem Ausmaße wie in den Jahrzehnten davor. 
Hartberg verzeichnet den größten Anstieg mit 17,1% gefolgt von Feldbach mit „nur“ 13,0%. 

Seit 1971 hat sich in Leoben die Zahl der Vierpersonenhaushalte um mehr als ein Drittel 
verringert, in Graz um mehr als ein Fünftel, -17,6% sind es in Bruck an der Mur. In Hartberg 
hat sich die Zahl der Haushalte mit vier Personen fast verdoppelt (+84,4%). Mehr als die 
Hälfte konnten die Bezirke Deutschlandsberg, Feldbach, Graz-Umgebung, Leibnitz, Murau 
und Weiz hinzugewinnen. 

Bei den Fünf- und Mehrpersonenhaushalten ist ein klar negativer Trend zu erkennen. Die 
demografischen Veränderungen zeigten sich bereits seit 1971 bei den obersteirischen Bezir-
ken Leoben, Bruck an der Mur und Mürzzuschlag. Auch in Graz sind rasante Veränderungen 
vorzufinden, jedoch sind die im letzten betrachteten Jahrzehnt nicht mehr so stark ausge-
prägt als davor, im Gegensatz zu den drei zuvor genannten Bezirken. 
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Zwischen 1971 und 1981 ging die Zahl zwischen 5,5% (Feldbach) und 30,0% (Leoben) 
zurück, von 1981 auf 1991 betrug die Spannweite bereits -12,8% (Graz-Umgebung) und 
-42,4%(!) (Leoben). Zwischen 1991 bis 2001 war der geringste Rückgang in Graz mit 11,0% 
und der höchste Rückgang in Leoben mit 32,5% zu verzeichnen. Auffallend dabei ist, dass in 
acht der siebzehn Bezirke der prozentuelle Rückgang kontinuierlich steigt, wobei die oststei-
rischen Bezirke Feldbach und Weiz diesbezüglich deutliche Tendenzen zeigen. Lag der 
Rückgang zwischen 1971 und 1981 um die 6,0%, so stieg dieser auf 15,2% bzw. 10,8% 
zwischen 1981 und 1991. In der letzten Dekade (1991 bis 2001) betrug die Verringerung 
rund 21,0% in beiden Bezirken. In Deutschlandsberg beginnt die Zahl zwischen 1971 und 
1981 bereits in einem höheren Ausmaß zu sinken, von 1991 bis 2001 beträgt dann der 
Rückgang rund ein Viertel und ist im oberen Drittel der höchsten Rückgänge anzutreffen (wie 
Fürstenfeld, Mürzzuschlag, Murau und Radkersburg). 

Seit 1971 hat sich in Leoben die Zahl der Fünf- und Mehrpersonenhaushalten um sage und 
schreibe 72,8%, also um fast drei Viertel, verringert, gefolgt von Bruck an der Mur mit 63,3% 
und Mürzzuschlag mit 61,1%. Mehr als die Hälfte weniger Haushalte dieser Größe gibt es in 
Judenburg, Knittelfeld, Voitsberg und Graz. In Liezen hat sich die Zahl beinahe halbiert. Den 
geringsten Rückgang, der noch immer über einem Drittel liegt, haben die Bezirke Hartberg, 
Weiz und Feldbach zu verzeichnen. 

Tabelle 4: Entwicklung der durchschnittlichen Haushaltsgröße 1971 bis 2001 

Durchschnittliche Haushaltsgröße 
Bezirk 

1971 1981 1991 2001 
Graz-Stadt 2,5 2,3 2,2 2,0 
Bruck/Mur 2,9 2,7 2,4 2,3 
Deutschlandsb. 3,7 3,4 3,1 2,8 
Feldbach 4,3 4,0 3,5 3,1 
Fürstenfeld 3,6 3,3 3,1 2,7 
Graz - Umgeb. 3,5 3,2 3,0 2,7 
Hartberg 4,3 3,9 3,6 3,1 
Judenburg 3,3 3,0 2,7 2,5 
Knittelfeld 3,2 2,9 2,6 2,4 
Leibnitz 3,8 3,5 3,2 2,8 
Leoben 2,8 2,6 2,3 2,2 
Liezen 3,5 3,2 2,8 2,6 
Mürzzuschlag 3,1 2,8 2,6 2,4 
Murau 4,1 3,6 3,2 2,9 
Radkersburg 3,9 3,6 3,3 2,9 
Voitsberg 3,4 3,1 2,8 2,5 
Weiz 4,1 3,7 3,4 3,0 
Steiermark 3,2 3,0 2,7 2,5 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971-2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

Was die durchschnittliche Haushaltgröße betrifft, sieht man (Tabelle 4), dass im Jahr 
1971 diese Zahl zwischen 2,5 Personen und 4,3 Personen gependelt ist, wobei in den Bezir-
ken Feldbach, Hartberg, Murau und Weiz die Durchschnittszahl über 4 Personen liegt, in 
Graz, Bruck an der Mur und Leoben bereits unter 3 Personen. 1981 hat sich die Spannweite 
verschoben und leicht verlagert (2,3 in Graz bis 4,0 in Feldbach). 1991 besetzt Graz neuer-
dings den letzten Platz mit durchschnittlich 2,2 Personen pro Haushalt, Hartberg nimmt den 
ersten Platz mit 3,6 Personen ein. 2001 ist eine weitere Verringerung zu verzeichnen, Graz 
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bleibt an letzter Stelle mit 2,0 Personen und Feldbach sowie Hartberg führen mit 3,1 Perso-
nen, mehr als eine Person weniger als 1971. 

Im Großen und Ganzen kann man feststellen, dass die demografische Entwicklung eine 
große Auswirkung auf die Haushaltsstruktur hat. Besonders der Alterungsprozess, der vor 
allem in den obersteirischen Bezirken Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag sehr weit 
fortgeschritten ist, lässt die Haushaltsgröße deutlich schrumpfen. Natürlich tragen auch die 
geringen Kinderzahlen wesentlich dazu bei. 

3. Entwicklung der Zahl der Haushalte bis 2050 

Im Auftrag der Österreichischen Raumordnungskonferenz (ÖROK) wurde im Jahr 2005 von 
Statistik Austria eine Haushaltsprognose auf kleinräumiger Ebene erstellt (siehe [2] und [3]), 
die nach einer neuen Bevölkerungsprognose von Statistik Austria einer Aktualisierung be-
durfte und auch für das Hauptszenario der Bevölkerungsprognose, Trendszenario der Er-
werbsprognose und für die Trendvariante der Haushaltsprognose durchgeführt wurde (siehe 
[4] und [5]). In diesem Abschnitt werden wir die Entwicklung der Privathaushalte für die Stei-
ermark und die steirischen Bezirke (kleinste Ebene der Prognose) diskutieren. Bezüglich 
Annahmen und Methodik sei auf [4] und [5] verwiesen. 

In der Steiermark wurden 2001 wie bereits erwähnt 468.820 Privathaushalte gezählt. Basie-
rend auf der aktuellen Haushaltsprognose wird diese Zahl kontinuierlich bis 2035 steigen, 
danach beginnt ein stetiger Rückgang. Dennoch wird im Jahr 2050 die Anzahl noch immer 
größer als im Jahr 2001 sein. 

In den steirischen Bezirken zeigen sich unterschiedliche Entwicklungen. In Graz-Umgebung 
steigt die Zahl der Privathaushalte aufgrund des erwarteten Bevölkerungsanstieges kontinu-
ierlich bis 2050. Ausgehend von 48.772 Haushalten bei der Volkszählung 2001 werden 2031 
65.802 Haushalte erwartet und 2050 sogar 70.314. Weitere Bezirke, die mit einem stetigen 
Wachsen der Privathaushalte zu rechnen haben, sind Feldbach, Leibnitz und Weiz. Im Be-
zirk Hartberg geht die Zahl der Haushalte erst im Zeitraum 2046-2050 leicht zurück. 

In Graz hingegen beginnt der Rückgang früher. Bis 2021 herum steigt die Zahl der Haushal-
te, danach geht diese stetig zurück. Ähnliche Entwicklungen sind in Deutschlandsberg, 
Fürstenfeld, Radkersburg, Liezen, Murau und Voitsberg festzustellen, wobei sich der Zeit-
punkt des Rückganges doch wesentlich unterscheidet. 

In den obersteirischen Bezirken Bruck an der Mur, Judenburg, Leoben und Mürzzuschlag 
hingegen wird sich die Zahl der Haushalte kontinuierlich verringern, wobei Leoben am 
stärksten betroffen ist. 2001 zählte dieser Bezirk noch 31.190 Haushalte, 2031 sind es laut 
Prognose 25.574 (-18,0%) und 2050 nur mehr 22.379 (-28,2%). 
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Abbildung 2 

 

Quelle: ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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In Bezug auf die Haushaltsgröße zeigen sich deutliche Verschiebungen und Veränderun-
gen. Die Zahl der Einpersonenhaushalte (siehe Tabelle 6 und Tabelle 8) wird in der Stei-
ermark steigen, bis 2031 um 34,7%, bis 2050 um insgesamt fast 40,0%. Die größten 
Zugewinne sind dabei in den ersten zehn Jahren festzustellen (+16,1%). 

 

Der Bezirk Leoben ist der einzige Bezirk, wo mit einem Rückgang bei den Einpersonenhaus-
halten gerechnet wird. Anfangs etwas geringer, mit der Zeit jedoch steigt jedoch mit der Zeit 
der negative Trend an. Bis 2031 wird Leoben 6,7% weniger Einpersonenhaushalte zählen, 
bis 2050 18,2%. Andere Bezirke, vor allem jene, die demografisch betrachtet noch zu den 
jüngeren gehören, werden einen beträchtlichen Anstieg der Einpersonenhaushalte erleben. 

 

Das sind die oststeirischen Bezirke Feldbach, Hartberg und Weiz sowie Graz-Umgebung. 
Bereits bis 2011 steigt die Zahl in diesen Bezirken um mehr als 26,0%. Bis 2031 hat sich die 
Zahl sogar mindestens um 74,0% erhöht. In fast fünfzig Jahren (2050) haben diese Bezirke 
mehr als das Doppelte an Einpersonenhaushalte als im Vergleichsjahr 2001. 

 

In Deutschlandsberg, Fürstenfeld und Radkersburg wird sich die Zahl der Haushalte mit 
einer Person um mehr als die Hälfte bis 2031 erhöhen. Die Bezirke Murau, Voitsberg und 
Liezen erfahren dabei eine Zunahme von 30,0% bis 40,0%. 

 

In den Bezirken Bruck an der Mur, Mürzzuschlag und Graz, die bereits zu den demografisch 
älteren Bezirken gezählt werden, nimmt die Zahl der Einpersonenhaushalte um die 10,0%-
15,0% zu. Im Laufe der Prognosejahre geht die Zahl zurück (siehe Tabelle 6). Daher ist auch 
der Anstieg bis 2050 geringer als bis 2031 und liegt dann unter 8,0%. 
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Tabelle 5: Zukünftige Zahl der Haushalte in der Steiermark bis 2050 

Privathaushalte Bezirk 
2001* 2006 2011 2016 2021 2026 2031 2036 2041 2046 2050 

Graz-Stadt 109.754 118.227 123.186 126.642 129.355 129.375 128.807 127.799 126.501 124.805 122.976
Bruck/Mur 28.477 28.445 28.264 27.982 27.575 27.097 26.611 26.146 25.666 25.127 24.645
Deutschlandsb. 22.191 22.872 23.287 23.753 24.095 24.314 24.464 24.540 24.525 24.391 24.211
Feldbach 21.815 22.935 23.713 24.530 25.177 25.783 26.299 26.768 27.119 27.299 27.307
Fürstenfeld 8.472 8.827 9.127 9.423 9.644 9.812 9.965 10.080 10.154 10.147 10.108
Graz - Umgeb. 48.772 52.550 55.813 58.968 61.606 63.892 65.802 67.451 68.799 69.795 70.314
Hartberg 21.660 22.787 23.598 24.455 25.074 25.670 26.147 26.526 26.789 26.871 26.832
Judenburg 19.361 19.374 19.302 19.136 18.864 18.571 18.284 17.969 17.606 17.150 16.730
Knittelfeld 12.183 12.358 12.262 12.205 12.113 11.976 11.797 11.585 11.328 11.024 10.750
Leibnitz 26.827 28.242 29.343 30.526 31.516 32.316 32.973 33.484 33.887 34.108 34.140
Leoben 31.190 30.530 29.402 28.389 27.427 26.457 25.574 24.723 23.924 23.078 22.379
Liezen 31.717 32.452 32.608 32.730 32.723 32.576 32.363 32.103 31.775 31.353 30.915
Mürzzuschlag 17.874 17.752 17.423 17.090 16.686 16.324 15.980 15.652 15.317 14.928 14.602
Murau 10.868 11.036 10.969 10.933 10.829 10.727 10.587 10.406 10.180 9.904 9.648
Radkersburg 8.152 8.317 8.389 8.489 8.545 8.605 8.632 8.645 8.655 8.614 8.545
Voitsberg 20.974 21.455 21.717 21.987 22.119 22.215 22.215 22.151 22.000 21.743 21.482
Weiz 28.533 30.017 31.045 32.182 33.045 33.921 34.678 35.357 35.864 36.117 36.146
Steiermark 468.820 488.176 499.448 509.420 516.393 519.631 521.178 521.385 520.089 516.454 511.730
 

            
Privathaushalte (2001=100) Bezirk 

2001* 2006 2011 2016 2021 2026 2031 2036 2041 2046 2050 
Graz-Stadt 100 108 112 115 118 118 117 116 115 114 112 
Bruck/Mur 100 100 99 98 97 95 93 92 90 88 87 
Deutschlandsb. 100 103 105 107 109 110 110 111 111 110 109 
Feldbach 100 105 109 112 115 118 121 123 124 125 125 
Fürstenfeld 100 104 108 111 114 116 118 119 120 120 119 
Graz - Umgeb. 100 108 114 121 126 131 135 138 141 143 144 
Hartberg 100 105 109 113 116 119 121 122 124 124 124 
Judenburg 100 100 100 99 97 96 94 93 91 89 86 
Knittelfeld 100 101 101 100 99 98 97 95 93 90 88 
Leibnitz 100 105 109 114 117 120 123 125 126 127 127 
Leoben 100 98 94 91 88 85 82 79 77 74 72 
Liezen 100 102 103 103 103 103 102 101 100 99 97 
Mürzzuschlag 100 99 97 96 93 91 89 88 86 84 82 
Murau 100 102 101 101 100 99 97 96 94 91 89 
Radkersburg 100 102 103 104 105 106 106 106 106 106 105 
Voitsberg 100 102 104 105 105 106 106 106 105 104 102 
Weiz 100 105 109 113 116 119 122 124 126 127 127 
Steiermark 100 104 107 109 110 111 111 111 111 110 109 

Quelle: Statistik Austria VZ 2001(*), ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

Die Zahl der Zweipersonenhaushalte wird in der Steiermark zunächst steigen (siehe 
Tabelle 6 und Tabelle 8). Erst gegen Ende des Prognosezeitraumes wird sie zurückgehen. 
Von 130.714 im Jahr 2001 wird die Zahl der Haushalte mit zwei Personen bis 2031 auf 
148.449 steigen (+13,6%) und dann im Jahr 2050 auf 138.452 fallen, sodass die Zahl nur 
mehr um 5,9% höher als 2001 ist. 

 

Bei den steirischen Bezirken gehen im Fall der bereits erwähnten obersteirischen Bezirke 
Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag die Zweipersonenhaushalte kontinuierlich 
zurück. Judenburg und Knittelfeld erzielen in den ersten Jahren noch einen leichten Anstieg, 
der sich später jedoch eindeutig in einen negativen Trend umwandelt. In Voitsberg zeichnet 
sich ein ähnliches Bild ab, wobei von 2001 bis 2011 der Zuwachs noch 8,9% beträgt, dieser 
reicht aus, dass 2031 die Zahl noch immer über jener von 2001 liegt. 
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Tabelle 6: Entwicklung der Haushalte in der Steiermark nach Haushaltsgröße bis 2050 

1 Person 2 Personen Bezirk 
2001* 2011 2021 2031 2041 2050 2001* 2011 2021 2031 2041 2050 

Graz-Stadt 47.303 53.150 55.805 54.357 52.453 49.871 32.526 37.501 39.342 37.440 34.498 31.502
Bruck/Mur 9.433 10.188 10.693 10.437 10.230 9.817 9.135 9.034 8.282 7.822 7.274 6.793
Deutschlandsb. 5.468 6.578 7.758 8.450 9.086 9.326 5.734 6.377 6.682 6.848 6.710 6.581
Feldbach 4.507 5.899 7.346 8.432 9.653 10.352 4.920 5.738 6.469 7.131 7.372 7.525
Fürstenfeld 2.211 2.655 3.128 3.414 3.735 3.885 2.197 2.597 2.777 2.938 2.940 2.871
Graz - Umgeb. 11.820 15.671 19.626 22.307 24.858 26.431 13.658 16.219 17.555 18.571 18.902 18.997
Hartberg 4.431 5.888 7.388 8.462 9.525 10.078 4.690 5.716 6.622 7.427 7.734 7.909
Judenburg 5.796 6.446 6.901 6.900 6.915 6.695 5.719 5.750 5.447 5.328 5.016 4.661
Knittelfeld 3.807 4.167 4.484 4.546 4.530 4.344 3.590 3.676 3.519 3.350 3.082 2.842
Leibnitz 6.388 8.088 9.905 11.118 12.307 12.971 6.872 7.873 8.557 9.038 9.087 9.071
Leoben 11.212 11.225 11.126 10.460 9.882 9.170 10.126 9.520 8.114 7.203 6.320 5.620
Liezen 9.089 10.437 11.581 11.867 12.093 11.966 8.456 9.203 9.052 9.085 8.857 8.603
Mürzzuschlag 5.420 5.894 6.188 6.104 6.056 5.829 5.747 5.683 5.202 4.925 4.547 4.207
Murau 2.611 3.051 3.464 3.657 3.794 3.745 2.583 2.931 3.031 3.087 2.944 2.777
Radkersburg 1.834 2.225 2.638 2.888 3.155 3.277 1.926 2.211 2.357 2.494 2.494 2.485
Voitsberg 5.916 6.837 7.739 8.172 8.482 8.460 5.933 6.462 6.394 6.366 6.102 5.838
Weiz 5.938 7.834 9.773 11.230 12.779 13.639 6.902 7.661 8.472 9.396 9.882 10.170
Steiermark 143.184 166.233 185.543 192.801 199.533 199.856 130.714 144.152 147.874 148.449 143.761 138.452
             

3 Personen 4 und mehr Personen Bezirk 
2001* 2011 2021 2031 2041 2050 2001* 2011 2021 2031 2041 2050 

Graz-Stadt 15.805 17.837 18.521 18.942 18.953 18.679 14.120 14.698 15.687 18.068 20.597 22.924
Bruck/Mur 4.996 4.723 4.375 4.149 3.946 3.788 4.913 4.319 4.225 4.203 4.216 4.247
Deutschlandsb. 4.320 4.357 4.253 4.130 3.957 3.807 6.669 5.975 5.402 5.036 4.772 4.497
Feldbach 4.197 4.390 4.523 4.573 4.469 4.336 8.191 7.686 6.839 6.163 5.625 5.094
Fürstenfeld 1.648 1.704 1.703 1.692 1.645 1.589 2.416 2.171 2.036 1.921 1.834 1.763
Graz - Umgeb. 9.978 10.580 10.956 11.218 11.257 11.216 13.316 13.343 13.469 13.706 13.782 13.670
Hartberg 3.976 4.367 4.526 4.555 4.427 4.270 8.563 7.627 6.538 5.703 5.103 4.575
Judenburg 3.471 3.410 3.129 2.933 2.734 2.562 4.375 3.696 3.387 3.123 2.941 2.812
Knittelfeld 2.176 2.146 1.994 1.870 1.742 1.638 2.610 2.273 2.116 2.031 1.974 1.926
Leibnitz 5.305 5.500 5.599 5.622 5.521 5.408 8.262 7.882 7.455 7.195 6.972 6.690
Leoben 5.387 4.675 4.211 3.886 3.601 3.373 4.465 3.982 3.976 4.025 4.121 4.216
Liezen 5.924 5.861 5.527 5.293 5.046 4.843 8.248 7.107 6.563 6.118 5.779 5.503
Mürzzuschlag 3.159 3.023 2.714 2.518 2.353 2.232 3.548 2.823 2.582 2.433 2.361 2.334
Murau 1.966 2.048 1.919 1.789 1.636 1.505 3.708 2.939 2.415 2.054 1.806 1.621
Radkersburg 1.571 1.580 1.533 1.483 1.410 1.343 2.821 2.373 2.017 1.767 1.596 1.440
Voitsberg 4.179 3.945 3.763 3.625 3.466 3.330 4.946 4.473 4.223 4.052 3.950 3.854
Weiz 5.416 5.773 5.909 6.006 5.913 5.754 10.277 9.777 8.891 8.046 7.290 6.583
Steiermark 83.474 85.919 85.155 84.284 82.076 79.673 111.448 103.144 97.821 95.644 94.719 93.749

Quelle: Statistik Austria VZ 2001(*), ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

 

Die oben genannten fünf Bezirke aus der Obersteiermark erfahren einen Rückgang, der 
zwischen 6,7% (Knittelfeld) und 28,9% (Leoben) liegt. Starke Zuwächse hingegen sind in 
den oststeirischen Bezirken Hartberg, Feldbach, Weiz und Fürstenfeld, sowie Graz-
Umgebung zu bemerken, wobei Hartberg mit einem Plus von 58,4% die Gruppe anführt. Bis 
2050 baut der Bezirk diesen Vorsprung noch weiter aus (+68,6%). 
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Tabelle 7: Steirische Privathaushalte nach Haushaltsgröße bis 2050 - Anteile in % 

1 Person in % 2 Personen in % 
Bezirk 

2001* 2011 2021 2031 2041 2050 2001* 2011 2021 2031 2041 2050 
Graz-Stadt 43,1 43,1 43,1 42,2 41,5 40,6 29,6 30,4 30,4 29,1 27,3 25,6 
Bruck/Mur 33,1 36,0 38,8 39,2 39,9 39,8 32,1 32,0 30,0 29,4 28,3 27,6 
Deutschlandsb. 24,6 28,2 32,2 34,5 37,0 38,5 25,8 27,4 27,7 28,0 27,4 27,2 
Feldbach 20,7 24,9 29,2 32,1 35,6 37,9 22,6 24,2 25,7 27,1 27,2 27,6 
Fürstenfeld 26,1 29,1 32,4 34,3 36,8 38,4 25,9 28,5 28,8 29,5 29,0 28,4 
Graz - Umgeb. 24,2 28,1 31,9 33,9 36,1 37,6 28,0 29,1 28,5 28,2 27,5 27,0 
Hartberg 20,5 25,0 29,5 32,4 35,6 37,6 21,7 24,2 26,4 28,4 28,9 29,5 
Judenburg 29,9 33,4 36,6 37,7 39,3 40,0 29,5 29,8 28,9 29,1 28,5 27,9 
Knittelfeld 31,2 34,0 37,0 38,5 40,0 40,4 29,5 30,0 29,1 28,4 27,2 26,4 
Leibnitz 23,8 27,6 31,4 33,7 36,3 38,0 25,6 26,8 27,2 27,4 26,8 26,6 
Leoben 35,9 38,2 40,6 40,9 41,3 41,0 32,5 32,4 29,6 28,2 26,4 25,1 
Liezen 28,7 32,0 35,4 36,7 38,1 38,7 26,7 28,2 27,7 28,1 27,9 27,8 
Mürzzuschlag 30,3 33,8 37,1 38,2 39,5 39,9 32,2 32,6 31,2 30,8 29,7 28,8 
Murau 24,0 27,8 32,0 34,5 37,3 38,8 23,8 26,7 28,0 29,2 28,9 28,8 
Radkersburg 22,5 26,5 30,9 33,5 36,5 38,3 23,6 26,4 27,6 28,9 28,8 29,1 
Voitsberg 28,2 31,5 35,0 36,8 38,6 39,4 28,3 29,8 28,9 28,7 27,7 27,2 
Weiz 20,8 25,2 29,6 32,4 35,6 37,7 24,2 24,7 25,6 27,1 27,6 28,1 
Steiermark 30,5 33,3 35,9 37,0 38,4 39,1 27,9 28,9 28,6 28,5 27,6 27,1 
             

3 Personen in % 4 und mehr Personen in % 
Bezirk 

2001* 2011 2021 2031 2041 2050 2001* 2011 2021 2031 2041 2050 
Graz-Stadt 14,4 14,5 14,3 14,7 15,0 15,2 12,9 11,9 12,1 14,0 16,3 18,6 
Bruck/Mur 17,5 16,7 15,9 15,6 15,4 15,4 17,3 15,3 15,3 15,8 16,4 17,2 
Deutschlandsb. 19,5 18,7 17,7 16,9 16,1 15,7 30,1 25,7 22,4 20,6 19,5 18,6 
Feldbach 19,2 18,5 18,0 17,4 16,5 15,9 37,5 32,4 27,2 23,4 20,7 18,7 
Fürstenfeld 19,5 18,7 17,7 17,0 16,2 15,7 28,5 23,8 21,1 19,3 18,1 17,4 
Graz - Umgeb. 20,5 19,0 17,8 17,0 16,4 16,0 27,3 23,9 21,9 20,8 20,0 19,4 
Hartberg 18,4 18,5 18,1 17,4 16,5 15,9 39,5 32,3 26,1 21,8 19,0 17,1 
Judenburg 17,9 17,7 16,6 16,0 15,5 15,3 22,6 19,1 18,0 17,1 16,7 16,8 
Knittelfeld 17,9 17,5 16,5 15,9 15,4 15,2 21,4 18,5 17,5 17,2 17,4 17,9 
Leibnitz 19,8 18,7 17,8 17,1 16,3 15,8 30,8 26,9 23,7 21,8 20,6 19,6 
Leoben 17,3 15,9 15,4 15,2 15,1 15,1 14,3 13,5 14,5 15,7 17,2 18,8 
Liezen 18,7 18,0 16,9 16,4 15,9 15,7 26,0 21,8 20,1 18,9 18,2 17,8 
Mürzzuschlag 17,7 17,4 16,3 15,8 15,4 15,3 19,9 16,2 15,5 15,2 15,4 16,0 
Murau 18,1 18,7 17,7 16,9 16,1 15,6 34,1 26,8 22,3 19,4 17,7 16,8 
Radkersburg 19,3 18,8 17,9 17,2 16,3 15,7 34,6 28,3 23,6 20,5 18,4 16,9 
Voitsberg 19,9 18,2 17,0 16,3 15,8 15,5 23,6 20,6 19,1 18,2 18,0 17,9 
Weiz 19,0 18,6 17,9 17,3 16,5 15,9 36,0 31,5 26,9 23,2 20,3 18,2 
Steiermark 17,8 17,2 16,5 16,2 15,8 15,6 23,8 20,7 18,9 18,4 18,2 18,3 

Quelle: Statistik Austria VZ 2001(*), ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

 

Die Zahl der Dreipersonenhaushalte nimmt in der Steiermark sowie in den steirischen 
Bezirken im Laufe der Zeit ab. Zwar steigt sie steiermarkweit im Zeitraum von 2001 bis 2011 
noch um 2,9%, aber dann geht sich kontinuierlich zurück, wenn man sie in Zehnjahresinter-
vallen betrachtet. 2031 ist sie dennoch um 1,0% höher. Bis 2050 geht sie aber um 4,6% auf 
79.673 Privathaushalte zurück. 
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Tabelle 8: Zukünftige Veränderungen der Privathaushalte in der Steiermark bis 2050 in % 
Gesamt 

Bezirk 2001-
2006 

2006-
2011 

2011-
2016 

2016-
2021

2021-
2026

2026-
2031

2031-
2036

2036-
2041

2041-
2046

2046-
2050 

2001-
2031 

2001-
2050 

Graz-Stadt 7,7 4,2 2,8 2,1 0,0 -0,4 -0,8 -1,0 -1,3 -1,5 17,4 12,0 
Bruck/Mur -0,1 -0,6 -1,0 -1,5 -1,7 -1,8 -1,7 -1,8 -2,1 -1,9 -6,6 -13,5 
Deutschlandsb. 3,1 1,8 2,0 1,4 0,9 0,6 0,3 -0,1 -0,5 -0,7 10,2 9,1 
Feldbach 5,1 3,4 3,4 2,6 2,4 2,0 1,8 1,3 0,7 0,0 20,6 25,2 
Fürstenfeld 4,2 3,4 3,2 2,3 1,7 1,6 1,2 0,7 -0,1 -0,4 17,6 19,3 
Graz - Umgeb. 7,7 6,2 5,7 4,5 3,7 3,0 2,5 2,0 1,4 0,7 34,9 44,2 
Hartberg 5,2 3,6 3,6 2,5 2,4 1,9 1,4 1,0 0,3 -0,1 20,7 23,9 
Judenburg 0,1 -0,4 -0,9 -1,4 -1,6 -1,5 -1,7 -2,0 -2,6 -2,4 -5,6 -13,6 
Knittelfeld 1,4 -0,8 -0,5 -0,8 -1,1 -1,5 -1,8 -2,2 -2,7 -2,5 -3,2 -11,8 
Leibnitz 5,3 3,9 4,0 3,2 2,5 2,0 1,5 1,2 0,7 0,1 22,9 27,3 
Leoben -2,1 -3,7 -3,4 -3,4 -3,5 -3,3 -3,3 -3,2 -3,5 -3,0 -18,0 -28,2 
Liezen 2,3 0,5 0,4 0,0 -0,4 -0,7 -0,8 -1,0 -1,3 -1,4 2,0 -2,5 
Mürzzuschlag -0,7 -1,9 -1,9 -2,4 -2,2 -2,1 -2,1 -2,1 -2,5 -2,2 -10,6 -18,3 
Murau 1,5 -0,6 -0,3 -1,0 -0,9 -1,3 -1,7 -2,2 -2,7 -2,6 -2,6 -11,2 
Radkersburg 2,0 0,9 1,2 0,7 0,7 0,3 0,2 0,1 -0,5 -0,8 5,9 4,8 
Voitsberg 2,3 1,2 1,2 0,6 0,4 0,0 -0,3 -0,7 -1,2 -1,2 5,9 2,4 
Weiz 5,2 3,4 3,7 2,7 2,7 2,2 2,0 1,4 0,7 0,1 21,5 26,7 
Steiermark 4,1 2,3 2,0 1,4 0,6 0,3 0,0 -0,2 -0,7 -0,9 11,2 9,2 
             

1 Person 2 Personen 
Bezirk 2001-

2011 
2011-
2021 

2021-
2031 

2031-
2041

2001-
2031

2001-
2050

2001-
2011

2011-
2021

2021-
2031

2031-
2041 

2001-
2031 

2001-
2050 

Graz-Stadt 12,4 5,0 -2,6 -3,5 14,9 5,4 15,3 4,9 -4,8 -7,9 15,1 -3,1 
Bruck/Mur 8,0 5,0 -2,4 -2,0 10,6 4,1 -1,1 -8,3 -5,6 -7,0 -14,4 -25,6 
Deutschlandsb. 20,3 17,9 8,9 7,5 54,5 70,6 11,2 4,8 2,5 -2,0 19,4 14,8 
Feldbach 30,9 24,5 14,8 14,5 87,1 129,7 16,6 12,7 10,2 3,4 44,9 52,9 
Fürstenfeld 20,1 17,8 9,1 9,4 54,4 75,7 18,2 6,9 5,8 0,1 33,7 30,7 
Graz - Umgeb. 32,6 25,2 13,7 11,4 88,7 123,6 18,8 8,2 5,8 1,8 36,0 39,1 
Hartberg 32,9 25,5 14,5 12,6 91,0 127,4 21,9 15,9 12,2 4,1 58,4 68,6 
Judenburg 11,2 7,1 0,0 0,2 19,0 15,5 0,5 -5,3 -2,2 -5,9 -6,8 -18,5 
Knittelfeld 9,5 7,6 1,4 -0,4 19,4 14,1 2,4 -4,3 -4,8 -8,0 -6,7 -20,8 
Leibnitz 26,6 22,5 12,2 10,7 74,0 103,1 14,6 8,7 5,6 0,5 31,5 32,0 
Leoben 0,1 -0,9 -6,0 -5,5 -6,7 -18,2 -6,0 -14,8 -11,2 -12,3 -28,9 -44,5 
Liezen 14,8 11,0 2,5 1,9 30,6 31,7 8,8 -1,6 0,4 -2,5 7,4 1,7 
Mürzzuschlag 8,7 5,0 -1,4 -0,8 12,6 7,5 -1,1 -8,5 -5,3 -7,7 -14,3 -26,8 
Murau 16,9 13,5 5,6 3,7 40,1 43,4 13,5 3,4 1,8 -4,6 19,5 7,5 
Radkersburg 21,3 18,6 9,5 9,2 57,5 78,7 14,8 6,6 5,8 0,0 29,5 29,0 
Voitsberg 15,6 13,2 5,6 3,8 38,1 43,0 8,9 -1,1 -0,4 -4,1 7,3 -1,6 
Weiz 31,9 24,8 14,9 13,8 89,1 129,7 11,0 10,6 10,9 5,2 36,1 47,3 
Steiermark 16,1 11,6 3,9 3,5 34,7 39,6 10,3 2,6 0,4 -3,2 13,6 5,9 
             

3 Personen 4 und mehr Personen 
Bezirk 2001-

2011 
2011-
2021 

2021-
2031 

2031-
2041

2001-
2031

2001-
2050

2001-
2011

2011-
2021

2021-
2031

2031-
2041 

2001-
2031 

2001-
2050 

Graz-Stadt 12,9 3,8 2,3 0,1 19,8 18,2 4,1 6,7 15,2 14,0 28,0 62,4 
Bruck/Mur -5,5 -7,4 -5,2 -4,9 -17,0 -24,2 -12,1 -2,2 -0,5 0,3 -14,5 -13,6 
Deutschlandsb. 0,9 -2,4 -2,9 -4,2 -4,4 -11,9 -10,4 -9,6 -6,8 -5,2 -24,5 -32,6 
Feldbach 4,6 3,0 1,1 -2,3 9,0 3,3 -6,2 -11,0 -9,9 -8,7 -24,8 -37,8 
Fürstenfeld 3,4 -0,1 -0,6 -2,8 2,7 -3,6 -10,1 -6,2 -5,6 -4,5 -20,5 -27,0 
Graz - Umgeb. 6,0 3,6 2,4 0,3 12,4 12,4 0,2 0,9 1,8 0,6 2,9 2,7 
Hartberg 9,8 3,6 0,6 -2,8 14,6 7,4 -10,9 -14,3 -12,8 -10,5 -33,4 -46,6 
Judenburg -1,8 -8,2 -6,3 -6,8 -15,5 -26,2 -15,5 -8,4 -7,8 -5,8 -28,6 -35,7 
Knittelfeld -1,4 -7,1 -6,2 -6,8 -14,1 -24,7 -12,9 -6,9 -4,0 -2,8 -22,2 -26,2 
Leibnitz 3,7 1,8 0,4 -1,8 6,0 1,9 -4,6 -5,4 -3,5 -3,1 -12,9 -19,0 
Leoben -13,2 -9,9 -7,7 -7,3 -27,9 -37,4 -10,8 -0,2 1,2 2,4 -9,9 -5,6 
Liezen -1,1 -5,7 -4,2 -4,7 -10,7 -18,2 -13,8 -7,7 -6,8 -5,5 -25,8 -33,3 
Mürzzuschlag -4,3 -10,2 -7,2 -6,6 -20,3 -29,3 -20,4 -8,5 -5,8 -3,0 -31,4 -34,2 
Murau 4,2 -6,3 -6,8 -8,6 -9,0 -23,4 -20,7 -17,8 -14,9 -12,1 -44,6 -56,3 
Radkersburg 0,6 -3,0 -3,3 -4,9 -5,6 -14,5 -15,9 -15,0 -12,4 -9,7 -37,4 -49,0 
Voitsberg -5,6 -4,6 -3,7 -4,4 -13,3 -20,3 -9,6 -5,6 -4,0 -2,5 -18,1 -22,1 
Weiz 6,6 2,4 1,6 -1,5 10,9 6,2 -4,9 -9,1 -9,5 -9,4 -21,7 -35,9 
Steiermark 2,9 -0,9 -1,0 -2,6 1,0 -4,6 -7,5 -5,2 -2,2 -1,0 -14,2 -15,9 

Quelle: Statistik Austria VZ 2001, ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Der Bezirk Graz-Umgebung zeigt kontinuierliches Wachstum, aber im Laufe der Zeit wird 
dieses Plus auch immer geringer. In Zehnjahresintervallen bis 2041 betrachtet sieht man, 
dass zunächst noch ein Plus von 6,0% erreicht wird, das dann auf ein Plus von 3,6% zu-
rückgeht. Von 2021-2031 wird der Anstieg nur mehr 2,4% betragen und in der letzten be-
trachteten Dekade nur ein marginaler Zuwachs von 0,3% vorliegen. 

Insgesamt wird die Zahl der Dreipersonenhaushalte bis 2031 im Bezirk Graz-Umgebung um 
12,4% steigen. Bis 2050 ist die gleiche Größenordnung anzutreffen. Dies bedeutet, gegen 
Ende der Prognose wird sich auch hier die Zahl weiter verringern. 

Im ersten Jahrzehnt (2001-2011) steigt die Zahl der Haushalte mit drei Personen in zehn 
Bezirken, wobei in Graz das Plus 12,9% beträgt. Nach dem kontinuierlichen Rückgang der 
Vergangenheit zeichnet sich in der Prognose eine Trendwende ab. Zwar wird diese Größen-
ordnung in den weiteren Jahrzehnten nicht weiter beibehalten, aber sie steigt dennoch. 

Bis 2031 hat Graz den größten Zuwachs, prozentuell gesehen, zu verzeichnen (+19,8%). 
Hartberg, Graz-Umgebung, Weiz, Feldbach, Leibnitz und Fürstenfeld folgen. In allen ande-
ren Bezirken wird sich die Zahl der Dreipersonenhaushalte bis dahin verringern. 

Die größten Rückgänge werden wieder in den obersteirischen Bezirken Leoben, Mürz-
zuschlag, Bruck an der Mur, Judenburg und Knittelfeld anzutreffen sein, gefolgt von Voits-
berg, Liezen, Murau, Radkersburg und Deutschlandsberg. Die beiden letzteren verlieren am 
geringsten (-5,6% bzw. -4,4%), im Gegensatz zu Leoben mit -27,9%. Bis 2050 weitet sich 
der Verlust aus. In Leoben wird es dann voraussichtlich 37,4% weniger Haushalte mit drei 
Personen als 2001 geben. 

Mehrpersonenhaushalte ab vier Personen werden steiermarkweit immer weniger. Bis 
2031 verringert sich die Zahl um 14,2%, bis 2050 noch weiter um 15,9%. Dennoch gibt es 
Zuwächse. Überraschenderweise nimmt die Zahl besonders stark in der Stadt Graz zu, im 
Gegensatz zur vergangenen Entwicklung. Die Erklärung dafür liegt ziemlich sicher in der 
prognostizierten jährlichen Zuwanderungshöhe, eine Annahme der Bevölkerungsprognose, 
welche ja als Basis der Haushaltsprognose dient. Bis 2031 wird sich dort die Zahl der Mehr-
personenhaushalte ab 4 Personen um 28,0%, bis 2050 gar um 62,4%(!) erhöhen. Etwas 
anders sieht es in Graz-Umgebung aus. Zwar nimmt die Zahl hier auch zu, aber in einem 
weitaus geringeren Ausmaß. 

In allen anderen Bezirken geht die Zahl der Vier- und Mehrpersonenhaushalte zurück, aber 
doch sehr unterschiedlich. Da es in Leoben ohnehin schon wenige Mehrpersonenhaushalte 
ab vier Personen gibt, geht hier die Zahl bis 2031 „nur“ um 9,9% zurück, wogegen sich die 
Zahl in Murau um 44,6% verringern wird, gefolgt von Radkersburg mit 37,4% und Hartberg 
mit 33,4%. Bis 2050 erweitert sich der Rückgang in Murau auf 56,3%, in Radkersburg auf 
49,0% und Hartberg auf 46,6%. 
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Abbildung 3 

Anteil der Einpersonenhaushalte in den steirischen Bezirken 2001, 2031 und 2050
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Quelle: Statistik Austria VZ 2001, ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Abbildung 4 

Anteil der Zweipersonenhaushalte in den steirischen Bezirken 2001, 2031 und 2050
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Quelle: Statistik Austria VZ 2001, ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Abbildung 5 

Anteil der Dreipersonenhaushalte in den steirischen Bezirken 2001, 2031 und 2050
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Quelle: Statistik Austria VZ 2001, ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Abbildung 6 

Anteil der Vier- und Mehrpersonenhaushalte in den steirischen Bezirken 2001, 2031 
und 2050
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Quelle: Statistik Austria VZ 2001, ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Was die anteilsmäßige Verteilung nach Haushaltsgröße betrifft (siehe Tabelle 7 sowie 
Abbildung 3 bis Abbildung 6), zeigt sich steiermarkweit ein klarer Trend zu mehr Einperso-
nenhaushalten und weniger Mehrpersonenhaushalten ab drei Personen. In den meisten 
Bezirken ist ebenfalls dieser Trend zu erkennen. 

Besonders auffallend ist, dass in den obersteirischen Bezirken Bruck an der Mur, Leoben 
und Mürzzuschlag der Anteil der Einpersonenhaushalte im Vergleich zu den anderen Bezir-
ken in einem geringeren Ausmaß steigt. Dafür geht hier der Anteil der Zweipersonenhaushal-
te deutlich zurück, wogegen in manchen anderen Bezirken dieser ansteigt (z.B. Feldbach, 
Hartberg, Murau, Radkersburg und Weiz). Bis auf Graz verringert sich der Anteil der Drei-
personenhaushalte bis 2031 bzw. 2050 deutlich in den Bezirken. Bei Mehrpersonenhaushal-
te ab vier Personen, steigt der Anteil bis 2031 bzw. 2050 nicht nur in Graz, sondern auch in 
Leoben. In Bruck an der Mur wird der Anteil 2050 annähernd gleich groß sein wie 2001. 

Die durchschnittliche Haushaltsgröße lag 2001 in der Steiermark bei 2,5. Bis 2031 wird 
sie auf 2,3 sinken, 2050 wird sie laut Prognose 2,2 betragen. 

In den steirischen Bezirken schwankte sie 2001 zwischen 2,0 (Graz) und 3,1(Feldbach und 
Hartberg), 2031 wird die durchschnittliche Haushaltsgröße zwischen 2,1 (Graz und Leoben) 
und 2,5 (Feldbach) liegen, 2050 hat sie sich überall ziemlich dem Steiermarkdurchschnitt 
angenähert. 

Tabelle 9: Durchschnittliche Haushaltsgröße in den steirischen Bezirken bis 2050 

Durchschnittliche Haushaltsgröße 
Bezirk 

2001* 2011 2021 2031 2041 2050 
Graz-Stadt 2,0 2,0 2,0 2,1 2,1 2,2 
Bruck/Mur 2,3 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 
Deutschlandsb. 2,8 2,6 2,4 2,4 2,3 2,2 
Feldbach 3,1 2,8 2,6 2,5 2,3 2,3 
Fürstenfeld 2,7 2,5 2,4 2,3 2,3 2,2 
Graz - Umgeb. 2,7 2,5 2,4 2,4 2,3 2,3 
Hartberg 3,1 2,8 2,6 2,4 2,3 2,2 
Judenburg 2,5 2,3 2,3 2,2 2,2 2,2 
Knittelfeld 2,4 2,3 2,2 2,2 2,2 2,2 
Leibnitz 2,8 2,6 2,5 2,4 2,3 2,3 
Leoben 2,2 2,1 2,1 2,1 2,2 2,2 
Liezen 2,6 2,4 2,3 2,3 2,2 2,2 
Mürzzuschlag 2,4 2,2 2,2 2,2 2,1 2,2 
Murau 2,9 2,6 2,4 2,3 2,2 2,2 
Radkersburg 2,9 2,7 2,5 2,4 2,3 2,2 
Voitsberg 2,5 2,4 2,3 2,3 2,2 2,2 
Weiz 3,0 2,8 2,6 2,5 2,3 2,2 
Steiermark 2,5 2,4 2,3 2,3 2,2 2,2 

Quelle: Statistik Austria VZ 2001(*) ,ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006, Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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4. Entwicklung der Wohnbevölkerung in steirischen Privathaushalten 
1971 bis 2001 

Die Zahl der in Privathaushalten lebenden Personen ist in der Steiermark von 1991 bis 2001 
um ca. 5.000 auf 1.172.357 gestiegen. Dennoch ist sie geringer als im Jahr 1971 (1.182.251) 
und 1981 (1.178.124). Zwischen 1981 und 1991 hat sich die Zahl um rund 11.000 Personen 
verringert hat, bei gleichzeitigem Anstieg in Anstaltshaushalten um 9.258 Personen. 

Nach Haushaltsgröße gegliedert zeigt sich ein ähnliches Bild wie zuvor, die Bewohner in 
Einpersonenhaushalten sind deutlich im Steigen begriffen, ebenso jene in Zweipersonen-
haushalten. Ein kontinuierlicher Rückgang der Bewohnerzahl ist klar und deutlich in Fünf- 
und Mehrpersonenhaushalten festzustellen. 

Tabelle 10: VZ 1971 bis 2001: Steirische Wohnbevölkerung in Privathaushalten 

Gesamt 1 Person 2 Personen Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 242.966 240.285 230.601 222.402 27.542 35.096 38.616 47.303 57.076 61.026 64.384 65.052
Bruck/Mur 73.349 70.908 66.852 64.431 6.091 6.843 7.899 9.433 12.720 14.220 16.460 18.270
Deutschlandsb. 58.721 59.142 60.142 61.106 2.441 3.160 3.841 5.468 6.024 7.208 8.818 11.468
Feldbach 64.251 64.911 65.470 66.914 1.573 2.081 2.922 4.507 4.560 5.188 6.960 9.840
Fürstenfeld 22.293 22.234 22.099 22.811 1.081 1.453 1.502 2.211 2.574 2.776 3.372 4.394
Graz - Umgeb. 98.682 105.426 116.687 130.128 4.249 5.714 7.680 11.820 11.924 14.616 19.392 27.316
Hartberg 62.731 64.445 65.751 67.288 1.671 2.214 2.929 4.431 4.382 5.424 6.844 9.380
Judenburg 53.825 52.415 49.663 47.791 2.851 3.668 4.887 5.796 7.480 8.410 10.252 11.438
Knittelfeld 29.160 29.772 29.138 29.415 1.851 2.444 3.022 3.807 4.470 5.100 6.060 7.180
Leibnitz 69.438 69.697 71.287 74.911 2.456 3.219 4.213 6.388 6.776 7.732 9.860 13.744
Leoben 85.890 79.911 72.176 67.191 7.392 8.283 9.400 11.212 16.138 17.478 19.256 20.252
Liezen 78.837 79.801 80.413 81.734 4.263 5.112 6.632 9.089 9.430 11.294 14.390 16.912
Mürzzuschlag 48.078 45.761 43.753 42.323 2.936 3.551 4.400 5.420 8.036 8.534 10.246 11.494
Murau 32.497 32.157 31.735 31.196 1.121 1.567 1.914 2.611 2.522 3.328 4.166 5.166
Radkersburg 26.160 25.539 24.527 23.813 925 1.233 1.459 1.834 2.432 2.432 3.032 3.852
Voitsberg 56.693 55.620 54.236 53.254 2.589 3.502 4.660 5.916 7.186 8.194 10.124 11.866
Weiz 78.680 80.100 82.531 85.649 2.137 2.906 4.048 5.938 6.352 8.172 10.424 13.804
Steiermark 1.182.251 1.178.124 1.167.061 1.172.357 73.169 92.046 110.024 143.184 170.082 191.132 224.040 261.428
             

3 Personen 4 Personen 5 und mehr Personen Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 58.254 56.364 54.678 47.415 50.556 52.120 47.188 39.636 49.538 35.679 25.735 22.996
Bruck/Mur 14.841 16.095 16.281 14.988 16.980 17.660 15.988 13.992 22.717 16.090 10.224 7.748
Deutschlandsb. 7.521 8.940 11.034 12.960 10.080 12.600 14.484 15.452 32.655 27.234 21.965 15.758
Feldbach 6.846 7.800 9.819 12.591 9.712 11.448 14.584 16.476 41.560 38.394 31.185 23.500
Fürstenfeld 3.135 3.285 4.167 4.944 4.020 4.452 5.352 5.704 11.483 10.268 7.706 5.558
Graz - Umgeb. 15.537 19.521 25.335 29.934 20.644 25.872 30.672 33.728 46.328 39.703 33.608 27.330
Hartberg 6.474 7.659 9.432 11.928 9.700 12.384 15.280 17.888 40.504 36.764 31.266 23.661
Judenburg 9.045 10.002 10.881 10.413 11.500 12.520 12.304 11.204 22.949 17.815 11.339 8.940
Knittelfeld 5.232 5.793 6.279 6.528 5.592 6.996 7.380 6.792 12.015 9.439 6.397 5.108
Leibnitz 8.637 10.218 13.410 15.915 12.496 15.020 17.884 19.164 39.073 33.508 25.920 19.700
Leoben 17.892 18.258 17.691 16.161 20.276 19.404 16.600 13.332 24.192 16.488 9.229 6.234
Liezen 11.427 13.671 15.714 17.772 15.724 18.780 20.932 20.684 37.993 30.944 22.745 17.277
Mürzzuschlag 9.501 9.843 10.002 9.477 11.328 11.860 11.016 9.980 16.277 11.973 8.089 5.952
Murau 3.408 4.122 5.193 5.898 4.964 5.740 7.560 8.364 20.482 17.400 12.902 9.157
Radkersburg 3.261 3.531 4.077 4.713 4.508 4.952 5.696 6.028 15.034 13.391 10.263 7.386
Voitsberg 9.963 10.986 11.964 12.537 12.344 13.228 13.072 12.076 24.611 19.710 14.416 10.859
Weiz 9.306 11.040 13.593 16.248 13.260 16.416 20.252 22.376 47.625 41.566 34.214 27.283
Steiermark 200.280 217.128 239.550 250.422 233.684 261.452 276.244 272.876 505.036 416.366 317.203 244.447

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971-2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Obwohl sich in den steirischen Bezirken ebenfalls der Trend zu mehr Einpersonenhaus-
halten zeigt, sind die Größenordnungen bezogen auf die gesamte Wohnbevölkerung in 
Privathaushalten doch unterschiedlich. In Graz lebten 2001 21,3% der Menschen (in Privat-
haushalten) allein, wogegen in Hartberg der Anteil der Alleinlebenden nur 6,6% ausmacht 
(nicht einmal ein Drittel des Anteils in Graz) gefolgt von Feldbach (6,7%) und Weiz (6,9%). 
Einen im Vergleich zu anderen Bezirken noch relativ hohen Anteil haben Leoben und Bruck 
an der Mur (über 14,0%), gefolgt von Knittelfeld mit 12,9% und Mürzzuschlag mit 12,8%. 30 
Jahre davor waren diese Bezirke ebenfalls die markantesten, aber die Dimensionen waren 
viel geringer. So hat sich dieser Anteil in fast allen Bezirken unter der 10,0% Marke befunden 
mit Ausnahme Graz (11,3%). Wieder am seltensten allein lebten die Menschen in den steiri-
schen Bezirken Feldbach (2,4%), Hartberg und Weiz (2,7%). Einen damals bereits hohen 
Anteil hatten ebenfalls die Bezirke Graz (11,3%), Leoben (8,6%), Bruck an der Mur (8,3%), 
Knittelfeld (6,3%) und Mürzzuschlag (6,1%). 

Der Anteil der Personen in Zweipersonenhaushalten geht von einem höheren Niveau aus. 
Die Verteilung zeigt ein ähnliches Bild wie bei den Einpersonenhaushalten. 1971 bewegte 
sich der Anteil der Personen in Zweipersonenhaushalten zwischen 7,0% (Hartberg) und 
23,5% (Graz). 2001 erhöhte dieser sich und lag zwischen 13,9% (wieder Hartberg) und 
30,1% (Leoben), wobei Graz mit 29,2% knapp folgt. Aber auch in den Bezirken Bruck an der 
Mur, Mürzzuschlag und Knittelfeld ist der Anteil ziemlich hoch, wogegen die Bezirke Feld-
bach und Weiz das Schlusslicht bilden (unter 15,0%). 

Bei den Dreipersonenhaushalten sind die regionalen Disparitäten heutzutage nicht mehr so 
extrem ausgeprägt. 1971 betrug der Anteil zwischen 10,5% (Murau) und 24,0% (Graz). In 
Bruck an der Mur und Leoben lebte damals bereits rund ein Fünftel der Bevölkerung in Drei-
personenhaushalten, wogegen in den oststeirischen Bezirken Feldbach, Hartberg, Weiz 
noch relativ selten die Bevölkerung in dieser Haushaltsform anzutreffen war. 30 Jahre später 
zeigt sich, dass nicht nur der Anteil gestiegen ist, sondern auch die regionalen Unterschiede 
geringer wurden. Der Anteil der Wohnbevölkerung, die in Haushalten mit drei Personen lebt, 
liegt zwischen 17,7% (Hartberg) und 24,1% (Leoben). Fünf der 17 steirischen Bezirke haben 
einen Anteil unter 20,0%. 

Bei der Wohnbevölkerung in Vierpersonenhaushalten zeigt sich ein ähnliches Bild, wobei 
sich die Spannweite im Laufe der Zeit verringert und die Anteils-Höhe leicht gestiegen ist. 

Anhand der Fünf- und Mehrpersonenhaushalte kann man den demografischen Wandel 
am deutlichsten aufzeigen. In acht der 17 Bezirke lebten 1971 mehr als die Hälfte der Wohn-
bevölkerung in dieser Haushaltsform, wobei die bereits bekannten Bezirke Feldbach 
(64,7%), Hartberg (64,6%), Murau (63,0%) und Weiz (60,5%) diese Gruppe anführen. Einen 
niedrigen Anteil hingegen hatten damals schon die Bezirke Graz (20,4%), Leoben (28,2%), 
Bruck an der Mur (31,0%) und Mürzzuschlag (33,9%). 2001 hat sich an und für sich das Bild 
hinsichtlich der regionalen Struktur nicht verändert, aber die Anteile sind dramatisch zurück-
gegangen. Die oststeirischen Bezirke Feldbach, Hartberg und Weiz sowie Murau haben 
noch immer den höchsten Anteil, aber dieser liegt jetzt nur mehr zwischen 29,4% (Murau) 
und 31,2% (Hartberg)! Graz und die obersteirischen Bezirke Bruck an der Mur, Leoben und 
Mürzzuschlag hingegen bilden wieder das Schlusslicht aber nun mit einem Anteil von nur 
mehr 9,3% (Leoben) bis 14,1% (Mürzzuschlag)! 

Wenn man die Anteilsverschiebungen der Wohnbevölkerung nach der Haushaltsgröße im 
Ganzen über Jahrzehnte betrachtet, zeigt sich wieder deutlich, dass die demografische 
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Alterung eine entscheidende Rolle für diese Entwicklung spielt. Durch die Überalterung 
verändern sich familiäre Strukturen. Mehrere Generationen in einem gemeinsamen Haushalt 
sind immer seltener anzutreffen, aber auch die Familiengröße (Details zur Familienstruktur 
werden wir in Heft 4/2007 näher betrachten) verändert sich, da immer weniger Kinder gebo-
ren werden, wobei in den letzten Jahren die Zahl erfreulicherweise nahezu konstant war. 
Diese Entwicklung wird auf viele Lebensbereiche eine unmittelbare Auswirkung (Gesund-
heitsversorgung, Infrastruktur, etc.) haben und unsere Gesellschaft wird gefordert sein, 
darauf zu reagieren. 

Tabelle 11: VZ 1971 - 2001: Steirische Wohnbevölkerung in Privathaushalten (Anteile in %) 

Gesamt 1 Person 2 Personen Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 100 100 100 100 11,3 14,6 16,7 21,3 23,5 25,4 27,9 29,2
Bruck/Mur 100 100 100 100 8,3 9,7 11,8 14,6 17,3 20,1 24,6 28,4
Deutschlandsb. 100 100 100 100 4,2 5,3 6,4 8,9 10,3 12,2 14,7 18,8
Feldbach 100 100 100 100 2,4 3,2 4,5 6,7 7,1 8,0 10,6 14,7
Fürstenfeld 100 100 100 100 4,8 6,5 6,8 9,7 11,5 12,5 15,3 19,3
Graz - Umgeb. 100 100 100 100 4,3 5,4 6,6 9,1 12,1 13,9 16,6 21,0
Hartberg 100 100 100 100 2,7 3,4 4,5 6,6 7,0 8,4 10,4 13,9
Judenburg 100 100 100 100 5,3 7,0 9,8 12,1 13,9 16,0 20,6 23,9
Knittelfeld 100 100 100 100 6,3 8,2 10,4 12,9 15,3 17,1 20,8 24,4
Leibnitz 100 100 100 100 3,5 4,6 5,9 8,5 9,8 11,1 13,8 18,3
Leoben 100 100 100 100 8,6 10,4 13,0 16,7 18,8 21,9 26,7 30,1
Liezen 100 100 100 100 5,4 6,4 8,2 11,1 12,0 14,2 17,9 20,7
Mürzzuschlag 100 100 100 100 6,1 7,8 10,1 12,8 16,7 18,6 23,4 27,2
Murau 100 100 100 100 3,4 4,9 6,0 8,4 7,8 10,3 13,1 16,6
Radkersburg 100 100 100 100 3,5 4,8 5,9 7,7 9,3 9,5 12,4 16,2
Voitsberg 100 100 100 100 4,6 6,3 8,6 11,1 12,7 14,7 18,7 22,3
Weiz 100 100 100 100 2,7 3,6 4,9 6,9 8,1 10,2 12,6 16,1
Steiermark 100 100 100 100 6,2 7,8 9,4 12,2 14,4 16,2 19,2 22,3
             

3 Personen 4 Personen 5 und mehr Personen Bezirk 
1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 1971 1981 1991 2001 

Graz-Stadt 24,0 23,5 23,7 21,3 20,8 21,7 20,5 17,8 20,4 14,8 11,2 10,3
Bruck/Mur 20,2 22,7 24,4 23,3 23,1 24,9 23,9 21,7 31,0 22,7 15,3 12,0
Deutschlandsb. 12,8 15,1 18,3 21,2 17,2 21,3 24,1 25,3 55,6 46,0 36,5 25,8
Feldbach 10,7 12,0 15,0 18,8 15,1 17,6 22,3 24,6 64,7 59,1 47,6 35,1
Fürstenfeld 14,1 14,8 18,9 21,7 18,0 20,0 24,2 25,0 51,5 46,2 34,9 24,4
Graz - Umgeb. 15,7 18,5 21,7 23,0 20,9 24,5 26,3 25,9 46,9 37,7 28,8 21,0
Hartberg 10,3 11,9 14,3 17,7 15,5 19,2 23,2 26,6 64,6 57,0 47,6 35,2
Judenburg 16,8 19,1 21,9 21,8 21,4 23,9 24,8 23,4 42,6 34,0 22,8 18,7
Knittelfeld 17,9 19,5 21,5 22,2 19,2 23,5 25,3 23,1 41,2 31,7 22,0 17,4
Leibnitz 12,4 14,7 18,8 21,2 18,0 21,6 25,1 25,6 56,3 48,1 36,4 26,3
Leoben 20,8 22,8 24,5 24,1 23,6 24,3 23,0 19,8 28,2 20,6 12,8 9,3
Liezen 14,5 17,1 19,5 21,7 19,9 23,5 26,0 25,3 48,2 38,8 28,3 21,1
Mürzzuschlag 19,8 21,5 22,9 22,4 23,6 25,9 25,2 23,6 33,9 26,2 18,5 14,1
Murau 10,5 12,8 16,4 18,9 15,3 17,8 23,8 26,8 63,0 54,1 40,7 29,4
Radkersburg 12,5 13,8 16,6 19,8 17,2 19,4 23,2 25,3 57,5 52,4 41,8 31,0
Voitsberg 17,6 19,8 22,1 23,5 21,8 23,8 24,1 22,7 43,4 35,4 26,6 20,4
Weiz 11,8 13,8 16,5 19,0 16,9 20,5 24,5 26,1 60,5 51,9 41,5 31,9
Steiermark 16,9 18,4 20,5 21,4 19,8 22,2 23,7 23,3 42,7 35,3 27,2 20,9

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971-2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Abschließend betrachten wir noch die prozentuelle Entwicklung der steirischen Wohnbe-
völkerung in Privathaushalten. Relativ betrachtet hat sich die Zahl der steirischen Wohn-
bevölkerung, die in Privathaushalten lebt, kaum verringert (nicht einmal +/- ein Prozent). 
Hinsichtlich der Haushaltsgröße sehr wohl. Die Zahl der allein lebenden Menschen in der 
Steiermark hat sich seit 1971 fast verdoppelt, jene in Zweipersonenhaushalten mehr als um 
die Hälfte erhöht und jene in Dreipersonenhaushalte ist um ein Viertel angestiegen. Auch die 
Zahl der Bewohner in Vierpersonenhaushalten ist seit 1971 um 16,8% gestiegen, aber be-
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trachtet man die Entwicklung in Zehnjahresschritten, sieht man dass das Wachstum nur in 
den ersten zwei Dekaden gegeben ist. Von 1991 auf 2001 ging die Zahl leicht zurück. Einen 
kontinuierlichen Rückgang verzeichnet die Zahl der Personen, die in Fünf- oder Mehrperso-
nenhaushalten leben. Seit 1971 hat sich dabei die Zahl halbiert. 

Regional betrachtet zeigen sich natürlich unterschiedliche Entwicklungen. Aufgrund des 
bereits zuvor erwähnten demografischen Wandels zeigt sich, dass die Zahl der in Privat-
haushalten lebenden Personen, vor allem in den obersteirischen Bezirken Leoben (-21,8%), 
Bruck/Mur (-12,2%), Mürzzuschlag (-12,0%) und Judenburg (-11,2%) seit 1971 zurückgeht. 
Aber auch Radkersburg (-9,0%), Graz (-8,5%) und Voitsberg (-6,1%) haben ein Minus zu 
verzeichnen. In allen anderen Bezirken ist die Zahl über diesen Zeitraum gestiegen. 

Tabelle 12: VZ 1971 bis 2001: Prozentuelle Veränderung der steirischen Wohnbevölkerung 
in Privathaushalten 

Gesamt in % 1 Person in % 2 Personen in % 
Bezirk 1971-

1981 
1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

Graz-Stadt -1,1 -4,0 -3,6 -8,5 27,4 10,0 22,5 71,7 6,9 5,5 1,0 14,0
Bruck/Mur -3,3 -5,7 -3,6 -12,2 12,3 15,4 19,4 54,9 11,8 15,8 11,0 43,6
Deutschlandsb. 0,7 1,7 1,6 4,1 29,5 21,6 42,4 124,0 19,7 22,3 30,1 90,4
Feldbach 1,0 0,9 2,2 4,1 32,3 40,4 54,2 186,5 13,8 34,2 41,4 115,8
Fürstenfeld -0,3 -0,6 3,2 2,3 34,4 3,4 47,2 104,5 7,8 21,5 30,3 70,7
Graz - Umgeb. 6,8 10,7 11,5 31,9 34,5 34,4 53,9 178,2 22,6 32,7 40,9 129,1
Hartberg 2,7 2,0 2,3 7,3 32,5 32,3 51,3 165,2 23,8 26,2 37,1 114,1
Judenburg -2,6 -5,3 -3,8 -11,2 28,7 33,2 18,6 103,3 12,4 21,9 11,6 52,9
Knittelfeld 2,1 -2,1 1,0 0,9 32,0 23,6 26,0 105,7 14,1 18,8 18,5 60,6
Leibnitz 0,4 2,3 5,1 7,9 31,1 30,9 51,6 160,1 14,1 27,5 39,4 102,8
Leoben -7,0 -9,7 -6,9 -21,8 12,1 13,5 19,3 51,7 8,3 10,2 5,2 25,5
Liezen 1,2 0,8 1,6 3,7 19,9 29,7 37,0 113,2 19,8 27,4 17,5 79,3
Mürzzuschlag -4,8 -4,4 -3,3 -12,0 20,9 23,9 23,2 84,6 6,2 20,1 12,2 43,0
Murau -1,0 -1,3 -1,7 -4,0 39,8 22,1 36,4 132,9 32,0 25,2 24,0 104,8
Radkersburg -2,4 -4,0 -2,9 -9,0 33,3 18,3 25,7 98,3 0,0 24,7 27,0 58,4
Voitsberg -1,9 -2,5 -1,8 -6,1 35,3 33,1 27,0 128,5 14,0 23,6 17,2 65,1
Weiz 1,8 3,0 3,8 8,9 36,0 39,3 46,7 177,9 28,7 27,6 32,4 117,3
Steiermark -0,3 -0,9 0,5 -0,8 25,8 19,5 30,1 95,7 12,4 17,2 16,7 53,7
             

3 Personen in % 4 Personen in % 5 und mehr Personen in % 
Bezirk 1971-

1981 
1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

1971-
1981 

1981-
1991 

1991-
2001 

1971-
2001 

Graz-Stadt -3,2 -3,0 -13,3 -18,6 3,1 -9,5 -16,0 -21,6 -28,0 -27,9 -10,6 -53,6 
Bruck/Mur 8,4 1,2 -7,9 1,0 4,0 -9,5 -12,5 -17,6 -29,2 -36,5 -24,2 -65,9 
Deutschlandsb. 18,9 23,4 17,5 72,3 25,0 15,0 6,7 53,3 -16,6 -19,3 -28,3 -51,7 
Feldbach 13,9 25,9 28,2 83,9 17,9 27,4 13,0 69,6 -7,6 -18,8 -24,6 -43,5 
Fürstenfeld 4,8 26,8 18,6 57,7 10,7 20,2 6,6 41,9 -10,6 -25,0 -27,9 -51,6 
Graz - Umgeb. 25,6 29,8 18,2 92,7 25,3 18,6 10,0 63,4 -14,3 -15,4 -18,7 -41,0 
Hartberg 18,3 23,1 26,5 84,2 27,7 23,4 17,1 84,4 -9,2 -15,0 -24,3 -41,6 
Judenburg 10,6 8,8 -4,3 15,1 8,9 -1,7 -8,9 -2,6 -22,4 -36,4 -21,2 -61,0 
Knittelfeld 10,7 8,4 4,0 24,8 25,1 5,5 -8,0 21,5 -21,4 -32,2 -20,2 -57,5 
Leibnitz 18,3 31,2 18,7 84,3 20,2 19,1 7,2 53,4 -14,2 -22,6 -24,0 -49,6 
Leoben 2,0 -3,1 -8,6 -9,7 -4,3 -14,5 -19,7 -34,2 -31,8 -44,0 -32,5 -74,2 
Liezen 19,6 14,9 13,1 55,5 19,4 11,5 -1,2 31,5 -18,6 -26,5 -24,0 -54,5 
Mürzzuschlag 3,6 1,6 -5,2 -0,3 4,7 -7,1 -9,4 -11,9 -26,4 -32,4 -26,4 -63,4 
Murau 21,0 26,0 13,6 73,1 15,6 31,7 10,6 68,5 -15,0 -25,9 -29,0 -55,3 
Radkersburg 8,3 15,5 15,6 44,5 9,8 15,0 5,8 33,7 -10,9 -23,4 -28,0 -50,9 
Voitsberg 10,3 8,9 4,8 25,8 7,2 -1,2 -7,6 -2,2 -19,9 -26,9 -24,7 -55,9 
Weiz 18,6 23,1 19,5 74,6 23,8 23,4 10,5 68,7 -12,7 -17,7 -20,3 -42,7 
Steiermark 8,4 10,3 4,5 25,0 11,9 5,7 -1,2 16,8 -17,6 -23,8 -22,9 -51,6 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971-2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Bei den Einpersonenhaushalten sieht die Situation natürlich anders aus. Zwischen 1971 
und 1981 stieg die Zahl der Personen zwischen 12,1% (Leoben) und 39,8% (Murau), wobei 
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zu erwähnen ist, dass Bruck an der Mur der letzte Bezirk ist, der ein Plus unter 19,0% auf-
weist (12,3%). Zehn der 17 steirischen Bezirke haben in dieser Dekade einen Anstieg der 
allein lebenden Menschen von mindestens 30,0%. Im darauf folgenden Jahrzehnt pendelt 
das Plus zwischen 3,4% (Fürstenfeld) und 40,4% (Feldbach), wobei wiederum Graz und die 
obersteirischen Bezirke Bruck an der Mur und Leoben eher am unteren Ende anzutreffen 
sind. Sieben der 17 steirischen Bezirke haben noch immer einen Zuwachs von mindestens 
30,0%. Im letzten angeführten Jahrzehnt zeigen sich extreme Entwicklungen. Der Bezirk 
Graz-Umgebung und die oststeirischen Bezirke Feldbach, Hartberg und der Bezirk Leibnitz 
haben einen Zuwachs um mehr als die Hälfte verzeichnet! Die Bezirke Fürstenfeld, Weiz und 
Deutschlandsberg haben ein Plus von mindestens 40,0%. Der geringste Anstieg ist in den 
Bezirken Judenburg (+18,6%), Leoben (+19,3%) und Bruck an der Mur (+19,4%) zu beo-
bachten. 

Über den Vergleichzeitraum von 1971 bis 2001 ist die Entwicklung noch deutlicher zu sehen. 
In den Bezirken Feldbach, Graz-Umgebung, Weiz, Hartberg und Leibnitz hat sich die Zahl 
der Alleinlebenden fast verdreifacht, mehr als verdoppelt hat sie sich in sieben weiteren 
Bezirken (Deutschlandsberg, Fürstenfeld, Judenburg, Knittelfeld, Liezen, Murau und Voits-
berg). Nur die obersteirischen Bezirke Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag sowie 
Radkersburg haben einen geringen Anstieg über diesen Zeitraum verzeichnet, wobei in den 
Bezirken Bruck an der Mur und Leoben die Zahl der Alleinlebenden „nur“ um die Hälfte ge-
stiegen ist. 

Die Zahl der Personen, die zu zweit in einem Haushalt leben, hat sich nicht so dramatisch 
verändert, wie bei den Alleinlebenden. Zwar hat sich diese Zahl seit 1971 in den Bezirken 
Feldbach, Graz-Umgebung, Weiz, Hartberg und Leibnitz auch mehr als verdoppelt, wobei 
Graz-Umgebung mit 129,1% an erster Stelle zu nennen ist, aber sie liegt weit weg von der 
Verdreifachung. Auch im Bezirk Murau ist die Zahl um mehr als 100% gestiegen. Sehr inte-
ressant ist, dass sich in Graz die Bevölkerungszahl in Zweipersonenhaushalten hingegen 
kaum verändert hat. Seit 1971 ist sie nur um 14,0% gestiegen. Leoben folgt mit 25,5% sowie 
Mürzzuschlag und Bruck an der Mur mit 43,0% bzw. 43,6%. Im Vergleich der Dekaden ist 
festzustellen, dass in acht der 17 Bezirke der prozentuelle Anstieg mit jedem Jahrzehnt 
höher wurde, in weiteren sieben Bezirken ist der Anstieg im letzten beobachteten Jahrzehnt 
geringer und in zwei Bezirken (Graz und Murau) scheint die Zunahme alle zehn Jahre immer 
geringer zu werden. 

Bei der Zahl der in Dreipersonenhaushalten lebenden Bevölkerung sind erstmals Rück-
gänge festzustellen. In der Stadt Graz hat sich die Zahl kontinuierlich verringert. Das prozen-
tuelle Minus wird alle zehn Jahre größer. Seit 1971 hat sich die Zahl um 18,6% reduziert. In 
Leoben ist die Zahl ebenfalls geringer geworden (seit 1971 um 9,7%), wobei es bereits 
zwischen 1981 und 1991 ein Minus gab. In den Bezirken Bruck an der Mur, Judenburg und 
Mürzzuschlag gab es in der letzten Dekade (1991-2001) einen Rückgang, wobei im Bezirk 
Mürzzuschlag diese Abnahme auch einen Rückgang seit 1971 von 0,3% bewirkte. Alle 
anderen Bezirke erfreuen sich eines Anstiegs in dieser Haushaltsgruppe, wobei die oststeiri-
schen Bezirke Feldbach, Hartberg sowie Graz-Umgebung und Leibnitz den höchsten Anstieg 
seit 1971 mit über 83,0% erlebten. 

Bei der Wohnbevölkerung in Vierpersonenhaushalten gab es ebenfalls Rückgange, wo-
bei wieder dieselben Bezirke betroffen sind, aber in einem viel größeren Ausmaß, wenn man 
den Zeitraum 1971 bis 2001 betrachtet. Zusätzlich hat der Bezirk Voitsberg auch ein, im 
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Vergleich zu den anderen, leichtes Minus zu verzeichnen. Hartberg hingegen hat über den 
gleichen Zeitraum noch ein deutliches Plus von 84,4%, gefolgt von Feldbach (69,6%), Weiz 
(68,7%), Murau (68,5%) und Graz-Umgebung (63,4%). In der ersten Dekade (1971-1981) 
war nur der Bezirk Leoben von einem Rückgang betroffen, in der zweiten all jene Bezirke, 
die über den Gesamtzeitraum ein Minus erzielt haben. Knittelfeld hatte zusätzlich in der 
letzten angeführten Dekade einen Rückgang, aber dieser wirkte sich auf den Zeitraum der 
30 Jahre nicht negativ aus. 

Abschließend wenden wir uns der Zahl der Personen in Fünf- und Mehrpersonenhaus-
halten zu. Alle Bezirke haben einen Rückgang zu verzeichnen. Von 1971 bis 1981 schwank-
te dieser zwischen -31,8% (Leoben) und -7,6% (Feldbach). In der darauf folgenden Dekade 
betrug die Bandbreite -44,0% (Leoben) und -15,0% (Hartberg). Von 1991 auf 2001 betrug 
der Rückgang zwischen -32,5% (Leoben) und -10,6% (Graz). Wieder einmal zeigt sich das 
Bild von zuvor. Die obersteirischen Bezirke verlieren stark, wogegen in einigen Bezirken aus 
der Oststeiermark, sowie Graz-Umgebung der Rückgang geringer ist. Aber es ist zu erwar-
ten, dass auch in diesen Bezirken in Zukunft die Wohnbevölkerung weiterhin abnehmen 
wird. Details sehen wir im nächsten Abschnitt, wo wir auf die Prognose der Wohnbevölke-
rung in Privathaushalten näher eingehen werden. 

5. Entwicklung der Wohnbevölkerung in Privathaushalten 2001 - 2050 
 

Entwicklungen der Vergangenheit zeigen, dass sich die Wohnbevölkerung in mehrköpfigen 
Haushalten (5+) deutlich verringert hat. Einen Blick in die Zukunft können wir mit der von 
Statistik Austria im Auftrag der ÖROK erstellten Haushaltsprognose 2006 werfen ([3] und 
[5]). Für die Steiermark zeigt sich, dass die Wohnbevölkerung in Privathaushalten bis 2050 
leicht zurückgehen wird (siehe Abbildung 7 und Tabelle 16). Bereits ab 2013 wird sich die 
Anzahl in den Sinkflug begeben.  

Natürlich sind auch hier regionale Unterschiede festzustellen. Die Stadt Graz und der Bezirk 
Graz-Umgebung werden deutlich an Bevölkerung zunehmen, aber auch der Bezirk Leibnitz 
wird immer mehr an Attraktivität gewinnen (erst gegen Ende der Prognose geht hier die 
Wohnbevölkerung zurück). In allen anderen Bezirken verringert sich die Wohnbevölkerung 
früher oder später, vor allem in den obersteirischen Bezirken Murau, Leoben, Mürzzuschlag 
und Judenburg. Aber auch Radkersburg hat mit einem deutlichen Rückgang bis 2050 zu 
rechnen. 
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Abbildung 7 

 

 

 

Quelle: ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Tabelle 13: Die steirische Wohnbevölkerung in Privathaushalten bis 2050 

Wohnbevölkerung in Privathaushalten Bezirk 
2001 2006 2011 2016 2021 2026 2031 2036 2041 2046 2050 

Graz-Stadt 222.402 238.840 247.196 254.480 260.080 264.262 267.448 269.884 271.872 273.216 273.714

Bruck/Mur 64.431 63.191 61.922 60.647 59.500 58.499 57.565 56.657 55.738 54.815 54.056

Deutschlandsb. 61.106 60.815 60.216 59.517 58.855 58.255 57.682 57.017 56.214 55.266 54.407

Feldbach 66.914 67.115 66.647 66.162 65.696 65.291 64.897 64.382 63.627 62.618 61.617

Fürstenfeld 22.811 22.900 23.038 23.103 23.168 23.176 23.154 23.068 22.895 22.644 22.392

Graz - Umgeb. 130.128 136.716 141.703 145.931 149.775 153.245 156.098 158.183 159.566 160.335 160.523

Hartberg 67.288 67.005 66.247 65.393 64.601 63.899 63.235 62.469 61.554 60.432 59.407

Judenburg 47.791 46.384 45.129 43.859 42.674 41.578 40.568 39.548 38.497 37.377 36.446

Knittelfeld 29.415 29.039 28.360 27.716 27.163 26.645 26.108 25.538 24.920 24.265 23.725

Leibnitz 74.911 76.190 77.086 77.779 78.374 78.879 79.213 79.272 79.050 78.546 77.941

Leoben 67.191 64.725 62.115 59.868 57.946 56.279 54.792 53.411 52.121 50.841 49.825

Liezen 81.734 80.732 79.311 77.860 76.495 75.190 73.935 72.643 71.306 69.907 68.721

Mürzzuschlag 42.323 40.773 39.101 37.638 36.405 35.374 34.480 33.655 32.860 32.070 31.473

Murau 31.196 30.076 28.760 27.539 26.442 25.481 24.596 23.707 22.800 21.877 21.147

Radkersburg 23.813 23.114 22.470 21.850 21.291 20.841 20.431 20.048 19.646 19.188 18.789

Voitsberg 53.254 52.742 52.190 51.667 51.182 50.744 50.291 49.749 49.096 48.329 47.664

Weiz 85.649 86.386 86.339 86.123 85.825 85.556 85.208 84.617 83.705 82.427 81.180
Steiermark 1172357 1186743 1187830 1187132 1185472 1183194 1179701 1173848 1165467 1154153 1143027
            

Wohnbevölkerung in Privathaushalten (2001=100) Bezirk 
2001 2006 2011 2016 2021 2026 2031 2036 2041 2046 2050 

Graz-Stadt 100 107 111 114 117 119 120 121 122 123 123 
Bruck/Mur 100 98 96 94 92 91 89 88 87 85 84 
Deutschlandsb. 100 100 99 97 96 95 94 93 92 90 89 
Feldbach 100 100 100 99 98 98 97 96 95 94 92 
Fürstenfeld 100 100 101 101 102 102 102 101 100 99 98 
Graz - Umgeb. 100 105 109 112 115 118 120 122 123 123 123 
Hartberg 100 100 98 97 96 95 94 93 91 90 88 
Judenburg 100 97 94 92 89 87 85 83 81 78 76 
Knittelfeld 100 99 96 94 92 91 89 87 85 82 81 
Leibnitz 100 102 103 104 105 105 106 106 106 105 104 
Leoben 100 96 92 89 86 84 82 79 78 76 74 
Liezen 100 99 97 95 94 92 90 89 87 86 84 
Mürzzuschlag 100 96 92 89 86 84 81 80 78 76 74 
Murau 100 96 92 88 85 82 79 76 73 70 68 
Radkersburg 100 97 94 92 89 88 86 84 83 81 79 
Voitsberg 100 99 98 97 96 95 94 93 92 91 90 
Weiz 100 101 101 101 100 100 99 99 98 96 95 
Steiermark 100 101 101 101 101 101 101 100 99 98 97 

Quelle: ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

In Tabelle 14 ist die Entwicklung der steirischen Wohnbevölkerung nach Haushaltsgröße 
dargestellt. Auf den ersten Blick ist festzustellen, dass für die Steiermark die Zahl der Allein-
lebenden weiterhin kontinuierlich steigen wird. 2050 wird mit einer Zahl von 199.856 „Sin-
gles“ gerechnet, rund 56.600 Personen mehr als 2001. In acht der 17 Bezirke steigt die Zahl 
kontinuierlich, vor allem im oststeirischen Raum, sowie im Grazer Umland, sozusagen die 
heute noch demografisch jungen Bezirke. Wogegen für heute bereits demografisch ältere 
Bezirke (Graz, Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag) ein sinkender Trend prognosti-
ziert wird. Ähnlich verhält sich dies bei der Wohnbevölkerung in Zweipersonenhaushal-
ten. Steiermarkweit steigt die Zahl zunächst, aber gegen Ende des Prognosezeitraumes ist 
ein Rückgang zu erkennen. Dennoch wird erwartet, dass 2050 die Zahl noch höher ist als 
2001. 
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Tabelle 14: Steirische Wohnbevölkerung in Privathaushalten nach Haushaltsgröße 

1 Person 2 Personen Bezirk 
2001 2011 2021 2031 2041 2050 2001 2011 2021 2031 2041 2050 

Graz-Stadt 47.303 53.150 55.805 54.357 52.453 49.871 65.052 75.002 78.684 74.880 68.996 63.004
Bruck/Mur 9.433 10.188 10.693 10.437 10.230 9.817 18.270 18.068 16.564 15.644 14.548 13.586
Deutschlandsb. 5.468 6.578 7.758 8.450 9.086 9.326 11.468 12.754 13.364 13.696 13.420 13.162
Feldbach 4.507 5.899 7.346 8.432 9.653 10.352 9.840 11.476 12.938 14.262 14.744 15.050
Fürstenfeld 2.211 2.655 3.128 3.414 3.735 3.885 4.394 5.194 5.554 5.876 5.880 5.742
Graz - Umgeb. 11.820 15.671 19.626 22.307 24.858 26.431 27.316 32.438 35.110 37.142 37.804 37.994
Hartberg 4.431 5.888 7.388 8.462 9.525 10.078 9.380 11.432 13.244 14.854 15.468 15.818
Judenburg 5.796 6.446 6.901 6.900 6.915 6.695 11.438 11.500 10.894 10.656 10.032 9.322
Knittelfeld 3.807 4.167 4.484 4.546 4.530 4.344 7.180 7.352 7.038 6.700 6.164 5.684
Leibnitz 6.388 8.088 9.905 11.118 12.307 12.971 13.744 15.746 17.114 18.076 18.174 18.142
Leoben 11.212 11.225 11.126 10.460 9.882 9.170 20.252 19.040 16.228 14.406 12.640 11.240
Liezen 9.089 10.437 11.581 11.867 12.093 11.966 16.912 18.406 18.104 18.170 17.714 17.206
Mürzzuschlag 5.420 5.894 6.188 6.104 6.056 5.829 11.494 11.366 10.404 9.850 9.094 8.414
Murau 2.611 3.051 3.464 3.657 3.794 3.745 5.166 5.862 6.062 6.174 5.888 5.554
Radkersburg 1.834 2.225 2.638 2.888 3.155 3.277 3.852 4.422 4.714 4.988 4.988 4.970
Voitsberg 5.916 6.837 7.739 8.172 8.482 8.460 11.866 12.924 12.788 12.732 12.204 11.676
Weiz 5.938 7.834 9.773 11.230 12.779 13.639 13.804 15.322 16.944 18.792 19.764 20.340
Steiermark 143.184 166.233 185.543 192.801 199.533 199.856 261.428 288.304 295.748 296.898 287.522 276.904
             

3 Personen 4 und mehr Personen Bezirk 
2001 2011 2021 2031 2041 2050 2001 2011 2021 2031 2041 2050 

Graz-Stadt 47.415 53.511 55.563 56.826 56.859 56.037 62.632 65.533 70.028 81.385 93.564 104.802
Bruck/Mur 14.988 14.169 13.125 12.447 11.838 11.364 21.740 19.497 19.118 19.037 19.122 19.289
Deutschlandsb. 12.960 13.071 12.759 12.390 11.871 11.421 31.210 27.813 24.974 23.146 21.837 20.498
Feldbach 12.591 13.170 13.569 13.719 13.407 13.008 39.976 36.102 31.843 28.484 25.823 23.207
Fürstenfeld 4.944 5.112 5.109 5.076 4.935 4.767 11.262 10.077 9.377 8.788 8.345 7.998
Graz - Umgeb. 29.934 31.740 32.868 33.654 33.771 33.648 61.058 61.854 62.171 62.995 63.133 62.450
Hartberg 11.928 13.101 13.578 13.665 13.281 12.810 41.549 35.826 30.391 26.254 23.280 20.701
Judenburg 10.413 10.230 9.387 8.799 8.202 7.686 20.144 16.953 15.492 14.213 13.348 12.743
Knittelfeld 6.528 6.438 5.982 5.610 5.226 4.914 11.900 10.403 9.659 9.252 9.000 8.783
Leibnitz 15.915 16.500 16.797 16.866 16.563 16.224 38.864 36.752 34.558 33.153 32.006 30.604
Leoben 16.161 14.025 12.633 11.658 10.803 10.119 19.566 17.825 17.959 18.268 18.796 19.296
Liezen 17.772 17.583 16.581 15.879 15.138 14.529 37.961 32.885 30.229 28.019 26.361 25.020
Mürzzuschlag 9.477 9.069 8.142 7.554 7.059 6.696 15.932 12.772 11.671 10.972 10.651 10.534
Murau 5.898 6.144 5.757 5.367 4.908 4.515 17.521 13.703 11.159 9.398 8.210 7.333
Radkersburg 4.713 4.740 4.599 4.449 4.230 4.029 13.414 11.083 9.340 8.106 7.273 6.513
Voitsberg 12.537 11.835 11.289 10.875 10.398 9.990 22.935 20.594 19.366 18.512 18.012 17.538
Weiz 16.248 17.319 17.727 18.018 17.739 17.262 49.659 45.864 41.381 37.168 33.423 29.939
Steiermark 250.422 257.757 255.465 252.852 246.228 239.019 517.323 475.536 448.716 437.150 432.184 427.248

Quelle: ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Anders sieht die Situation bei der Wohnbevölkerung in Dreipersonenhaushalten aus. Im 
Jahr 2009 erreicht die steirische Wohnbevölkerungszahl in dieser Gruppe laut Prognose 
ihren Zenit. Ab dann wird ein stetiger Rückgang erwartet. Bis 2050 hat sich die Zahl um ca. 
11.400 Personen verringert. Die Entwicklungen in den steirischen Bezirken verlaufen ähnlich 
den der Alleinlebenden und in Zweipersonenhaushalt lebenden Personen. Es zeigt sich 
wieder einmal, dass in der Stadt Graz die Wohnbevölkerungszahl in drei Personenhaushal-
ten tendenziell steigt. Erst gegen Ende der Prognose wird ein Sinkflug eingeleitet. Auch für 
den Bezirk Graz-Umgebung ist das der Fall. Etwas früher geht die Zahl in den oststeirischen 
Bezirken Feldbach, Hartberg und Weiz sowie im Bezirk Leibnitz zurück. Bereits von Anbe-
ginn der Prognose weg (in 10-Jahresschritten betrachtet) reduziert sich die Zahl in den ober-
steirischen Bezirken Bruck an der Mur, Judenburg, Knittelfeld, Liezen und Mürzzuschlag 
sowie Voitsberg. 

Die Wohnbevölkerung in Vier- und Mehrpersonenhaushalten geht steiermarkweit konti-
nuierlich zurück. 2001 betrug die Zahl knapp über eine halbe Million. 2050 werden es klar 
unter einer halben Million sein (ca. 90.000 weniger). In der Stadt Graz steigt die Wohnbevöl-
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kerungszahl in Vier- und Mehrpersonenhaushalten stetig an, von 62.632 2001 auf 104.802 
2050. Im Bezirk Graz-Umgebung steigt die Zahl ebenfalls, aber gegen Ende des Prognose-
zeitraumes geht sie wieder zurück. Bemerkenswert ist, dass in dieser Prognose davon aus-
gegangen wird, dass die Zahl der Bewohner im Bezirk Leoben, nach einer kurzen Talfahrt, 
wieder zu Steigen beginnt. Auch Bruck an der Mur zeigt steigende Tendenzen gegen Ende 
der Prognose hin. Von einer Trendumkehr kann man jedoch nicht sprechen, da das Ausmaß 
viel zu gering ist (siehe Tabelle 17). 

Tabelle 15: Verteilung der steirischen Wohnbevölkerung in Privathaushalten nach Haus-
haltsgrößen in % 

1 Person in % 2 Personen in % 
Bezirk 

2001 2011 2021 2031 2041 2050 2001 2011 2021 2031 2041 2050 
Graz-Stadt 21,3 21,5 21,5 20,3 19,3 18,2 29,2 30,3 30,3 28,0 25,4 23,0 
Bruck/Mur 14,6 16,5 18,0 18,1 18,4 18,2 28,4 29,2 27,8 27,2 26,1 25,1 
Deutschlandsb. 8,9 10,9 13,2 14,6 16,2 17,1 18,8 21,2 22,7 23,7 23,9 24,2 
Feldbach 6,7 8,9 11,2 13,0 15,2 16,8 14,7 17,2 19,7 22,0 23,2 24,4 
Fürstenfeld 9,7 11,5 13,5 14,7 16,3 17,3 19,3 22,5 24,0 25,4 25,7 25,6 
Graz - Umgeb. 9,1 11,1 13,1 14,3 15,6 16,5 21,0 22,9 23,4 23,8 23,7 23,7 
Hartberg 6,6 8,9 11,4 13,4 15,5 17,0 13,9 17,3 20,5 23,5 25,1 26,6 
Judenburg 12,1 14,3 16,2 17,0 18,0 18,4 23,9 25,5 25,5 26,3 26,1 25,6 
Knittelfeld 12,9 14,7 16,5 17,4 18,2 18,3 24,4 25,9 25,9 25,7 24,7 24,0 
Leibnitz 8,5 10,5 12,6 14,0 15,6 16,6 18,3 20,4 21,8 22,8 23,0 23,3 
Leoben 16,7 18,1 19,2 19,1 19,0 18,4 30,1 30,7 28,0 26,3 24,3 22,6 
Liezen 11,1 13,2 15,1 16,1 17,0 17,4 20,7 23,2 23,7 24,6 24,8 25,0 
Mürzzuschlag 12,8 15,1 17,0 17,7 18,4 18,5 27,2 29,1 28,6 28,6 27,7 26,7 
Murau 8,4 10,6 13,1 14,9 16,6 17,7 16,6 20,4 22,9 25,1 25,8 26,3 
Radkersburg 7,7 9,9 12,4 14,1 16,1 17,4 16,2 19,7 22,1 24,4 25,4 26,5 
Voitsberg 11,1 13,1 15,1 16,2 17,3 17,7 22,3 24,8 25,0 25,3 24,9 24,5 
Weiz 6,9 9,1 11,4 13,2 15,3 16,8 16,1 17,7 19,7 22,1 23,6 25,1 
Steiermark 12,2 14,0 15,7 16,3 17,1 17,5 22,3 24,3 24,9 25,2 24,7 24,2 
             

3 Personen in % 4 und mehr Personen in % 
Bezirk 

2001 2011 2021 2031 2041 2050 2001 2011 2021 2031 2041 2050 
Graz-Stadt 21,3 21,6 21,4 21,2 20,9 20,5 28,2 26,5 26,9 30,4 34,4 38,3 
Bruck/Mur 23,3 22,9 22,1 21,6 21,2 21,0 33,7 31,5 32,1 33,1 34,3 35,7 
Deutschlandsb. 21,2 21,7 21,7 21,5 21,1 21,0 51,1 46,2 42,4 40,1 38,8 37,7 
Feldbach 18,8 19,8 20,7 21,1 21,1 21,1 59,7 54,2 48,5 43,9 40,6 37,7 
Fürstenfeld 21,7 22,2 22,1 21,9 21,6 21,3 49,4 43,7 40,5 38,0 36,4 35,7 
Graz - Umgeb. 23,0 22,4 21,9 21,6 21,2 21,0 46,9 43,7 41,5 40,4 39,6 38,9 
Hartberg 17,7 19,8 21,0 21,6 21,6 21,6 61,7 54,1 47,0 41,5 37,8 34,8 
Judenburg 21,8 22,7 22,0 21,7 21,3 21,1 42,2 37,6 36,3 35,0 34,7 35,0 
Knittelfeld 22,2 22,7 22,0 21,5 21,0 20,7 40,5 36,7 35,6 35,4 36,1 37,0 
Leibnitz 21,2 21,4 21,4 21,3 21,0 20,8 51,9 47,7 44,1 41,9 40,5 39,3 
Leoben 24,1 22,6 21,8 21,3 20,7 20,3 29,1 28,7 31,0 33,3 36,1 38,7 
Liezen 21,7 22,2 21,7 21,5 21,2 21,1 46,4 41,5 39,5 37,9 37,0 36,4 
Mürzzuschlag 22,4 23,2 22,4 21,9 21,5 21,3 37,6 32,7 32,1 31,8 32,4 33,5 
Murau 18,9 21,4 21,8 21,8 21,5 21,4 56,2 47,6 42,2 38,2 36,0 34,7 
Radkersburg 19,8 21,1 21,6 21,8 21,5 21,4 56,3 49,3 43,9 39,7 37,0 34,7 
Voitsberg 23,5 22,7 22,1 21,6 21,2 21,0 43,1 39,5 37,8 36,8 36,7 36,8 
Weiz 19,0 20,1 20,7 21,1 21,2 21,3 58,0 53,1 48,2 43,6 39,9 36,9 
Steiermark 21,4 21,7 21,5 21,4 21,1 20,9 44,1 40,0 37,9 37,1 37,1 37,4 

Quelle: ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

Die anteilsmäßige Verteilung der Wohnbevölkerung nach der Haushaltsgröße zeigt, dass 
sich der Anteil der Alleinlebenden deutlich verändern wird. Die Spannweite wird immer 
geringer. Schwankte der Anteil 2001 noch zwischen 6,6% (Hartberg) und 21,3% (Graz), so 
wird dieser 2050 zwischen 16,6% (Leibnitz) und 18,5% (Mürzzuschlag) liegen. Ein ähnliches 
Bild ergibt sich für die Wohnbevölkerung in Zweipersonenhaushalten. Am Beginn der 
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Prognose liegen die Anteile zwischen 14,7% (Feldbach) und 29,2% (Graz). Gegen Ende der 
Prognose hat sich die Schwankungsbreite deutlich verringert und der Anteil bewegt sich 
zwischen 22,6% (Leoben) bis 26,7% (Mürzzuschlag). In den Dreipersonenhaushalten 
unterscheidet sich bereits 2001 der Anteil nicht mehr so dramatisch (18,8% Feldbach bis 
24,1% Leoben). 2050 pendelt er um die 21,1%. Ein deutlicher Rückgang ist beim Anteil der 
Wohnbevölkerung in Vier- und Mehrpersonenhaushalten zu bemerken. Betrug der Anteil 
2001 in manchen Bezirken noch weit über 50,0% (vor allem im oststeirischen Gebiet sowie 
im Leibnitzer Raum), so wird sich dieser in Zukunft in einer kleineren Spannweite rund um 
36,8% bewegen. 

Tabelle 16: Veränderung der steirischen Wohnbevölkerung in Privathaushalten in % 

Gesamt 
Bezirk 2001-

2006 
2006-
2011 

2011-
2016 

2016-
2021

2021-
2026

2026-
2031

2031-
2036

2036-
2041

2041-
2046

2046-
2050 

2001-
2031 

2001-
2050 

Graz-Stadt 7,4 3,5 2,9 2,2 1,6 1,2 0,9 0,7 0,5 0,2 20,3 23,1 
Bruck/Mur -1,9 -2,0 -2,1 -1,9 -1,7 -1,6 -1,6 -1,6 -1,7 -1,4 -10,7 -16,1 
Deutschlandsb. -0,5 -1,0 -1,2 -1,1 -1,0 -1,0 -1,2 -1,4 -1,7 -1,6 -5,6 -11,0 
Feldbach 0,3 -0,7 -0,7 -0,7 -0,6 -0,6 -0,8 -1,2 -1,6 -1,6 -3,0 -7,9 
Fürstenfeld 0,4 0,6 0,3 0,3 0,0 -0,1 -0,4 -0,7 -1,1 -1,1 1,5 -1,8 
Graz - Umgeb. 5,1 3,6 3,0 2,6 2,3 1,9 1,3 0,9 0,5 0,1 20,0 23,4 
Hartberg -0,4 -1,1 -1,3 -1,2 -1,1 -1,0 -1,2 -1,5 -1,8 -1,7 -6,0 -11,7 
Judenburg -2,9 -2,7 -2,8 -2,7 -2,6 -2,4 -2,5 -2,7 -2,9 -2,5 -15,1 -23,7 
Knittelfeld -1,3 -2,3 -2,3 -2,0 -1,9 -2,0 -2,2 -2,4 -2,6 -2,2 -11,2 -19,3 
Leibnitz 1,7 1,2 0,9 0,8 0,6 0,4 0,1 -0,3 -0,6 -0,8 5,7 4,0 
Leoben -3,7 -4,0 -3,6 -3,2 -2,9 -2,6 -2,5 -2,4 -2,5 -2,0 -18,5 -25,8 
Liezen -1,2 -1,8 -1,8 -1,8 -1,7 -1,7 -1,7 -1,8 -2,0 -1,7 -9,5 -15,9 
Mürzzuschlag -3,7 -4,1 -3,7 -3,3 -2,8 -2,5 -2,4 -2,4 -2,4 -1,9 -18,5 -25,6 
Murau -3,6 -4,4 -4,2 -4,0 -3,6 -3,5 -3,6 -3,8 -4,0 -3,3 -21,2 -32,2 
Radkersburg -2,9 -2,8 -2,8 -2,6 -2,1 -2,0 -1,9 -2,0 -2,3 -2,1 -14,2 -21,1 
Voitsberg -1,0 -1,0 -1,0 -0,9 -0,9 -0,9 -1,1 -1,3 -1,6 -1,4 -5,6 -10,5 
Weiz 0,9 -0,1 -0,3 -0,3 -0,3 -0,4 -0,7 -1,1 -1,5 -1,5 -0,5 -5,2 
Steiermark 1,2 0,1 -0,1 -0,1 -0,2 -0,3 -0,5 -0,7 -1,0 -1,0 0,6 -2,5 

Quelle: ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

Abschließend betrachten wir noch die prozentuelle Entwicklung der steirischen Wohnbevöl-
kerung in Privathaushalten (siehe Tabelle 16) sowie deren Entwicklung in den einzelnen 
Haushaltsgrößen (siehe Tabelle 17) im Detail. 

Steiermarkweit betrachtet verändert sich die Wohnbevölkerung in Privathaushalten marginal. 
In den ersten fünf Jahren (2001-2006) wird ein Anstieg von 1,2% erwartet, in den darauf 
folgenden fünf Jahren beträgt das Plus 0,1%. Ab dann geht die Zahl in 5-Jahresschritten 
kontinuierlich zurück, aber nicht dramatisch. 2031 ist die Zahl noch höher als 2001 (+0,6%), 
bis 2050 jedoch wird sie sich um 2,5% verringern. Innerhalb der Steiermark ist so eine mäßi-
ge Entwicklung nicht zu erwarten. Die Bezirke Graz, Graz-Umgebung fallen mit durchgehend 
positiven Zuwächsen auf, Leibnitz in den ersten sieben und Fürstenfeld in den ersten vier 5-
Jahresintervallen. Feldbach und Weiz werden laut Prognose bis 2006 noch leicht zulegen. 
Alle anderen Bezirke verlieren seit Beginn der Prognose an Wohnbevölkerung in Privathaus-
halten. Bis zum Jahr 2031 schwankt einerseits der Verlust in 13 Bezirken zwischen -21,2% 
(Murau) und -0,5% (Weiz). Positive Zuwächse werden in den Bezirken Fürstenfeld (+1,5%), 
Leibnitz (+5,7%) und vor allem in der Stadt Graz (+20,3%) und Graz-Umgebung (+20,0%) 
erwartet. Über einer Zeitspanne von 49 Jahren also bis 2050, steigt der Verlust in fast allen 
Bezirken, außer Graz und Graz-Umgebung. Dort ist mit einem weiteren Anstieg zu rechnen. 
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Starke Veränderungen sind innerhalb der Haushaltsgrößen festzustellen. Die Zahl der Al-
leinlebenden ist in der Steiermark im Steigen begriffen, wobei das Wachstum in den ersten 
Dekaden stärker ist. Bis 2031 steigt die Zahl der Alleinlebenden um 34,7%, bis 2050 um fast 
40,0%. In jenen Bezirken, die heute als demografisch jung gelten (z.B. Feldbach, Graz-
Umgebung, Hartberg, Leibnitz und Weiz) wird die Zahl der Alleinlebenden deutlich steigen, 
bis 2031 sind es über 87,0%, bis 2050 mehr als das Doppelte). Die derzeit demografisch 
alten Bezirke (Graz, Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag) wachsen anfangs noch, 
aber gegen Ende der Prognose geht die Zahl zurück, im Bezirk Leoben sogar deutlich, bis 
2031 um -6,7% und bis 2050 um -18,2%. 

Tabelle 17: Veränderung der steirischen Wohnbevölkerung in Privathaushalten nach Haus-
haltsgröße in % 

1 Person 2 Personen 
Bezirk 2001-

2011 
2011-
2021 

2021-
2031 

2031-
2041

2001-
2031

2001-
2050

2001-
2011

2011-
2021

2021-
2031

2031-
2041 

2001-
2031 

2001-
2050 

Graz-Stadt 12,4 5,0 -2,6 -3,5 14,9 5,4 15,3 4,9 -4,8 -7,9 15,1 -3,1 
Bruck/Mur 8,0 5,0 -2,4 -2,0 10,6 4,1 -1,1 -8,3 -5,6 -7,0 -14,4 -25,6 
Deutschlandsb. 20,3 17,9 8,9 7,5 54,5 70,6 11,2 4,8 2,5 -2,0 19,4 14,8 
Feldbach 30,9 24,5 14,8 14,5 87,1 129,7 16,6 12,7 10,2 3,4 44,9 52,9 
Fürstenfeld 20,1 17,8 9,1 9,4 54,4 75,7 18,2 6,9 5,8 0,1 33,7 30,7 
Graz - Umgeb. 32,6 25,2 13,7 11,4 88,7 123,6 18,8 8,2 5,8 1,8 36,0 39,1 
Hartberg 32,9 25,5 14,5 12,6 91,0 127,4 21,9 15,9 12,2 4,1 58,4 68,6 
Judenburg 11,2 7,1 0,0 0,2 19,0 15,5 0,5 -5,3 -2,2 -5,9 -6,8 -18,5 
Knittelfeld 9,5 7,6 1,4 -0,4 19,4 14,1 2,4 -4,3 -4,8 -8,0 -6,7 -20,8 
Leibnitz 26,6 22,5 12,2 10,7 74,0 103,1 14,6 8,7 5,6 0,5 31,5 32,0 
Leoben 0,1 -0,9 -6,0 -5,5 -6,7 -18,2 -6,0 -14,8 -11,2 -12,3 -28,9 -44,5 
Liezen 14,8 11,0 2,5 1,9 30,6 31,7 8,8 -1,6 0,4 -2,5 7,4 1,7 
Mürzzuschlag 8,7 5,0 -1,4 -0,8 12,6 7,5 -1,1 -8,5 -5,3 -7,7 -14,3 -26,8 
Murau 16,9 13,5 5,6 3,7 40,1 43,4 13,5 3,4 1,8 -4,6 19,5 7,5 
Radkersburg 21,3 18,6 9,5 9,2 57,5 78,7 14,8 6,6 5,8 0,0 29,5 29,0 
Voitsberg 15,6 13,2 5,6 3,8 38,1 43,0 8,9 -1,1 -0,4 -4,1 7,3 -1,6 
Weiz 31,9 24,8 14,9 13,8 89,1 129,7 11,0 10,6 10,9 5,2 36,1 47,3 
Steiermark 16,1 11,6 3,9 3,5 34,7 39,6 10,3 2,6 0,4 -3,2 13,6 5,9 
             

3 Personen 4 und mehr Personen 
Bezirk 2001-

2011 
2011-
2021 

2021-
2031 

2031-
2041

2001-
2031

2001-
2050

2001-
2011

2011-
2021

2021-
2031

2031-
2041 

2001-
2031 

2001-
2050 

Graz-Stadt 12,9 3,8 2,3 0,1 19,8 18,2 4,6 6,9 16,2 15,0 29,9 67,3 
Bruck/Mur -5,5 -7,4 -5,2 -4,9 -17,0 -24,2 -10,3 -1,9 -0,4 0,4 -12,4 -11,3 
Deutschlandsb. 0,9 -2,4 -2,9 -4,2 -4,4 -11,9 -10,9 -10,2 -7,3 -5,7 -25,8 -34,3 
Feldbach 4,6 3,0 1,1 -2,3 9,0 3,3 -9,7 -11,8 -10,5 -9,3 -28,7 -41,9 
Fürstenfeld 3,4 -0,1 -0,6 -2,8 2,7 -3,6 -10,5 -6,9 -6,3 -5,0 -22,0 -29,0 
Graz - Umgeb. 6,0 3,6 2,4 0,3 12,4 12,4 1,3 0,5 1,3 0,2 3,2 2,3 
Hartberg 9,8 3,6 0,6 -2,8 14,6 7,4 -13,8 -15,2 -13,6 -11,3 -36,8 -50,2 
Judenburg -1,8 -8,2 -6,3 -6,8 -15,5 -26,2 -15,8 -8,6 -8,3 -6,1 -29,4 -36,7 
Knittelfeld -1,4 -7,1 -6,2 -6,8 -14,1 -24,7 -12,6 -7,2 -4,2 -2,7 -22,3 -26,2 
Leibnitz 3,7 1,8 0,4 -1,8 6,0 1,9 -5,4 -6,0 -4,1 -3,5 -14,7 -21,3 
Leoben -13,2 -9,9 -7,7 -7,3 -27,9 -37,4 -8,9 0,8 1,7 2,9 -6,6 -1,4 
Liezen -1,1 -5,7 -4,2 -4,7 -10,7 -18,2 -13,4 -8,1 -7,3 -5,9 -26,2 -34,1 
Mürzzuschlag -4,3 -10,2 -7,2 -6,6 -20,3 -29,3 -19,8 -8,6 -6,0 -2,9 -31,1 -33,9 
Murau 4,2 -6,3 -6,8 -8,6 -9,0 -23,4 -21,8 -18,6 -15,8 -12,6 -46,4 -58,1 
Radkersburg 0,6 -3,0 -3,3 -4,9 -5,6 -14,5 -17,4 -15,7 -13,2 -10,3 -39,6 -51,4 
Voitsberg -5,6 -4,6 -3,7 -4,4 -13,3 -20,3 -10,2 -6,0 -4,4 -2,7 -19,3 -23,5 
Weiz 6,6 2,4 1,6 -1,5 10,9 6,2 -7,6 -9,8 -10,2 -10,1 -25,2 -39,7 
Steiermark 2,9 -0,9 -1,0 -2,6 1,0 -4,6 -8,1 -5,6 -2,6 -1,1 -15,5 -17,4 

Quelle: ÖROK/ Statistik Austria, Haushaltsprognose 2006; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Auch in den Zweipersonenhaushalten zeigen sich ähnliche Trends. Bis 2031 steigt die Zahl 
der Personen in Zweipersonenhaushalten in Hartberg am stärksten (+58,4%), wogegen 
Leoben ein Minus von 28,9% zu verzeichnen haben wird. Über eine längere Zeitspanne und 
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zwar bis 2050 klaffen die beiden Extrema noch weiter auseinander (Hartberg +68,6% und 
Leoben -44,5%). 

In den Dreipersonenhaushalten wird die Zahl der Bewohner tendenziell weniger bis auf 
Graz und Graz-Umgebung, wobei hier der Anstieg mit der Zeit immer geringer wird. In den 
Bezirken Feldbach, Hartberg, Leibnitz und Weiz steigt die Zahl in den ersten drei Dekaden. 
Das bewirkt auch einen höheren Anstieg bis 2031, wogegen bis 2050 der Prozentsatz gerin-
ger ist, da sich gegen Ende der Prognose hin in diesen Bezirken die Wohnbevölkerung in 
Dreipersonenhaushalten verringern wird. 

Sehr interessante Entwicklungen zeigen sich in den Vier- und Mehrpersonenhaushalten. 
In der Stadt Graz wird anscheinend ein kontinuierlicher Anstieg an Wohnbevölkerung in 
dieser Haushaltsgruppe erwartet. Bis 2031 steigt die Zahl um fast 30,0%, bis 2050 sogar um 
mehr als die Hälfte(!), wogegen der Bezirk Graz-Umgebung nur leichte Anstiege, die im 
Laufe der Zeit geringer werden, zu verbuchen hat. Bis 2031 macht hier das Plus 3,2% aus 
und wird weniger, wenn man die gesamte Zeitspanne, also bis 2050, betrachtet. Die heute 
demografisch alten Bezirke wie Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag zeigen Rück-
gänge, die immer geringer werden und sich sogar in Leoben und Bruck an der Mur in ein 
Plus umwandeln (Bruck an der Mur ab 2031-2041, Leoben ab 2011-2021). In diesen beiden 
Bezirken sind die Rückgänge bis 2031 bzw. 2050 am geringsten. Das Steiermarkergebnis 
geht einher mit jenem der heute demografisch alten Bezirke. Zwar geht die Zahl der Perso-
nen in Vier- und Mehrpersonenhaushalten zurück, aber immer weniger, bis 2031 wird sie 
sich um 15,5% verringert haben, bis 2050 um 17,4%. 

6. Privathaushalte Volkszählung 2001 näher betrachtet  

Die Entwicklung der Vergangenheit und der Blick in die Zukunft zeigen, dass sich die Haus-
haltsgröße weiterhin verändern wird. Dabei ist der demografische Strukturwandel, den die 
Steiermark durchlebt, ein mit ausschlaggebender Grund. Um dies zu untermauern, betrach-
ten wir die Haushalte für die Volkszählung 2001 im Detail. 

6.1 Der Haushaltsrepräsentant in Privathaushalten 
In den 2001 gezählten 468.820 steirischen Privathaushalten fungierten in 314.016 (67,0%) 
Männer als Haushaltsrepräsentant, wogegen in 154.804 Haushalten (33,0%) Frauen den 
Haushaltsvorstand bildeten (siehe Tabelle 20). Im Vergleich zur letzten Volkszählung stieg 
die Zahl der Haushaltsrepräsentanten bei den Männern um 6,3% und bei den Frauen um 
18,8% (siehe Tabelle 18). Dabei hat sich die Zahl der Einpersonenhaushalte um fast ein 
Drittel (exakt 30,1%) erhöht. Bei den männlichen Alleinlebenden ist die Zahl sogar um mehr 
als die Hälfte (54,0%) gestiegen, bei den Frauen hingegen „nur“ um 17,8%. Bei genauer 
Betrachtung der Altersstruktur zeigt sich hier, dass sich bei den Männern die Zahl der Allein-
lebenden in den Altersgruppen 30 bis 44 Jahren, 55 bis 64 Jahre und 70 bis 74 Jahre stark 
erhöht hat, zwischen 35 und 39 Jahre hat sich die Zahl sogar mehr als verdoppelt. Auch in 
den hochbetagten Altersgruppen ist die Zahl deutlich gestiegen, aber von der Größenord-
nung noch immer sehr gering. Bei den Frauen sind auch deutliche Anstiege zu verzeichnen, 
aber nicht in dem Ausmaß wie bei den allein lebenden Männern. Im Alter von 65 bis 69 
Jahren ist die Zahl sogar um mehr als ein Drittel zurückgegangen. 
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Tabelle 18: Steiermark - Alter und Geschlecht des Haushaltsrepräsentanten in Privathaus-
halten 2001, Veränderung zu 1991 in % 

Geschlecht des Haushaltsrepräsentanten 
männlich weiblich gesamt 

Alter des Haus-
haltsrepräsen-

tanten 2001 91/01 2001 91/01 2001 91/01 

Privathaushalte zusammen 

15 bis 19 Jahre 856 13,7% 1.073 16,0% 1.929 15,0% 
20 bis 24 Jahre 7.068 -19,4% 6.879 -2,9% 13.947 -12,0% 
25 bis 29 Jahre 17.450 -25,5% 10.522 11,2% 27.972 -15,0% 
30 bis 34 Jahre 31.469 -1,9% 12.672 43,5% 44.141 7,9% 
35 bis 39 Jahre 39.136 24,4% 13.319 80,8% 52.455 35,1% 
40 bis 44 Jahre 37.791 17,0% 12.600 66,0% 50.391 26,3% 
45 bis 49 Jahre 32.507 10,4% 10.679 39,0% 43.186 16,3% 
50 bis 54 Jahre 31.497 -3,2% 10.458 33,5% 41.955 3,9% 
55 bis 59 Jahre 27.122 5,1% 10.131 33,8% 37.253 11,6% 
60 bis 64 Jahre 28.459 7,0% 10.681 2,6% 39.140 5,8% 
65 bis 69 Jahre 20.085 -4,8% 9.963 -36,6% 30.048 -18,4% 
70 bis 74 Jahre 18.649 53,6% 12.854 3,5% 31.503 28,3% 
75 bis 79 Jahre 12.622 23,4% 16.087 22,2% 28.709 22,7% 
80 bis 84 Jahre 5.688 -4,3% 9.486 1,8% 15.174 -0,6% 
85 bis 89 Jahre 2.769 24,3% 5.423 40,8% 8.192 34,8% 
90 bis 94 Jahre 755 85,0% 1.723 79,1% 2.478 80,9% 

95 Jahre und älter 93 232,1% 254 141,9% 347 160,9% 
Gesamt 314.016 6,3% 154.804 18,8% 468.820 10,2% 

Einpersonenhaushalte 

15 bis 19 Jahre 551 47,3% 702 38,2% 1.253 42,1% 
20 bis 24 Jahre 3.967 13,0% 3.981 19,0% 7.948 15,9% 
25 bis 29 Jahre 6.364 24,4% 4.596 33,4% 10.960 28,0% 
30 bis 34 Jahre 7.198 77,2% 3.798 52,7% 10.996 67,9% 
35 bis 39 Jahre 6.725 114,4% 3.022 56,8% 9.747 92,5% 
40 bis 44 Jahre 5.571 86,3% 3.137 53,4% 8.708 72,9% 
45 bis 49 Jahre 4.359 51,1% 3.442 32,8% 7.801 42,5% 
50 bis 54 Jahre 4.464 59,3% 4.682 52,1% 9.146 55,5% 
55 bis 59 Jahre 4.041 83,8% 5.805 60,9% 9.846 69,6% 
60 bis 64 Jahre 3.813 60,1% 6.771 7,4% 10.584 21,8% 
65 bis 69 Jahre 2.633 19,6% 7.064 -36,8% 9.697 -27,5% 
70 bis 74 Jahre 2.810 86,7% 10.120 6,4% 12.930 17,4% 
75 bis 79 Jahre 2.492 34,1% 13.611 27,1% 16.103 28,1% 
80 bis 84 Jahre 1.387 -7,0% 8.223 6,0% 9.610 3,9% 
85 bis 89 Jahre 938 25,2% 4.765 48,9% 5.703 44,4% 
90 bis 94 Jahre 341 84,3% 1.523 95,0% 1.864 93,0% 

95 Jahre und älter 61 190,5% 227 173,5% 288 176,9% 
Gesamt 57.715 54,0% 85.469 17,8% 143.184 30,1% 

Mehrpersonenhaushalte 

15 bis 19 Jahre 305 -19,5% 371 -11,0% 676 -15,1% 
20 bis 24 Jahre 3.101 -41,1% 2.898 -22,4% 5.999 -33,3% 
25 bis 29 Jahre 11.086 -39,5% 5.926 -1,5% 17.012 -30,1% 
30 bis 34 Jahre 24.271 -13,4% 8.874 39,9% 33.145 -3,6% 
35 bis 39 Jahre 32.411 14,4% 10.297 89,3% 42.708 26,5% 
40 bis 44 Jahre 32.220 9,9% 9.463 70,7% 41.683 19,6% 
45 bis 49 Jahre 28.148 6,0% 7.237 42,1% 35.385 11,8% 
50 bis 54 Jahre 27.033 -9,1% 5.776 21,5% 32.809 -4,9% 
55 bis 59 Jahre 23.081 -2,2% 4.326 9,1% 27.407 -0,6% 
60 bis 64 Jahre 24.646 1,8% 3.910 -4,7% 28.556 0,8% 
65 bis 69 Jahre 17.452 -7,6% 2.899 -36,2% 20.351 -13,1% 
70 bis 74 Jahre 15.839 48,9% 2.734 -6,1% 18.573 37,1% 
75 bis 79 Jahre 10.130 21,0% 2.476 1,1% 12.606 16,5% 
80 bis 84 Jahre 4.301 -3,4% 1.263 -19,0% 5.564 -7,5% 
85 bis 89 Jahre 1.831 23,9% 658 1,1% 2.489 16,9% 
90 bis 94 Jahre 414 85,7% 200 10,5% 614 52,0% 

95 Jahre und älter 32 357,1% 27 22,7% 59 103,4% 
Gesamt 256.301 -0,6% 69.335 20,1% 325.636 3,2% 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Tabelle 19: Steiermark - Verteilung der Altersgruppen des Haushaltsvorstandes in den Pri-
vathaushalten in % 1991 und 2001 

Geschlecht des Haushaltsrepräsentanten 
männlich weiblich gesamt 

Alter des Haus-
halts-

repräsentanten 1991 2001 1991 2001 1991 2001 

Privathaushalte zusammen 
15 bis 19 Jahre 0,3 0,3 0,7 0,7 0,4 0,4 
20 bis 24 Jahre 3,0 2,3 5,4 4,4 3,7 3,0 
25 bis 29 Jahre 7,9 5,6 7,3 6,8 7,7 6,0 
30 bis 34 Jahre 10,9 10,0 6,8 8,2 9,6 9,4 
35 bis 39 Jahre 10,7 12,5 5,7 8,6 9,1 11,2 
40 bis 44 Jahre 10,9 12,0 5,8 8,1 9,4 10,7 
45 bis 49 Jahre 10,0 10,4 5,9 6,9 8,7 9,2 
50 bis 54 Jahre 11,0 10,0 6,0 6,8 9,5 8,9 
55 bis 59 Jahre 8,7 8,6 5,8 6,5 7,8 7,9 
60 bis 64 Jahre 9,0 9,1 8,0 6,9 8,7 8,3 
65 bis 69 Jahre 7,1 6,4 12,1 6,4 8,6 6,4 
70 bis 74 Jahre 4,1 5,9 9,5 8,3 5,8 6,7 
75 bis 79 Jahre 3,5 4,0 10,1 10,4 5,5 6,1 
80 bis 84 Jahre 2,0 1,8 7,1 6,1 3,6 3,2 
85 bis 89 Jahre 0,8 0,9 3,0 3,5 1,4 1,7 
90 bis 94 Jahre 0,1 0,2 0,7 1,1 0,3 0,5 
95 Jahre und älter 0,0 0,0 0,1 0,2 0,0 0,1 
Gesamt 100 100 100 100 100 100 

Einpersonenhaushalte 
15 bis 19 Jahre 1,0 1,0 0,7 0,8 0,8 0,9 
20 bis 24 Jahre 9,4 6,9 4,6 4,7 6,2 5,6 
25 bis 29 Jahre 13,7 11,0 4,7 5,4 7,8 7,7 
30 bis 34 Jahre 10,8 12,5 3,4 4,4 6,0 7,7 
35 bis 39 Jahre 8,4 11,7 2,7 3,5 4,6 6,8 
40 bis 44 Jahre 8,0 9,7 2,8 3,7 4,6 6,1 
45 bis 49 Jahre 7,7 7,6 3,6 4,0 5,0 5,4 
50 bis 54 Jahre 7,5 7,7 4,2 5,5 5,3 6,4 
55 bis 59 Jahre 5,9 7,0 5,0 6,8 5,3 6,9 
60 bis 64 Jahre 6,4 6,6 8,7 7,9 7,9 7,4 
65 bis 69 Jahre 5,9 4,6 15,4 8,3 12,2 6,8 
70 bis 74 Jahre 4,0 4,9 13,1 11,8 10,0 9,0 
75 bis 79 Jahre 5,0 4,3 14,8 15,9 11,4 11,2 
80 bis 84 Jahre 4,0 2,4 10,7 9,6 8,4 6,7 
85 bis 89 Jahre 2,0 1,6 4,4 5,6 3,6 4,0 
90 bis 94 Jahre 0,5 0,6 1,1 1,8 0,9 1,3 
95 Jahre und älter 0,1 0,1 0,1 0,3 0,1 0,2 
Gesamt 100 100 100 100 100 100 

Mehrpersonenhaushalte 
15 bis 19 Jahre 0,1 0,1 0,7 0,5 0,3 0,2 
20 bis 24 Jahre 2,0 1,2 6,5 4,2 2,9 1,8 
25 bis 29 Jahre 7,1 4,3 10,4 8,5 7,7 5,2 
30 bis 34 Jahre 10,9 9,5 11,0 12,8 10,9 10,2 
35 bis 39 Jahre 11,0 12,6 9,4 14,9 10,7 13,1 
40 bis 44 Jahre 11,4 12,6 9,6 13,6 11,0 12,8 
45 bis 49 Jahre 10,3 11,0 8,8 10,4 10,0 10,9 
50 bis 54 Jahre 11,5 10,5 8,2 8,3 10,9 10,1 
55 bis 59 Jahre 9,2 9,0 6,9 6,2 8,7 8,4 
60 bis 64 Jahre 9,4 9,6 7,1 5,6 9,0 8,8 
65 bis 69 Jahre 7,3 6,8 7,9 4,2 7,4 6,2 
70 bis 74 Jahre 4,1 6,2 5,0 3,9 4,3 5,7 
75 bis 79 Jahre 3,2 4,0 4,2 3,6 3,4 3,9 
80 bis 84 Jahre 1,7 1,7 2,7 1,8 1,9 1,7 
85 bis 89 Jahre 0,6 0,7 1,1 0,9 0,7 0,8 
90 bis 94 Jahre 0,1 0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 
95 Jahre und älter 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
Gesamt 100 100 100 100 100 100 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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In Mehrpersonenhaushalten zeigt sich ein anderes Bild. In den jüngeren Jahren ist sowohl 
bei den Männern als auch bei den Frauen der Status Haushaltsrepräsentant weniger gege-
ben. Das ist darauf zurückzuführen, dass Kinder immer später den gemeinsamen Haushalt 
mit den Eltern verlassen. Im Alter von 30 bis 54 Jahren hat sich 2001 im Vergleich zu 1991 
die Zahl der weiblichen Haushaltsvorstände deutlich erhöht, im Alter von 35 bis 39 Jahren 
sogar fast um die Hälfte, wogegen bei den männlichen die Veränderung im Bereich +/- 
10,0% schwankt. Einzig im Alter von 70 bis 74 Jahren zeigt sich eine deutliche Erhöhung 
(abgesehen von den hochbetagten Altersgruppen mit den geringeren Besetzungszahlen). 

Die überwiegende Mehrheit der männlichen Haushaltvorstände waren zu den Volkszäh-
lungszeitpunkten 1991 und 2001 im Alter von 30 bis 54 Jahre, wogegen bei den Frauen im 
Jahr 1991 das Alter zwischen 55 und 84 auffallend ist und im Jahr 2001 auch die jüngeren 
Altergruppen (30 bis 44 Jahre) mit einem höheren Prozentsatz vertreten sind (siehe Tabelle 
19). 

In den männlichen Einpersonenhaushalten sind stärker jüngere Altersgruppen vertreten. 
Über 10,0% betrug der Anteil in den Altersgruppen (25 bis 29, 30 bis 34 und 35 bis 39 Jah-
re). Je höher das Alter wird, desto geringer der Anteil. In den weiblichen Einpersonenhaus-
halten sind die höheren Altersschichten (65 bis 69, 70 bis 74, 75 bis 79 und 80 bis 84 Jahre) 
Ausschlag gebend und liefern in der Gesamtbetrachtung den wesentlichen Beitrag. 

Die überwiegende Mehrheit der männlichen Haushaltrepräsentanten in Mehrpersonen-
haushalten ist hingegen zwischen 30 und 54 Jahre alt, das war auch 1991 der Fall. Den 
größten Anteil dabei haben 2001 die Altersgruppen 30 bis 34 und 35 bis 39 Jahre mit 12,4%. 
Ab 50 Jahre nimmt der Anteil stetig ab. Bei den weiblichen Haushaltsvorständen ist der 
höchste Anteil 2001 in der Altergruppe 35 bis 39 Jahre mit 14,9% anzutreffen, 1991 hinge-
gen war der Anteil der Altergruppe 30 bis 34 Jahre mit 11,0% am höchsten. Der überwie-
gende Teil war 1991 im Alter von 25 bis 49 Jahren, 2001 traf dies auf die Altersgruppe 30 bis 
49 Jahre zu. 

Die Aufteilung der männlichen und weiblichen Haushaltsrepräsentanten innerhalb einer 
Altersgruppe ist in Tabelle 20 ersichtlich. Man kann erkennen, dass der männliche Anteil in 
den jüngeren Jahren in der Gesamtbetrachtung weitaus höher ist. Andersrum sieht es in den 
höheren Altersgruppen aus, ab 75 Jahre sind mehr Frauen als Männer Vorsteher eines 
Haushaltes. Im Vergleich zur Volkszählung 1991 hat sich der Anteil der männlichen Haus-
haltrepräsentanten in den jüngeren Jahren verringert. Am meisten in der Altersgruppe 25 bis 
29 Jahre. In den Altersgruppen 60 bis 74 (in 5 Jahresschritten) sowie 85 bis 94 Jahre hat 
sich der Anteil leicht erhöht. 

Bei den Einpersonenhaushalten liegt eine klare Doninanz der Frauen vor. Fast 60% der 
alleinlebenden Menschen sind Frauen, wobei der Anteil in sehr jungen Jahren (bis 24 Jahre) 
mehr als die Hälfte ausmacht, dann leicht zurückgeht und ab der Altersgruppe 40 bis 44 
Jahre wieder zu steigen beginnt. Ab der Altersgruppe 75 bis 79 Jahre macht der Anteil der 
weiblichen Alleinlebenden über 80% aus (abgesehen von den 95 und mehr Jährigen, die 
knapp an dieser Grenze sind). Im Jahr 1991 lag diese Grenze bereits bei 65 bis 69 Jahre. In 
den jungen Jahren sind die Männer stärker vertreten. Mit 69,0% liegt ihr Anteil bei den 35- 
bis 39-Jährigen am höchsten. 1991 war es in der Altersgruppe der 30- bis 34-Jährigen mit 
62,0%. 
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Tabelle 20: Steiermark - Verteilung des Geschlechtes des Haushaltsvorstandes in den Per-
sonenhaushalten in % 1991 und 2001 

Geschlecht des Haushaltsrepräsentanten 
1991 2001 

Alter des Haus-
haltsreprä-
sentanten m. w. ges. m. w.  ges. 

Privathaushalte gesamt 
15 bis 19 Jahre 44,9 55,1 100 44,4 55,6 100 
20 bis 24 Jahre 55,3 44,7 100 50,7 49,3 100 
25 bis 29 Jahre 71,2 28,8 100 62,4 37,6 100 
30 bis 34 Jahre 78,4 21,6 100 71,3 28,7 100 
35 bis 39 Jahre 81,0 19,0 100 74,6 25,4 100 
40 bis 44 Jahre 81,0 19,0 100 75,0 25,0 100 
45 bis 49 Jahre 79,3 20,7 100 75,3 24,7 100 
50 bis 54 Jahre 80,6 19,4 100 75,1 24,9 100 
55 bis 59 Jahre 77,3 22,7 100 72,8 27,2 100 
60 bis 64 Jahre 71,9 28,1 100 72,7 27,3 100 
65 bis 69 Jahre 57,3 42,7 100 66,8 33,2 100 
70 bis 74 Jahre 49,4 50,6 100 59,2 40,8 100 
75 bis 79 Jahre 43,7 56,3 100 44,0 56,0 100 
80 bis 84 Jahre 39,0 61,0 100 37,5 62,5 100 
85 bis 89 Jahre 36,6 63,4 100 33,8 66,2 100 
90 bis 94 Jahre 29,8 70,2 100 30,5 69,5 100 

95 Jahre und älter 21,1 78,9 100 26,8 73,2 100 
Gesamt 69,4 30,6 100 67,0 33,0 100 

Einpersonenhaushalte 
15 bis 19 Jahre 42,4 57,6 100 44,0 56,0 100 
20 bis 24 Jahre 51,2 48,8 100 49,9 50,1 100 
25 bis 29 Jahre 59,8 40,2 100 58,1 41,9 100 
30 bis 34 Jahre 62,0 38,0 100 65,5 34,5 100 
35 bis 39 Jahre 61,9 38,1 100 69,0 31,0 100 
40 bis 44 Jahre 59,4 40,6 100 64,0 36,0 100 
45 bis 49 Jahre 52,7 47,3 100 55,9 44,1 100 
50 bis 54 Jahre 47,7 52,3 100 48,8 51,2 100 
55 bis 59 Jahre 37,9 62,1 100 41,0 59,0 100 
60 bis 64 Jahre 27,4 72,6 100 36,0 64,0 100 
65 bis 69 Jahre 16,5 83,5 100 27,2 72,8 100 
70 bis 74 Jahre 13,7 86,3 100 21,7 78,3 100 
75 bis 79 Jahre 14,8 85,2 100 15,5 84,5 100 
80 bis 84 Jahre 16,1 83,9 100 14,4 85,6 100 
85 bis 89 Jahre 19,0 81,0 100 16,4 83,6 100 
90 bis 94 Jahre 19,2 80,8 100 18,3 81,7 100 

95 Jahre und älter 20,2 79,8 100 21,2 78,8 100 
Gesamt 34,1 65,9 100 40,3 59,7 100 

Mehrpersonenhaushalte 
15 bis 19 Jahre 47,6 52,4 100 45,1 54,9 100 
20 bis 24 Jahre 58,5 41,5 100 51,7 48,3 100 
25 bis 29 Jahre 75,3 24,7 100 65,2 34,8 100 
30 bis 34 Jahre 81,5 18,5 100 73,2 26,8 100 
35 bis 39 Jahre 83,9 16,1 100 75,9 24,1 100 
40 bis 44 Jahre 84,1 15,9 100 77,3 22,7 100 
45 bis 49 Jahre 83,9 16,1 100 79,5 20,5 100 
50 bis 54 Jahre 86,2 13,8 100 82,4 17,6 100 
55 bis 59 Jahre 85,6 14,4 100 84,2 15,8 100 
60 bis 64 Jahre 85,5 14,5 100 86,3 13,7 100 
65 bis 69 Jahre 80,6 19,4 100 85,8 14,2 100 
70 bis 74 Jahre 78,5 21,5 100 85,3 14,7 100 
75 bis 79 Jahre 77,4 22,6 100 80,4 19,6 100 
80 bis 84 Jahre 74,1 25,9 100 77,3 22,7 100 
85 bis 89 Jahre 69,4 30,6 100 73,6 26,4 100 
90 bis 94 Jahre 55,2 44,8 100 67,4 32,6 100 

95 Jahre und älter 24,1 75,9 100 54,2 45,8 100 
Gesamt 81,7 18,3 100 78,7 21,3 100 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Bei Mehrpersonenhaushalten sind Frauen als Repräsentantin verstärkt in den Altersgrup-
pen 15 bis 19 und 20 bis 24 Jahren anzutreffen, ab dann geht der Anteil kontinuierlich zurück 
bis zur Altersgruppe der 70- bis 74-Jährigen, danach steigt dieser wiederum an. Ein ähnli-
ches Bild war 1991 anzutreffen. Insgesamt gab es eine leichte Verlagerung. 1991 betrug der 
Anteil der männlichen Haushaltsvorstände 81,7%, 2001 waren es dann 78,7%. 

Tabelle 21: Staatsangehörigkeit des Haushaltsrepräsentanten nach Haushaltgröße und 
Verteilung in % für die Volkszählung 2001 

Staatsangehörigkeit des Haushaltsrepräsentanten Haushaltsgröße Gesamt 
Österr. Deutschl. Ex-Jugosl. Türkei Sonstige 

1 Person 143184 137594 1165 2147 268 2394 
2 Personen 130714 127009 829 1487 149 1517 
3 Personen 83474 80617 385 1444 149 994 
4 Personen 68219 64917 316 1870 236 1005 
5 und mehr Pers. 43229 40878 151 1236 471 557 
Zusammen 468820 451015 2846 8184 1273 6467 
       

Staatsangehörigkeit des Haushaltsrepräsentanten Haushaltsgröße Gesamt 
Österr. Deutschl. Ex-Jugosl. Türkei Sonstige 

1 Person 143184 30,5 40,9 26,2 21,1 37,0 
2 Personen 130714 28,2 29,1 18,2 11,7 23,5 
3 Personen 83474 17,9 13,5 17,6 11,7 15,4 
4 Personen 68219 14,4 11,1 22,8 18,5 15,5 
5 und mehr Pers. 43229 9,1 5,3 15,1 37,0 8,6 
Zusammen 468820 100 100 100 100 100 

Quelle: Statistik Austria, VZ 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Abschließend betrachten wir ausgewählte Staatsangehörigkeiten des Haushaltsrepräsentan-
ten nach der Haushaltsgröße, denen sie vorstehen. Dabei zeigt sich, Österreicher, Deutsch-
länder sowie sonstige Ausländer stehen eher Haushalten mit weniger Personen vor, 
wogegen Haushaltsvorstände aus dem ehemaligen Jugoslawien in allen Haushaltsgrößen 
ähnlich vertreten sind. Anders liegt der Fall bei Privathaushalten mit türkischen Haushalts-
vorständen. Sie stehen eher größeren Haushalten vor. Der Anteil nimmt ab 3 Personen mit 
der Größe zu und ist bei Fünf- und Mehrpersonenhaushalten mit 37,0% am höchsten. 

6.2 Die Wohnbevölkerung ab 15 Jahren in Privathaushalten 
Insgesamt hat sich die in steirischen Privathaushalten lebende Wohnbevölkerung ab 15 
Jahren seit 1991 leicht erhöht (+1,5%), bei den Männern sogar um 2,0%, wogegen bei den 
Frauen nur um 1,0%. 

Dabei zeigt sich, in den jüngeren Altersgruppen liegen deutliche Rückgänge vor (20 bis 24 
Jahre -28,2%, 25 bis 29 Jahre -24,3%). Größte Zuwächse sind in der Altersgruppe der 35- 
bis 39-Jährigen und 85- bis 89-Jährigen mit rund 29,0% anzutreffen. Prinzipiell ergibt sich ein 
ähnliches Bild bei Betrachtung der beiden Geschlechter, nur die Größenordnung ist ein 
wenig höher und bei den Frauen ist ein deutlicher Rückgang auch in der Altersgruppe der 
65- bis 69-Jährigen anzutreffen. Die Zahl der Hochbetagten (90+) ist ebenfalls gestiegen. 
1991 zählte man 3001 90- bis 94-Jährige und 412 95- und mehr Jährige Personen, 2001 
sind es bereits 5286 90- bis 94-Jährige und 977 in der Altersgruppe 95 und mehr Jahren, 
wobei hier die Frauen den wesentlichen Anteil ausmachen (1991: 2273 90- bis 94-Jährige 
und 349 95- und mehr Jährige, 2001: 4015 90- bis 94-Jährige und 799 95- und mehr Jähri-
ge) und die Männer deutlich in der Minderheit sind (1991: 728 90- bis 94-Jährige und 63 95- 
und mehr Jährige, 2001: 1271 90- bis 94-Jährige und 178 95- und mehr Jährige). 
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Tabelle 22: Steirische Wohnbevölkerung ab 15 Jahren in Privathaushalten – 1991 und 2001, 
Veränderung in %  

Wohnbevölkerung ab 15 Jahren in Privathaushalten 
männlich weiblich gesamt 

Alter 1991 2001 91/01 1991 2001 91/01 1991 2001 91/01  
15 bis 19 Jahre 40.952 37.033 -9,6 38.784 35.361 -9,7 79.736 72.394 -9,2 
20 bis 24 Jahre 51.660 36.576 -29,2 47.812 34.863 -37,1 99.472 71.439 -28,2 
25 bis 29 Jahre 54.708 40.542 -25,9 50.367 39.038 -29,0 105.075 79.580 -24,3 
30 bis 34 Jahre 48.188 49.039 1,8 46.039 46.423 0,8 94.227 95.462 1,3 
35 bis 39 Jahre 40.066 52.156 30,2 38.803 49.485 21,6 78.869 101.641 28,9 
40 bis 44 Jahre 38.504 46.586 21,0 38.077 45.796 16,9 76.581 92.382 20,6 
45 bis 49 Jahre 33.564 38.576 14,9 34.209 38.519 11,2 67.773 77.095 13,8 
50 bis 54 Jahre 35.969 36.455 1,4 36.519 37.307 2,1 72.488 73.762 1,8 
55 bis 59 Jahre 28.399 30.908 8,8 30.369 33.139 8,4 58.768 64.047 9,0 
60 bis 64 Jahre 30.000 32.621 8,7 34.025 35.161 3,2 64.025 67.782 5,9 
65 bis 69 Jahre 24.588 23.930 -2,7 38.539 28.333 -36,0 63.127 52.263 -17,2 
70 bis 74 Jahre 14.569 22.769 56,3 25.026 29.873 16,2 39.595 52.642 33,0 
75 bis 79 Jahre 13.142 15.938 21,3 23.942 30.500 21,5 37.084 46.438 25,2 
80 bis 84 Jahre 8.215 7.423 -9,6 17.258 16.481 -4,7 25.473 23.904 -6,2 
85 bis 89 Jahre 3.300 4.045 22,6 7.975 10.449 23,7 11.275 14.494 28,5 
90 bis 94 Jahre 728 1.271 74,6 2.273 4.015 43,4 3.001 5.286 76,1 

95 Jahre und älter 63 178 182,5 349 799 56,3 412 977 137,1 
Gesamt 466.615 476.046 2,0 510.366 515.542 1,0 976.981 991.588 1,5 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

In Tabelle 23 ist der Anteil der Alleinlebenden an der Wohnbevölkerung ab 15 Jahren ge-
gliedert nach fünfjährigen Altersgruppen dargestellt. Man erkennt sehr deutlich, dass mit 
steigendem Alter dieser Anteil markant zunimmt. Bereits fast ein Viertel der 70- bis 74-
Jährigen lebt allein, mehr als ein Drittel der 75- bis 79-Jährigen und rund zwei Fünftel der 80- 
bis 84-Jährigen. Danach geht der Anteil wieder leicht zurück, aber ist im Vergleich zu den 
jungen Jahren noch immer sehr hoch. Insgesamt leben 2001 14,4% der Wohnbevölkerung 
(ab 15 Jahren) allein. 1991 waren es 11,3%. Generell hat sich der Anteil in fast allen Alters-
gruppen erhöht, besonders in der Gruppe der 25- bis 29-Jährigen (+5,6 Prozentpunkte). 

Tabelle 23: Anteil der Alleinlebenden an der Wohnbevölkerung ab 15 Jahren - 1991 und 
2001, Differenz in Prozentpunkten  

Anteil der Alleinlebenden an der Wohnbevölkerung ab 15 Jahren 
männlich weiblich gesamt 

Alter 1991 2001 91/01 1991 2001 91/01 1991 2001 91/01  
15 bis 19 Jahre 0,9 1,5 0,6 1,3 2,0 0,7 1,1 1,7 0,6 
20 bis 24 Jahre 6,8 10,8 4,0 7,0 11,4 4,4 6,9 11,1 4,2 
25 bis 29 Jahre 9,4 15,7 6,3 6,8 11,8 4,9 8,1 13,8 5,6 
30 bis 34 Jahre 8,4 14,7 6,2 5,4 8,2 2,8 7,0 11,5 4,6 
35 bis 39 Jahre 7,8 12,9 5,1 5,0 6,1 1,1 6,4 9,6 3,2 
40 bis 44 Jahre 7,8 12,0 4,2 5,4 6,8 1,5 6,6 9,4 2,9 
45 bis 49 Jahre 8,6 11,3 2,7 7,6 8,9 1,4 8,1 10,1 2,0 
50 bis 54 Jahre 7,8 12,2 4,5 8,4 12,5 4,1 8,1 12,4 4,3 
55 bis 59 Jahre 7,7 13,1 5,3 11,9 17,5 5,6 9,9 15,4 5,5 
60 bis 64 Jahre 7,9 11,7 3,7 18,5 19,3 0,7 13,6 15,6 2,0 
65 bis 69 Jahre 9,0 11,0 2,1 29,0 24,9 -4,1 21,2 18,6 -2,6 
70 bis 74 Jahre 10,3 12,3 2,0 38,0 33,9 -4,1 27,8 24,6 -3,3 
75 bis 79 Jahre 14,1 15,6 1,5 44,7 44,6 -0,1 33,9 34,7 0,8 
80 bis 84 Jahre 18,2 18,7 0,5 44,9 49,9 5,0 36,3 40,2 3,9 
85 bis 89 Jahre 22,7 23,2 0,5 40,1 45,6 5,5 35,0 39,3 4,3 
90 bis 94 Jahre 25,4 26,8 1,4 34,4 37,9 3,6 32,2 35,3 3,1 

95 Jahre und älter 33,3 34,3 0,9 23,8 28,4 4,6 25,2 29,5 4,2 
Gesamt 8,0 12,1 4,1 14,2 16,6 2,4 11,3 14,4 3,2 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Aber auch Rückgange liegen vor und zwar in den Altersgruppen 65 bis 69 Jahre und 70 bis 
74 Jahre, wobei hier die allein lebenden Frauen Ausschlag gebend sind. 

Natürlich gibt es bei den Alleinlebenden geschlechtsspezifische Unterschiede. Der Anteil der 
allein lebenden Männer ist in den jüngeren Jahren (abgesehen von den bis 24-Jährigen) 
tendenziell höher. Erst ab der Altersgruppe 50 bis 54 Jahre dreht sich die Situation um. Im 
hoch betagten Alter scheint der Anteil der allein lebenden Männer wieder höher zu sein als 
jener der allein lebenden Frau (jeweils bezogen auf die Wohnbevölkerung ab 15 Jahren des 
entsprechenden Geschlechtes). Auch in der vorangegangen Volkszählung war dies der Fall. 

Bei den Frauen ist noch anzumerken, dass die Zahl der Alleinlebenden in den höheren 
Altersgruppen besonders hohe Anteile aufweist, z.B. lebt fast die Hälfte der Frauen im Alter 
von 80 bis 84 Jahren allein in ihrem Haushalt. Über 40,0% ist der Anteil noch in der voran-
gegangenen und der darauf folgenden Gruppe. In der Abbildung 8 bis Abbildung 12 wird die 
Entwicklung der allein lebenden Menschen in der Steiermark grafisch dargestellt. 

Abschließend untersuchen wir noch den Familienstand der Alleinlebenden für das Jahr 2001 
(siehe Tabelle 24). Dabei zeigt sich, dass in den jungen Jahren überwiegend ledige in Ein-
personenhaushalten leben. Ab 30 Jahren nimmt aber auch der Anteil der Geschiedenen zu. 
Am höchsten ist dieser in der Altersgruppe der 50- bis 54-Jährigen (43,8%). Danach nimmt 
dieser Anteil wieder ab. Dafür nimmt der Anteil der Verwitweten kontinuierlich zu. Bereits ab 
65 Jahren sind mehr als die Hälfte der Alleinlebenden verwitwet. In den hohen Altersgruppen 
beträgt ihr Anteil über vier Fünftel. Verheiratete machen an und für sich einen geringen Anteil 
bei den Alleinlebenden aus (maximal 14,2%). Auffallend ist, dass dieser bis zum Alter 55 bis 
59 Jahre steigt und danach wieder zurückgeht. 

Bei Männern und Frauen ergibt sich ein ähnliches Bild. 

Abbildung 8 

Alleinlebende Menschen in der Steiermark VZ 1991
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Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Abbildung 9 

Alleinlebende Menschen in der Steiermark VZ 2001
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Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

Abbildung 10 

Alleinlebende Menschen in der Steiermark
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Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Abbildung 11 

Alleinlebende Frauen in der Steiermark
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Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

 

Abbildung 12 

Alleinlebende Männer in der Steiermark
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Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Tabelle 24: Alleinlebende 2001 nach Familienstand 

Alleinlebende nach Familien-
stand in % 

Altersgruppe 

zu
sa

m
m

en
 

ge
sc

hi
ed

en
 

le
di

g 

ve
rh

ei
ra

te
t 

ve
rw

itw
et

 

zusammen
15 bis 19 Jahre 1.253 0,0 99,5 0,5 0,0
20 bis 24 Jahre 7.948 1,0 97,7 1,3 0,0
25 bis 29 Jahre 10.960 3,8 93,0 3,1 0,1
30 bis 34 Jahre 10.996 12,0 81,6 6,1 0,2
35 bis 39 Jahre 9.747 23,8 66,6 9,1 0,5
40 bis 44 Jahre 8.708 34,2 53,0 11,4 1,5
45 bis 49 Jahre 7.801 39,7 41,4 13,8 5,2
50 bis 54 Jahre 9.146 43,8 32,4 13,4 10,4
55 bis 59 Jahre 9.846 40,2 25,8 14,2 19,9
60 bis 64 Jahre 10.584 29,5 23,5 11,8 35,2
65 bis 69 Jahre 9.697 18,4 19,6 7,7 54,2
70 bis 74 Jahre 12.930 12,3 14,6 5,1 67,9
75 bis 79 Jahre 16.103 8,9 11,9 3,1 76,1
80 bis 84 Jahre 9.610 5,9 9,3 2,4 82,5
85 bis 89 Jahre 5.703 5,1 9,0 1,6 84,4
90 bis 94 Jahre 1.864 3,9 8,7 1,3 86,1

95 Jahre und älter 288 3,5 12,2 1,7 82,6
Zusammen 143.184 18,9 40,4 7,1 33,6

männlich
15 bis 19 Jahre 551 0,0 99,8 0,2 0,0
20 bis 24 Jahre 3.967 0,8 98,0 1,2 0,0
25 bis 29 Jahre 6.364 3,5 93,6 2,8 0,0
30 bis 34 Jahre 7.198 12,2 81,3 6,4 0,1
35 bis 39 Jahre 6.725 25,2 65,1 9,4 0,3
40 bis 44 Jahre 5.571 35,5 52,4 11,7 0,4
45 bis 49 Jahre 4.359 40,5 43,8 14,4 1,4
50 bis 54 Jahre 4.464 44,0 37,5 14,9 3,6
55 bis 59 Jahre 4.041 43,2 31,7 17,7 7,4
60 bis 64 Jahre 3.813 34,9 33,4 17,5 14,2
65 bis 69 Jahre 2.633 26,2 30,3 15,7 27,8
70 bis 74 Jahre 2.810 17,9 20,7 12,5 48,9
75 bis 79 Jahre 2.492 11,4 14,3 10,8 63,4
80 bis 84 Jahre 1.387 6,6 10,5 8,8 74,1
85 bis 89 Jahre 938 4,7 8,1 5,3 81,9
90 bis 94 Jahre 341 4,4 7,9 4,4 83,3

95 Jahre und älter 61 4,9 3,3 6,6 85,2
Zusammen 57.715 22,9 54,9 10,2 12,0

weiblich
15 bis 19 Jahre 702 0,0 99,3 0,7 0,0
20 bis 24 Jahre 3.981 1,3 97,3 1,4 0,0
25 bis 29 Jahre 4.596 4,2 92,1 3,6 0,1
30 bis 34 Jahre 3.798 11,8 82,2 5,5 0,5
35 bis 39 Jahre 3.022 20,8 69,9 8,2 1,1
40 bis 44 Jahre 3.137 31,8 53,9 10,9 3,3
45 bis 49 Jahre 3.442 38,7 38,3 13,0 10,0
50 bis 54 Jahre 4.682 43,7 27,5 11,9 16,9
55 bis 59 Jahre 5.805 38,0 21,6 11,8 28,5
60 bis 64 Jahre 6.771 26,5 17,9 8,5 47,1
65 bis 69 Jahre 7.064 15,5 15,6 4,8 64,1
70 bis 74 Jahre 10.120 10,8 12,9 3,1 73,2
75 bis 79 Jahre 13.611 8,5 11,4 1,7 78,4
80 bis 84 Jahre 8.223 5,8 9,0 1,3 83,9
85 bis 89 Jahre 4.765 5,2 9,2 0,8 84,8
90 bis 94 Jahre 1.523 3,7 8,9 0,7 86,7

95 Jahre und älter 227 3,1 14,5 0,4 81,9
Zusammen 85.469 16,2 30,6 5,1 48,2

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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6.3 Haushaltstypen 
Nicht nur die Haushaltsgröße zeigt den gesellschaftlichen Wandel, dem die Steiermark 
unterliegt. In Tabelle 25 ist die Entwicklung der Privathaushalte nach Haushaltstyp für die 
Steiermark dargestellt. Hier zeigt sich bereits, dass familiäre Strukturen zurückgehen. 1971 
waren mehr als drei Viertel der Privathaushalte Familienhaushalte. 2001 ist der Anteil auf 
knapp zwei Drittel zurückgegangen, wobei der Anteil der Familienhaushalte mit 2 Kernfamili-
en von 6,0% (1971) auf 2,9% (2001) schrumpfte. 

Tabelle 25: Steiermark – Entwicklung der Privathaushalte nach Haushaltstyp 

1971 1981 1991 2001 
Privathaushalte nach Haushaltstypen 

absolut 
in 
% absolut

in 
% absolut

in 
% absolut in % 

Familienhaushalte 279.155 76,5 291.445 73,9 302.879 71,2 316.403 67,5
  nach der Zahl der Kernfamilien         
    Familienhaushalt mit 1 Kernfamilie 256.478 70,3 271.558 68,8 282.686 66,4 302.673 64,6
         keine weitere Person 209.505 57,4 234.737 59,5 247.717 58,2 273.323 58,3
         davon: (Ehe)Paare mit Kindern 127.651 35 138.905 35,2 135.431 31,8 155.087 33,1
                   Elternteile 21.031 5,8 28.516 7,2 36.547 8,6 47.100 10,0
                  (Ehe)Paare ohne Kinder 60.823 16,7 67.316 17,1 75.739 17,8 100.486 21,4
         mit weiteren Personen 46.973 12,9 36.821 9,3 34.969 8,2 29.350 6,3
         mit Elternteil des FV 25.098 6,9 20.574 5,2 18.268 4,3 18.075 3,9
         mit anderer Person 21.875 6 16.247 4,1 16.701 3,9 11.275 2,4
    Familienhaushalt mit 2 Kernfamilien 21.888 6 19.056 4,8 19.477 4,6 13.410 2,9
    a)  keine weitere Person 17.005 4,7 15.047 3,8 15.186 3,6 11.206 2,4
         mit weiteren Personen 4.883 1,3 4.009 1 4.291 1 2.204 0,5
    b)  auf- und absteigend verwandt 20.112 5,5 17.964 4,6 18.181 4,3 12.894 2,8
         anders verwandt 1.578 0,4 580 0,1 822 0,2 369 0,1
         nicht verwandt 198 0,1 512 0,1 474 0,1 147 0,0
    Familienhaushalt m. 3 u. m. Kernfamilien 789 0,2 831 0,2 716 0,2 320 0,1
  nach dem Alter (Familienlebenszyklus)         
    (Ehe)Paare ohne Kinder 71.277 19,5 75.548 19,1 84.532 19,9 106.636 22,7
         Frau bis 39 Jahre 11.602 3,2 14.420 3,7 17.382 4,1 19.208 4,1
         Frau 40 Jahre und älter 59.675 16,3 61.128 15,5 67.150 15,8 87.428 18,6
    Familie mit Kindern 207.878 56,9 215.897 54,7 218.347 51,3 209.767 44,7
         jüngstes bis 5 Jahre 81.158 22,2 63.391 16,1 62.679 14,7 50.089 10,7
         jüngstes 6 bis 14 Jahre 73.489 20,1 78.793 20 66.466 15,6 64.633 13,8
         alle 15 Jahre und älter 53.231 14,6 73.713 18,7 89.202 21 95.045 20,3

Nichtfamilienhaushalte 85.885 23,5 103.139 26,1 122.691 28,8 152.417 32,5
  Einpersonenhaushalt1) 73.169 20 92.046 23,3 110.024 25,9 143.184 30,5
  a)  bis 39 Jahre  14.709 4 19.168 4,9 27.914 6,6 40.904 8,7
       40 Jahre und älter 58.460 16 72.878 18,5 82.110 19,3 102.280 21,8
  b)  Männer 22.300 6,1 26.992 6,8 37.470 8,8 57.715 12,3
       Frauen 50.869 13,9 65.054 16,5 72.554 17 85.469 18,2
  Nichtfamilien-Mehrpersonenhaushalt 12.716 3,5 11.093 2,8 12.667 3 9.233 2,0
       nur Verwandte 5.043 1,4 5.231 1,3 7.355 1,7 5.931 1,3
       sonstige 7.673 2,1 5.862 1,5 5.312 1,2 3.302 0,7

Privathaushalte insgesamt 365.040 100 394.584 100 425.570 100 468.820 100
         
1) 1971 ist von 3 Haushalten das Alter bzw. Geschlecht unbekannt 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971 bis 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Nach dem Familienlebenszykluskonzept zeigt sich, dass die Zahl der Paare (einschließlich 
der Ehepaare) ohne Kinder gestiegen ist (1971:71.277; 2001: 106.636), was sich auch im 
Anteil widerspiegelt, wobei der wesentliche Beitrag von Paaren mit Frauen ab 40 stammt. 
Familien mit Kindern machen den größten Anteil aus, wobei dieser ebenfalls mit der Zeit 
zurückgegangen ist. 1971 waren in 56,9% der Privathaushalte Familien mit Kindern anzutref-
fen, 22,2% hatten ein jüngstes Kind bis 5 Jahre, 20,1% zwischen 6 bis 14 Jahre und 14,6% 
hatten Kinder über 15 Jahre. Bei der letzten Volkszählung im Jahr 2001 waren nur mehr in 
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44,7% der Privathaushalte Familien mit Kindern vorzufinden. In rund einem Fünftel der Pri-
vathaushalte waren alle Kinder über 15 Jahre. Dieser Anteil ist nun höher als jener der Fami-
lien mit einem jüngsten Kind unter 6 Jahre bzw. zwischen 6 und unter 15 Jahren. 

In Nichtfamilienhaushalten dominieren die Einfamilienhaushalte. Sie machen 2001 30,5% 
der Privathaushalte aus, wogegen 1971 der Anteil „nur“ 20,0% betrug. Nichtfamilien-
Mehrpersonenhaushalte liegen in geringer Zahl vor, und sind im Laufe tendenziell zurückge-
gangen. 

Die überwiegende Mehrheit der Wohnbevölkerung lebt in Familienhaushalten (2001: 85,2%). 
Wie bereits zuvor lässt sich hier feststellen, dass dieser Anteil im Laufe der Zeit leicht ge-
sunken ist (1971:90,3%, 1981: 89,4%, 1991: 86,9% und 2001: 85,2%), wobei Haushalte mit 
mehr als einer Kernfamilie der maßgebliche Faktor sind (1971: 12,3%, 1981: 10,7%, 1991: 
10,4% und 2001: 6,7%). Im Zuge dessen stieg der Anteil der Wohnbevölkerung in Nichtfami-
lienhaushalten, was auf die Einpersonenhaushalte zurückzuführen ist. Personen in Anstalten 
und Gemeinschaftsunterkünften machen wie eh und je einen sehr geringen Anteil aus. Ins-
gesamt ist die Zahl der Wohnbevölkerung zu den Volkszählungszeitpunkten kontinuierlich 
zurückgegangen, wobei die Ergebnisse der letzten Jahre diesem Trend widersprechen. Seit 
2001 ist die Bevölkerungszahl im Steigen begriffen und erreichte zum 1.1.2007 einen Stand 
von genau 1.203.918, das ist ein neuer historischer Höchststand!  

Tabelle 26: Verteilung der Bevölkerung auf Haushaltstypen 1971 - 2001 

1971 1981 1991 2001 
Wohnbevölkerung in Haushalten 

absolut 
in 
% absolut 

in 
% absolut 

in 
% absolut in % 

Familienhaushalten 1.079.462 90,3 1.061.296 89,4 1.029.308 86,9 1.007.753 85,2
  mit 1 Kernfamilie 932.960 78,1 934.210 78,7 906.121 76,5 928.310 78,5
         ohne weitere Person 698.776 58,5 756.483 63,8 750.933 63,4 798.024 67,4
         mit (Groß-)Eltern 130.962 11 104.229 8,8 85.702 7,2 86.255 7,3
         mit anderen Personen 103.222 8,6 73.498 6,2 69.486 5 44.031 3,7
  mit 2 Kernfamilien 139.352 11,7 119.615 10,1 116.953 9,9 76.839 6,5
         auf-bzw.absteigend verw. 127.907 10,7 112.774 9,5 109.272 9,2 73.654 6,2
         anders verwandt 10.342 0,9 3.689 0,3 4.959 0,4 2.233 0,2
         nicht verwandt 1.103 0,1 3.152 0,3 2.722 0,2 952 0,1
  mit 3 oder mehr Kernfamilien 7.150 0,6 7.471 0,6 6.234 0,5 2.604 0,2

Nichtfamilienhaushalten 99.866 8,4 116.828 9,8 137.753 11,6 164.604 13,9
  Einpersonenhaushalt 70.246 5,9 92.046 7,8 110.024 9,3 143.184 12,1
  Nichtfamilienmehrpersonenhh. 29.620 2,5 24.782 2,1 27.729 2,3 21.420 1,8
            mit nur Verwandt. 10.787 0,9 11.133 0,9 15.358 1,3 13.836 1,2
            mit Verw. und Nichtverw. 1.846 0,2 1.434 0,1 882 0,1 180 0,0
            mit nur Nichtverwandt. 16.987 1,4 12.215 1 11.489 1 7.404 0,6

Privathaushalten gesamt 1.179.328 98,7 1.178.124 99,3 1.167.061 98,5 1.172.357 99,1
Anstaltshaush./Gemeinsch. unterkünften 12.772 1,1 8.401 0,7 17.659 1,5 10.946 0,9
Gesamtbevölkerung 1.195.023 100 1.186.525 100 1.184.720 100 1.183.303 100

Quelle: Statistik Austria, VZ 1971 bis 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

6.4 Gemeindeergebnisse 
Gemeindeergebnisse nach Agrarquote 

In Tabelle 27 ist die Verteilung der Haushalte nach Agrarstruktur der Gemeinden dargestellt. 
Man kann erkennen, dass Gemeinden mit einem hohen Anteil an landwirtschaftlichen Be-
trieben einen höheren Anteil an vor allem Vier- bzw. Fünf- und Mehrpersonenhaushalten 
besitzen, wogegen jene mit einer niedrigen Agrarquote einen höheren Anteil an Einperso-
nenhaushalten aufweisen. Folglich weist die durchschnittlichen Haushaltsgröße auch in 
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Gemeinden mit einer niedrigen Agrarquote einen niedrigeren Wert aus als in Gemeinden mit 
einer höheren Agrarquote (unter 5,0%: 2,2; ab 15,0%: 3,4). 

Im Vergleich zur vorangegangenen Volkszählung zeigt sich, dass zwar die Zahl der Haushal-
te in allen Regionen gestiegen ist, vor allen in jenen Gemeinden die eine Agrarquote zwi-
schen 5,0% bis unter 15,0% haben, wogegen die Wohnbevölkerung in Privathaushalten 
durchaus Rückgänge zu verzeichnen hat und zwar in weniger ländlichen (Agrarquote unter 
5,0%) sowie in besonders ländlichen Gemeinden (Agrarquote ab 15,0%). 

Gemeindeergebnisse nach Einwohnergrößenklassen 

In Tabelle 27 ist ebenfalls die Verteilung der Haushalte nach Größenklassen der Gemeinden 
dargestellt. In Klein- und Kleinstgemeinden, in denen auch meistens die agrarische Struktur 
besonders ausgeprägt ist, lebt ein größerer Anteil in Mehrpersonenhaushalten. Je höher die 
Einwohnerzahl desto seltener ist das der Fall. Dies spiegelt sich auch in der durchschnittli-
chen Haushaltsgröße wider (Gemeinden mit unter 1.000 Einwohnern: 3,1, über 100.000 
[Graz]: 2,0). 

Seit 1991 hat sich die Zahl der Privathaushalte in allen Klassen erhöht, wobei diese Zahl in 
Gemeinden mit 2.000 bis unter 5.000 Einwohnern am meisten gestiegen ist (+16,5%). Die 
entsprechende Wohnbevölkerung hat sich in den Kleinstgemeinden leicht verringert, sowie in 
den acht größten Gemeinden (zum Volkszählungszeitpunkt 2001), wobei Graz einen Rück-
gang von 3,6% und die restlichen sieben Gemeinden zusammen einen Rückgang von 5,2% 
zu verbuchen hatten. 
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Tabelle 27: Privathaushalte 2001 nach Größe und regionaler Gliederung 

 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 
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Gemeinderanking 

Abschließend betrachten wir Extremwerte. Dazu beginnen wir mit der Veränderung der Zahl 
der Privathaushalte seit 1991. 

Tabelle 28: Die zehn größten Zuwächse an Privathaushalten 1991-2001 

Rang Gemeinde Bezirk Veränd.  
in % 

1 St. Johann b. Herberstein         Hartberg 46,7 
2 Gralla                                Leibnitz 45,6 
3 Seiersberg                            Graz-Umgebung 40,6 
4 Bairisch Kölldorf                     Feldbach 39,7 
5 Lang                                  Leibnitz 38,7 
5 Hausmannstätten                     Graz-Umgebung 38,7 
7 Zettling                              Graz-Umgebung 38,0 
8 Hart b. Graz                         Graz-Umgebung 37,7 
9 Kohlberg                              Feldbach 37,4 
10 St. Ulrich a. Waasen               Leibnitz 36,6 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Seit 1991 ist die Zahl der Privathauhalte in der Gemeinde St. Johann bei Herberstein (Bezirk: 
Hartberg) am höchsten gestiegen (46,7%). In der Top 10 beträgt der Zuwachs mindestens 
36,0%. Weiters ist auffallend, dass diese zehn größten Zuwächse überwiegend aus dem 
Grazer Raum stammen. Die größten Rückgänge sind hingegen einerseits in der östlichen 
Obersteiermark, aber auch in der Ost- und Südsteiermark anzutreffen, wobei die Gemeinde 
Rettenegg, Bezirk Weiz, das Negativranking mit -26,7% anführt. 

Tabelle 29: Die zehn größten Rückgänge an Privathaushalten 1991-2001 

Rang Gemeinde Bezirk Veränd.  
in % 

1 Rettenegg                             Weiz -26,7 
2 Vordernberg                           Leoben -13,0 
3 Eisenerz                              Leoben -11,7 
4 Glanz a.d. Weinstraße              Leibnitz -11,4 
5 Mürzsteg                              Mürzzuschlag -10,9 
6 Bad Radkersburg                     Radkersburg -10,8 
7 Oberwölz Umgebung                Murau -9,5 
8 Naintsch                              Weiz -9,3 
9 St. Kathrein a. Offenegg           Weiz -8,8 
10 Freiland b. Deutschlandsb. Deutschlandsberg -7,7 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Bei Betrachtung der Wohnbevölkerung in Privathaushalten ist eindeutig der Grazer Raum 
der Gewinner in Bezug auf Bevölkerungszuwachs, wobei die Gemeinde Gralla aus dem 
Bezirk Leibnitz die ersten 10 mit einem Plus von 29,1% anführt, gefolgt von 7 Gemeinden 
aus dem Bezirk Graz-Umgebung. Bairisch Kölldorf, Bezirk Feldbach, liegt an neunter Stelle 
und St. Johann bei Herberstein (Bezirk: Hartberg) an letzter Stelle. Im Vergleich zu der Zahl 
der Privathaushalte sind die Gemeinden Pirka, Unterpremstätten, Werndorf und Haseldorf-
Tobelbad neu, dafür sind die Gemeinden Lang, Zettling, Kohlberg und St. Ulrich am Waasen 
rausgefallen. St. Johann bei Herberstein rutscht von Platz 1 auf Platz 10 und Gralla steigt um 
einen Rang auf. 
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Tabelle 30: Die zehn größten Bevölkerungszuwächse in Privathaushalten 1991-2001 

Rang Gemeinde Bezirk Veränd.  
in % 

1 Gralla                                Leibnitz 29,1 
2 Hart b. Graz                         Graz-Umgebung 28,6 
3 Seiersberg                            Graz-Umgebung 26,7 
4 Pirka                                 Graz-Umgebung 24,4 
5 Unterpremstätten                     Graz-Umgebung 23,4 
6 Werndorf                              Graz-Umgebung 23,0 
7 Hausmannstätten                     Graz-Umgebung 22,9 
8 Haselsdorf-Tobelbad               Graz-Umgebung 20,5 
9 Bairisch Kölldorf                     Feldbach 20,4 
10 St. Johann b. Herberstein         Hartberg 20,3 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und  2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Mit einem Rückgang von 22,5% führt Vordernberg aus dem Bezirk Leoben die zehn größten 
Bevölkerungsrückgänge in Privathaushalten an (Platz 2 bei den Privathaushalten), gefolgt 
von Freiland bei Deutschlandsberg (-21,0%) und Eisenerz (-17,5%). Sieben von diesen zehn 
Gemeinden stammen aus der Obersteiermark insbesondere aus der östlichen Obersteier-
mark (Bezirk Bruck an der Mur, Leoben und Mürzzuschlag). Weiters sind diese sieben Ge-
meinden in den vorderen Rängen zu finden. Neu im Ranking - im Vergleich zu den größten 
Verlusten an Privathaushalten - sind die letzten fünf Gemeinden. Sie haben die Gemeinden 
Rettenegg, die das Negativranking bei den Privathaushalten anführt, Glanz an der Weinstra-
ße, Oberwölz Umgebung, Naintsch und St. Kathrein am Offenegg aus der Wertung gewor-
fen. 

 

Tabelle 31: Die zehn größten Bevölkerungsrückgänge in Privathaushalten 1991-2001 

Rang Gemeinde Bezirk Veränd.  
in % 

1 Vordernberg                           Leoben -22,5 
2 Freiland b. Deutschlandsb. Deutschlandsberg -21,0 
3 Eisenerz                              Leoben -17,5 
4 Mürzsteg                              Mürzzuschlag -17,0 
5 Bad Radkersburg                     Radkersburg -16,5 
6 Gußwerk                               Bruck a. d. Mur -16,3 
7 Schönberg-Lachtal                  Murau -16,1 
8 Breitenau a. Hochlantsch         Bruck a. d. Mur -13,6 
9 Palfau                                Liezen -13,5 
10 Osterwitz                             Deutschlandsberg -13,0 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Abschließend betrachten wir noch Extremwerte bezüglich Ein- und Mehrpersonenhaushal-
te. In Tabelle 32 sind jene zehn Gemeinden dargestellt, die 2001 den größten Anteil an 
Einpersonenhaushalten (bezogen auf die Zahl der Privathaushalte) hatten. Graz führt das 
Ranking an. In 43,1% der Privathaushalte lebt eine Person allein, 1991 betrug der Anteil 
36,6%. Die Stadt Leoben folgt mit 41,9%. Auch hier erhöhte sich der Anteil im Vergleich zur 
vorangegangen Volkszählung. Eine besonders starke Erhöhung des Anteils an Einperso-
nenhaushalten gab es in der Gemeinde Osterwitz, Bezirk Deutschlandsberg. Von 1991 auf 
2001 hat sich der Anteil mehr als verdoppelt und zwar von 18,8% auf 40,7%. Osterwitz 
nimmt den vierten Platz unter den Top 10 ein, nach Mariazell, Bezirk Bruck an der Mur. 
Sechs dieser Gemeinden sind Bezirkshauptstädte, fünf stammen aus der Obersteiermark. 
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Tabelle 32: Die zehn Gemeinden mit dem höchsten Anteil an Einpersonenhaushalten  
bezogen auf Privathaushalte 2001 

Anteil in % 
Rang Gemeinde Bezirk 

2001 1991 

1 Graz Graz-Stadt 43,1 36,6 
2 Leoben                                Leoben 41,9 35,8 
3 Mariazell                             Bruck a. d. Mur 40,8 36,9 
4 Osterwitz                             Deutschlandsberg 40,7 18,8 
5 Knittelfeld                           Knittelfeld 40,3 36,0 
6 Bruck a.d. Mur                      Bruck a. d. Mur 40,2 36,5 
7 Feldbach                              Feldbach 39,3 32,0 
8 Mureck                                Radkersburg 39,2 36,0 
9 Eisenerz                              Leoben 38,6 34,6 
10 Bad Radkersburg                     Radkersburg 37,8 34,7 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Im Ranking der Mehrpersonenhaushalte (fünf und mehr Personen) führt die Gemeinde 
Gössenberg aus dem Bezirk Liezen mit einem Anteil von über 50,0% die Top 10 an. Diese 
Gemeinde ist auch die einzige die aus dem obersteirischen Gebiet stammt. Alle anderen 
neun Gemeinden stammen überwiegend aus der Oststeiermark, Graz-Umgebung und der 
Südweststeiermark, wobei in der oberen Hälfte oststeirische Gemeinden (Sonnhofen 45,2%. 
Glojach 42,4%, Stambach 42,1% und Baumgarten bei Gnas 41,0%) anzutreffen sind. Auf 
Platz sechs ist dann erst wieder eine nicht oststeirische Gemeinde (Breitenfeld am Tannen-
riegel 39,6%) anzutreffen. Die Gemeinde Raning, Bezirk Feldbach schließt die Top 10 mit 
37,7% ab. 

Tabelle 33: Die zehn Gemeinden mit dem höchsten Anteil an Fünf- und Mehrpersonenhaus-
halten bezogen auf Privathaushalte 2001 

Anteil in % 
Rang Gemeinde Bezirk 

2001 1991 

1 Gössenberg                            Liezen 51,5 49,2 
2 Sonnhofen                             Hartberg 45,2 49,8 
3 Glojach                               Feldbach 42,4 45,5 
4 Stambach                              Hartberg 42,1 55,1 
5 Baumgarten b. Gnas                Feldbach 41,0 52,3 
6 Breitenfeld a. Tannenr. Leibnitz 39,6 39,2 
7 Trössing                              Radkersburg 39,4 48,5 
8 Garanas                               Deutschlandsberg 39,0 50,0 
9 Tulwitz                               Graz-Umgebung 38,7 50,0 
10 Raning                                Feldbach 37,7 47,3 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Betrachten wir die Situation aus der Sicht der Wohnbevölkerung, dann zeigt sich, dass der 
Anteil der Alleinlebenden maximal etwas mehr als ein Fünftel der Wohnbevölkerung, die in 
Privathaushalten lebt, ausmacht. Im Ranking (siehe Tabelle 34) liegt hier Graz mit 21,3% an 
erster Stelle. Die Stadt Leoben folgt mit 20,9%, Bruck an der Mur mit 19,7% und Eisenerz mit 
19,4%. Sieben der Top 10 genannten Gemeinden stammen aus der Obersteiermark (Platz 2 
bis Platz 6, Platz 9 und 10), wobei die Gemeinden Leoben, Bruck an der Mur, Eisenerz, 
Knittelfeld und Mariazell wieder genannt wurden (vergleiche Tabelle 32) und neu die Ge-
meinden Judenburg und Niklasdorf sind. Im Vergleich zu 1991 hat sich der Anteil in allen 
diesen Gemeinden erhöht, am höchsten in Niklasdorf und Feldbach.  
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Tabelle 34: Die zehn Gemeinden mit dem höchsten Anteil an Alleinlebenden  
bezogen auf die Wohnbevölkerung in Privathaushalten 2001 

Anteil in % 
Rang Gemeinde Bezirk 

2001 1991 

1 Graz Graz-Stadt 21,3 16,7 
2 Leoben                                Leoben 20,9 16,5 
3 Bruck a.d. Mur                      Bruck a. d. Mur 19,7 17,0 
4 Eisenerz                              Leoben 19,4 16,3 
5 Knittelfeld                           Knittelfeld 19,3 16,5 
6 Mariazell                             Bruck a. d. Mur 19,2 16,0 
7 Feldbach                              Feldbach 18,2 13,4 
8 Mureck                                Radkersburg 18,2 15,5 
9 Judenburg                             Judenburg 17,8 13,5 
10 Niklasdorf                            Leoben 17,4 12,4 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Nicht nur der Anteil der Fünf- und Mehrpersonenhaushalte bezogen auf die Privathaushal-
te, sondern auch der Anteil der Bewohner in Fünf- und Mehrpersonenhaushalten bezogen 
auf die Wohnbevölkerung in Privathaushalten ist in der Gemeinde Gössenberg besonders 
hoch. Fast dreiviertel der Bevölkerung in Privathaushalten lebt in dieser Haushaltsform, 
gefolgt von der Gemeinde Sonnhofen mit 62,5% und Stambach mit 62,3%, beide aus dem 
Bezirk Hartberg. Diese sind auch im vorigen Ranking vertreten (Platz 2 und Platz 4). Neu 
sind die Gemeinden Modriach, Bezirk Voitsberg, Haslau bei Birkfeld, Bezirk Weiz und St. 
Wolfgang-Kienberg, Bezirk Judenburg, wobei dieser Platz 10 mit 58,4% einnimmt. Im Ver-
gleich zu 1991 hat sich der Anteil bei diesen zehn Gemeinden jedoch im Großen und Gan-
zen verringert, mit Gössenberg als einziger Ausnahme. Hier beträgt das Plus 3,2 
Prozentpunkte, wogegen Stambach mit -11,3 Prozentpunkten den größten Verlust innehält. 

Tabelle 35: Die zehn Gemeinden mit dem höchsten Anteil an Bewohnern in Fünf und Mehr-
personenhaushalten bezogen auf die Wohnbevölkerung in Privathaushalten 2001 

Anteil in % 
Rang Gemeinde Bezirk 

2001 1991 

1 Gössenberg                            Liezen 73,1 69,9 
2 Sonnhofen                             Hartberg 62,5 69,3 
3 Stambach                              Hartberg 62,3 73,5 
4 Baumgarten b. Gnas                Feldbach 62,2 71,3 
5 Garanas                               Deutschlandsberg 62,0 72,0 
6 Glojach                               Feldbach 61,8 66,2 
7 Modriach                              Voitsberg 58,9 69,2 
8 Tulwitz                               Graz-Umgebung 58,8 69,4 
9 Haslau b. Birkfeld                   Weiz 58,4 61,6 
10 St. Wolfgang-Kienberg           Judenburg 58,4 64,8 

Quelle: Statistik Austria, VZ 1991 und 2001; Bearbeitung: Landesstatistik Steiermark 

Zusammenfassend kann man sagen, dass diese Rankings ein ähnliches Bild wie zuvor 
wiedergeben. In den obersteirischen Bezirken überwiegt die Anzahl der Alleinlebenden, 
wogegen in ländlichen Regionen wie die Oststeiermark mehr Personen in Privathaushalten 
anzutreffen sind, wobei dieser Anteil aber im Sinken begriffen ist. Dies hängt unter anderem 
auch mit der Veränderung der Familienstrukturen zusammen, denen wir im nächsten Kapitel 
größeres Augenmerk schenken wollen. 
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